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Faust Auto AG, Wässeristrasse 10,            
8340 Hinwil, Telefon +41 44 511 35 35, 
www.faustauto.ch

KONA Hybrid. Power Leasing

0 %

Unverbindliches Berechnungsbeispiel der CA Auto Finance Suisse SA, Schlieren: KONA 1.6 GDi HEV Origo®, 93.8 kW/
129 PS, 2WD, Energieverbrauch (Fahrbetrieb): 4.8 l/100 km, CO2-Emissionen (Fahrbetrieb): 108 g/km, CO2-
Emissionen aus der Treibstoffbereitstellung: 24 g/km, Energieeffizienz-Kategorie: C, Barzahlungspreis CHF 37’900.–. 
Leasingrate pro Monat CHF 259.–, 20.26 % Sonderzahlung CHF 7’677.–, Laufzeit 36 Monate, max. Fahrleistung 

10’000 km/Jahr, effektiver Jahreszins 0 % exkl. obligatorischer Vollkaskoversicherung. Eine 
Leasingvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Irrtümer und 
Fehler sowie Bewilligung durch CA Auto Finance Suisse SA vorbehalten. Gültig für Kunden-
vertragsabschlüsse zwischen 19.12.24.–28.2.25 oder bis auf Widerruf. Immatrikulation bis 
20.3.25. Das Angebot gilt nur für Privatkunden. Abgebildetes Modell: KONA 1.6 GDi HEV Vertex®, 
93.8 kW/129 PS, 2WD, mit Sonderausstattung, CHF 47’300.–. Alle Beträge inkl. MwSt. Unver-
bindliche Preisempfehlungen, Preisänderungen vorbehalten. Die angegebenen Energiewerte 
entsprechen den WLTP-Standards. CO2-Zielwert 93.6 g/km, Durchschnitt der CO2-Emissionen 
113 g/km.

Drive with a smile.
Jetzt Angebot einholen.

Automatische Ein- und Ausparkfunktion.

300.342

l  Elektro-Installationen 
l  Planung / Beratung 
l  Service & Reparaturen
l  Gebäudeautomation
l  Multimedia-Installationen

Dürntnerstrasse 5
8340 Hinwil
Tel. 044 938 38 38
info@debonielektro.ch
www.debonielektro.ch

SILVIA HARTMANN
Dipl. zert. Hypnosetherapeutin NGH

Hypnose
Systemisches Stellen

Schamanismus
EFT

In der Mühle 5, 8340 Hinwil
shartmann@silviahartmann.ch
www silviahartmann chwww.silviahartmann.ch 

2.392

Deine Gedanken formen Dich!

100.41

Walderstrasse 4
8340 Hinwil

Nach em Schlittle oder Skifahre

en Racletteplausch!

62 verschiedene Sorten

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

Sicherheitstipp

Schlitteln  
ohne Unfall 
Sicher ins Tal statt ins Spital 

Mit Tempo und Juchzer den Hang hinun-
ter: Schlitteln macht Spass. Damit nichts 
passiert, lohnt es sich, gut ausgerüstet 
auf den richtigen Schlitten zu sitzen – und 
sich korrekt zu verhalten. 

Schlitteln können alle. Oder? Die Zahlen 
sprechen eine etwas andere Sprache. Pro 
Jahr enden rund 6300 Schlittenfahrten der 
Schweizer Bevölkerung in der Arztpraxis.

Um das zu verhindern, brauchts als Ers-
tes die passende Ausrüstung: Helm, Rü-
ckenprotektor und hohe, feste Schuhe mit 
gutem Profil. Bei eisiger Unterlage ergänzt 
mit Bremshilfen – die gibt es im Fachge-
schäft oder online zu kaufen. Am sichers-
ten schlittelt man mit einem Rodel. Das  
ist ein spezieller Holzschlitten, der sich 
auch auf festen und eisigen Unterlagen 
gut lenken lässt.

Zweitens ist entscheidend, wo man 
schlitteln geht. Am besten fährt es sich 
auf offiziellen Schlittelwegen, die mit ei-
nem lila Schild markiert sind. Hänge mit 
freiem Auslauf sind auch geeignet.

Die wichtigsten Tipps
•	 Helm und Rückenprotektor tragen
•	 Hohe, feste Schuhe mit gutem Profil tra-

gen – bei eisigen Verhältnissen zusätz-
lich Bremshilfen

•	 Nur auf markierten Schlittelwegen, hin-
dernisfreien Wegen oder Hängen mit 
freiem Auslauf schlitteln

•	 Am besten mit einem Rodel schlitteln
•	 Die 10 Schlittel-Verhaltensregeln ein-

halten
Und schliesslich ist wichtig, sich kor- 

rekt zu verhalten. Rücksicht nehmen, Ge-
schwindigkeit anpassen oder mit Abstand 
überholen: Die BFU hat zusammen mit 
Seilbahnen Schweiz und Swiss Sliding 
zehn Verhaltensregeln für sicheres Schlit-
teln aufgestellt. Alle Regeln und weitere 
Tipps für sicheres Schlitteln gibts auf: 
bfu.ch/schlitteln. 

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Postfach 8236, 3001 Bern, 031 390 22 22
info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Abteilung Gesundheit und Umwelt

Pachtvergabe des Hinwiler Jagdreviers

Die Zürcher Jagdreviere werden alle 
acht Jahre von der Baudirektion, Amt für 
Landschaft und Natur, öffentlich ausge-
schrieben. 

Am 4. Februar 2025 haben der Gemein-
derat und die zehn Mitglieder der Jagd
gesellschaft Hinwil den Pachtvertrag für 
weitere acht Jahre unterzeichnet. Der Ge-
meinderat freut sich, dass die sehr en
gagierte Jagdgesellschaft Hinwil auch in 

den nächsten Jahren das Hinwiler Revier 
betreuen wird. Die Jagdgesellschaft Hin-
wil hat über eine lange Zeit hinweg eine 
weidgerechte Betreuung des Jagdreviers 
in Hinwil sichergestellt und eignet sich 
bestens als erneute Pächterin für die 
kommende Jagdpachtperiode. In diesem 
Sinne «Weidmannsheil»!
� Seraina Brogli, Abteilungsleiterin  

Gesundheit und Umwelt

Mitglieder der Jagdgesellschaft Hinwil an der Jagdpachtvergabe mit den Verantwortlichen der 
Gemeinde Hinwil v.l.n.r. Andreas Bühler, Patricia Rava, Simon Meier, Peter Knecht, Herta Huber, 
Seraina Brogli, Andras Bence, Reto Hufschmid, Ernesto Schümperli, Martina Buri, Cornelius 
Pretnar, Stephanie Brodbeck, Peter Kohler, Beat Honegger.

Abteilung Gesundheit und Umwelt

Einladung zum Info-Café

Weitere Informationen
Monika Bosshard
Beratungsstelle Pflegeleistungen  
und Alter Hinwil
Telefon: 079 783 54 81
Mail: monika.bosshard@spitex-bachtel.ch

Herta Huber, Ressortvorsteherin  
Gesundheit und Umwelt

Themen im März 
Pflegende Angehörige 
Anstellung bei der Spitex Bachtel und
Gemeinsam Wohnen 
Live-In, rundum Betreuung zu Hause

Alessa Venezia, Fachverantwortliche die-
ser Angebote, wird Ihnen diese vorstellen 
und Ihre Fragen beantworten.

Anmeldung/Kosten
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Ein 
Getränk wird Ihnen von der Gemeinde of-
feriert.

Donnerstag, 20. März 2025
14.00 bis 16.00 Uhr
Steiner-Beck Hinwil, Bahnhofplatz 4
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Studbachstrasse 14    8340 Hinwil
Telefon 044 937 22 57

www.weibelstahl.ch
120.343

8340 HINWIL 044 937 22 57
www.weibelstahl.ch

Ihr Spezialist für
Stahl- und Metallbau
in jeder Art und Form

Sie bauen auf uns. 
Wir bauen für Sie.

Unterfeldstrasse 9, 8340 Hinwil 044 977 22 00 lochertezzele.ch

LOCHER TEZZELE
BAU AG

10.100

2.016

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Versicherung und Vorsorge
AXA, Hauptagentur Hinwil-Wald
Gemeindehausstrasse 9, 8340 Hinwil, Telefon 044 938 30 00
hinwil@axa.ch, AXA.ch/hinwil-wald

Geschäftsstelle Wald 
Kirchgasse 6, 8636 Wald, Telefon 055 246 26 21

2.297

sanitär
gübeli

ag

Umbau   Neubau   Planung
Kemptnerstrasse 11   8340 Hinwil

Telefon 044 937 38 39
www.guebelisanitaer.ch

■ Badplanung

■ Reparaturen

■ Boilerentkalkung

■ Solaranlagen

Aus der Gemeindeverwaltung

Personelles
Eintritte
Manuela Lipovsky, per 1. Januar 2025, 
Stv. Badmeisterin/Mitarbeiterin Haus-
dienste, Abteilung Liegenschaften;
Katarzyna Naworol, per 1. Februar 2025, 
Aushilfe Küche Kindertagesstätte, Abtei-
lung Soziales;
Pascal Scherb, per 1. April 2025, Sachbe-
arbeiter Einwohnerdienste und Abteilung 
Sicherheit, Abteilung Sicherheit;
Stefan Blumer, per 1. April 2025, Mate
rialwart Feuerwehr, Abteilung Sicherheit;
Silvan Cavegn, per 1. Juni 2025, Projektlei-
ter HR / Präsidiales, Abteilung Präsidiales.

Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
personal heissen die neuen Mitarbeiten-
den herzlich willkommen und wünschen 
ihnen einen guten Einstieg in unsere Ver-
waltung.

Austritt
Beat Sprenger, per 30. April 2025, Materi-
alwart Feuerwehr, Abteilung Sicherheit;
Seraina Brogli, per 31. Mai 2025, Leiterin 
Abteilung Gesundheit und Umwelt;
Marlise Nef, per 31. Juli 2025, Verwaltungs-
angestellte, Abteilung Liegenschaften.

Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
personal danken Beat Sprenger, Seraina 
Brogli und Marlise Nef für ihren Einsatz im 
Dienste unserer Gemeinde und wünschen 
ihnen alles Gute und viel Erfolg für die Zu-
kunft.

Dienstjubiläum
Zahida Pasanovic, 15 Dienstjahre, Mitar-
beiterin Hausdienste, Abteilung Liegen-
schaften.

Wir gratulieren Zahida Pasanovic herz-
lich zum Dienstjubiläum und danken ihr 
für die langjährige Betriebstreue sowie 
den engagierten Einsatz im Dienste der 
Gemeinde Hinwil.

� Martina Buri, Gemeindeschreiberin
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Der Gemeinderat berichtet

Verkehrsberuhigung in den Quartieren
Im Jahr 2023 entschied der Gemeinde-

rat, dass für die Verkehrsberuhigung in 
den einzelnen Quartieren sogenannte 
Quartierkammern eingerichtet werden sol-
len. Die vorliegende Strategie verfolgt das 
Ziel, in den kommenden Jahren die ver-
schiedenen Wohngebiete im gesamten 
Siedlungsraum der Gemeinde Hinwil 
schrittweise zu beruhigen, den Lärm- und 
Verkehrsdruck zu verringern und die Stras
senräume, wo möglich, aufzuwerten. Für 
die Umsetzung wurden drei Pilotquartiere 
festgelegt: Fröschlezzen, Oberdorf und 
Bodenholz.

Im Anschluss wurden diese drei Quar-
tiere durch ein Planungsbüro erfasst und 
erste Entwürfe erstellt. Der Einbezug der 
Bevölkerung erfolgte im Rahmen einer 
quartierspezifischen Diskussion. Die Rück-
meldungen der Anwohnenden flossen in 
die Erstellung von Quartiersteckbriefen 
ein, die als Grundlage für die Konzeptent-
wicklung dienten. Die daraus resultieren-
den Konzepte liegen nun vor und erste 

kurzfristige Massnahmen sollen nach Ab-
sprache mit der Kantonspolizei (KAPO) vo-
raussichtlich im Jahr 2026 umgesetzt wer-
den. Längerfristige Massnahmen, wie bei-
spielsweise die Begrünung von Strassen- 
räumen oder andere bauliche Massnah-
men, werden im Zusammenhang mit regu-
lären Strassensanierungen in den kom-
menden Jahren angegangen.

Basierend auf den Erfahrungen, die 
nach der Umsetzung der Massnahmen in 
den Pilotquartieren gesammelt werden, 
wird der Gemeinderat entscheiden, ob und 
welche weiteren Quartiere für die Ver-
kehrsberuhigung in Frage kommen. Da-
von ausgenommen sind bereits angegan-
gene Projekte.

Katharina List, Stv. Gemeindeschreiberin

Herausgeber  
Gemeinderat Hinwil 

Informationen des Gemeinderates zur Sitzung vom 15. Januar 2025 
Martina Buri, Gemeindeschreiberin 20. Januar 2025

Verkehrsberuhigung in den Quartieren 

Im Jahr 2023 entschied der Gemeinderat, dass für die Verkehrsberuhigung in den einzelnen 
Quartieren sogenannte Quartierkammern eingerichtet werden sollen. Die vorliegende Strategie 
verfolgt das Ziel, in den kommenden Jahren die verschiedenen Wohngebiete im gesamten Sied-
lungsraum der Gemeinde Hinwil schrittweise zu beruhigen, den Lärm- und Verkehrsdruck zu 
verringern und die Strassenräume, wo möglich, aufzuwerten. Für die Umsetzung wurden drei 
Pilotquartiere festgelegt: Fröschlezzen, Oberdorf und Bodenholz. 

Im Anschluss wurden diese drei Quartiere durch ein Planungsbüro erfasst und erste Entwürfe 
erstellt. Der Einbezug der Bevölkerung erfolgte im Rahmen einer quartierspezifischen Diskus-
sion. Die Rückmeldungen der Anwohnenden flossen in die Erstellung von Quartiersteckbriefen 
ein, die als Grundlage für die Konzeptentwicklung dienten. Die daraus resultierenden Konzepte 
liegen nun vor und erste kurzfristige Massnahmen sollen nach Absprache mit der Kantonspolizei 
(KAPO) voraussichtlich im Jahr 2026 umgesetzt werden. Längerfristige Massnahmen, wie bei-
spielsweise die Begrünung von Strassenräumen oder andere baulichen Massnahmen, werden 
im Zusammenhang mit regulären Strassensanierungen in den kommenden Jahren angegan-
gen. 

Konzept Fröschlezzen 

Konzept Bodenholz 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konzept Oberdorf 
  

Konzept Bodenholz 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konzept Oberdorf 
  

Konzept FröschlezzenKonzept Bodenholz

Konzept Oberdorf

	 Fusswege
	� Aufwertung Hauptbeziehung  

Fussverkehr
	 Anbindung Quartiere
	� Verkehrsführung Kantonsstrassen  

und Quartiererschliessung MIV
	� Neue Fusswegverbindung bei  

Arealentwicklung
	 Aufwertung Freiflächen
	 Anbindung Erholungsräume

	� Längerfristige Strassenraum­
aufwertung

 	 Fahrverbot, Anwohner gestattet
 	�Verkehrsberuhigung und Aufenthalt  

im Strassenraum
	� Aufwertung Platzräume/ 

Sofortmassnahmen
 	� Spezifische Verkehrsberuhigung  

und Parkverbot bei Kindergärten
	 Verbesserung Querungssicherheit

	 Eingangstor Tempo-30-Zone
	 Tempo-30-Zone
	� Erweiterung Tempo-30-Zone  

inkl. Bodenholzstrasse
	 Orientierungsorte und Treffpunkte
	 Eingangstor Siedlung

	 öffentliche Nutzung
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clevergie ag
Fabrikstrasse 3
8340 Hinwil
043 531 61 66

hinwil@clevergie.ch
www.clevergie.ch

Sonne, Wärme, Mobilität: Erneuerbar.

DORFGARAGE BOSSERT AG
ZUGELASSENE WERKSTATT PEUGEOT      seit 1977

Oberdorfstrasse 6  8340 Hinwil
044 937 17 77  www.garagebossert.ch für alle Marken

 seit 1928seit 1928

www.gebruederlooser.ch    Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil    044 937 30 34

Bedachungen  Umbauten  Architektur  Baubegleitung

2.6

Sanitäre Anlagen
Bachtelstrasse 8, 8340 Hinwil
Tel. 044 977 22 55
schefer.ag@greenmail.ch, www.sanitaer-schefer.ch Planung – Beratung – Ausführung

2.033

seit 1964

Oberti Kaminfegermeister GmbH
und Feuerungskontrolleur
Stefano Oberti
079 870 13 27 
www.oberti-kaminfegermeister.ch

�

Beratungsstelle 
für Pflegeleistun-
gen und Alter

Haben Sie Fragen zu Spitex-Leistungen 
wie Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung 
und Entlastung, psychiatrische Beglei­
tung, Fahr- und Mahlzeitendienst? 
Pflegen Sie Angehörige zu Hause und wä­
ren froh um Entlastung?
Benötigen Sie Informationen zu Vorsorge­
auftrag oder Patientenverfügung oder ha­
ben Sie altersspezifische Fragen zu The­
men wie Bewegung, Ernährung, Sturzpro­
phylaxe, Notrufsystemen?  

Melden Sie sich in diesen Fällen gerne 
bei mir für ein kostenloses Beratungsge-
spräch oder für eine telefonische Aus-
kunft.

Erreichbarkeit
• �Montag- und Donnerstagvormittag: 

8.00–12.00 Uhr
• �Mobile 079 783 54 81
• �Mail:monika.bosshard@spitex-bachtel.ch
� Monika Bosshard, Dipl. Pflegefachfrau HF

Mütter- und  
Väterberatung Hinwil 

 

Jeden Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
Spielgruppe Zauberburg 

Sindelenstrasse 7 

Telefonische Beratung
043 258 48 48

Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr 

Bildungsdirektion Kanton Zürich kjz Rüti

60.11
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Leitbild 2040	�

Stand der Projekte «Wohin will Hinwil?»
Der Gemeinderat genehmigte im Sep-

tember 2023 das Umsetzungsprogramm 
24/28 und legte die Tätigkeiten für das 
Jahr 2024 fest. Insgesamt betreut der Ge-
meinderat sechs wichtige Projekte, die 
aus dem Leitbild 2040 «Wohin will Hin-
wil?» stammen. Für jedes Projekt wurde 
ein Mitglied des Gemeinderates als Leader 
bestimmt und wird seitens der Gemeinde-
verwaltung mit Fachkräften unterstützt.

Diese haben nun über den Stand ihrer 
Tätigkeiten der einzelnen Projekte Infor-
mationen zusammengetragen, welche der 
Öffentlichkeit präsentiert werden.

Zukunft Dorfmitte
•	 Mit dem Strassenfest im Sommer 2024 

und der Einweihung des «Schättikrei-
sels» konnte das Umbauen der Stras
senräume in der Dorfmitte erfolgreich 
abgeschlossen werden.

•	 Im Frühling 2024 stellte die Hinwiler  
Bevölkerung in zwei moderierten Work-
shops die Rahmenbedingungen für den 
Gemeindeplatz fest.

Ortsplanungsrevision
•	 Mit der Einführung des Pakets 2 der 

technischen Revision der Bau- und Zo-
nenordnung und des Gestaltungsplans 
Fadwis konnte die Ortsplanungsrevision 
abgeschlossen werden. Die Vereinba-
rung über die Harmonisierung der Bau-
begriffe (IVHB) und somit das neue Pla-
nungs- und Baugesetz sind eingeführt.

LEK  
Landschaftsentwicklungskonzept
•	 Diverse Strassenbegleitflächen sind im 

Rahmen der Sanierung Zürich- und 
Dürntnerstrasse ästhetisch und ökolo-
gisch aufgewertet worden.

•	 Der Unterhaltsdienst hat in der Rebhal-
de eine Blumenwiese angelegt.

•	 Am Hinwiler Fiirabigmärt konnte die Be-
völkerung kostenlos einheimische Stau-
den beziehen.

•	 Interessierte konnten sich im Rahmen ei-
nes Landschaftsspaziergangs zum The
ma Biodiversitätsförderung informieren.

•	 Das Negglenbächli konnte aufgrund not-
wendiger Abstimmungen mit der Spiel-
platzplanung des Schulhauses Ringwil 
noch nicht revitalisiert werden. Hinge-
gen konnte die Umgebung des Schul-
hauses Girenbad unplanmässig ökolo-
gisch aufgewertet werden.

•	 In der Birch ist dank einem neu erstell-
ten Weiher ein Lebensraum für Amphi-
bien und weitere Tier- und Pflanzenarten 
entstanden.

•	 An der diesjährigen Heckenverteil-Ak
tion hat die Bevölkerung rund 1000 
wertvolle Gehölze bezogen.

•	 Die Neophytenbekämpfung wird nach 
wie vor konsequent angegangen.

•	 Das Projekt zur Erarbeitung eines Grün-
raumkonzepts ist erfolgreich im Jahr 
2024 lanciert worden und soll im ers-
ten Halbjahr 2025 festgesetzt werden.

Verkehrsrichtplan
•	 Die Konzeptpläne und Quartiersteck-

briefe für drei Pilotquartiere wurden er-
stellt und mit der Bevölkerung abge-
stimmt.

Hinwil West
•	Das Vorprojekt des Bahnhofplatzes lag 

zur Mitwirkung auf.

Energie 2040
•	 Der Gemeinderat hat die kommunale 

Energieplanung am 13. November 2024 
zu Handen des Amts für Abfall, Wasser, 
Energie und Luft verabschiedet.

•	 Das Projekt zur Erarbeitung einer Mach-
barkeitsstudie Fernwärme für die Aus
senwacht Hadlikon ist Ende 2024 lan-
ciert worden.

•	 Dem Gemeindepersonal sowie der Be-
völkerung steht seit 1. September 2024 
ein Elektrofahrzeug von der Mobility zur 
Verfügung.

•	 Der Auf- und Ausbau sowie der Betrieb 
des Hinwiler Fernwärmenetzes erfolgt 
seit 1. März 2024 durch das spezialisier-
te Energieunternehmen Energie Zürich-
see Linth AG (EZL).

Martina Buri, Gemeindeschreiberin 

Hinwil Nord

Stellungnahme des Gemeinderates ÖV-Erschliessung
Der Gemeinderat Hinwil nimmt Bezug auf den Artikel der IG ÖV Hinwil Nord im Top 
Hinwil vom 29. Januar 2025

Der Gemeinderat Hinwil beurteilt das Er-
gebnis der Abstimmung vom 24. Novem-
ber 2024 zur Initiative ÖV-Erschliessung 
Hinwil Nord als klares Verdikt, dass die 
Hinwilerinnen und Hinwiler eine verbes-
serte ÖV-Erschliessung in Hinwil durchaus 
befürworten, jedoch anstelle einer Einzel-
betrachtung des Quartiers Hinwil Nord 
vorab eine Gesamtbetrachtung der ÖV-Er-
schliessung über das gesamte Gemeinde 
Gebiet begrüssen.

Der Gemeinderat zeigt sich offen für die 
Anliegen der Vertreter:innen der IG ÖV 
Hinwil Nord und nimmt die ihm gegenüber 
geäusserte Kritik zu den aus Sicht der IG 
mangelhaften Grafiken und Plangrundla-
gen entgegen. Die publizierten Grafiken 

können auf dem kantonalen GIS-Browser 
abgerufen werden. Den dargestellten ÖV-
Güteklassen liegt der Fahrplan des ZVV 
zugrunde. Abhängig von der ermittelten 
Haltestellenkategorie und dem Abstand 
zur Haltestelle werden die ÖV-Güteklas-
sen gebildet. Die Richtigkeit wird zusam-
men mit der zuständigen kantonalen 
Amtsstelle überprüft.

Zielorientiert befasst sich der Gemein-
derat seit längerem mit der Siedlungsent-
wicklung unseres Gemeindegebietes. Ent-
sprechend ist ihm auch eine gesamtheit-
liche Erschliessung der Gemeinde mit 
dem öffentlichen Verkehr ein Anliegen.

Die gemeindeinterne Arbeitsgruppe 
vertritt jedoch die Meinung, dass die Art 

der Quartiererschliessung nicht in den 
bisherigen Strukturen des öffentlichen 
Verkehrs erfolgen kann, sondern dass 
neue Denkansätze mit einem Blick in die 
Forschung neuer Mobilitätskonzepte sinn-
voll sind. Entsprechend hat die Arbeits-
gruppe bereits Ge-spräche mit den Ver-
kehrsbetrieben Zürichsee Oberland (VZO) 
aufgenommen und gemeinsam ein exter-
nes Pla-nungsbüro aus dem Bereich Ver-
kehrsplanung zur Mitwirkung bestimmt.

Basierend auf einer vorbereitenden 
Analyse wird der Gemeinderat in der 
nächsten Legislatur einen konkreten Vor-
schlag erarbeiten, der die Bedürfnisse der 
Einwohner:innen berücksichtigen soll. 
Angestrebt wird eine nachhaltige und fi-
nanziell tragbare Lösung einer künftigen 
ÖV-Anbindung.� Andreas Bühler

Gemeinderat Hinwil
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DAS KOMPETENZZENTRUM  
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN

Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren  
Ihr innovativer, vielseitiger und zuverlässiger  
Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie 

Willst du mit uns  

hoch hinaus ?

Wir suchen Profis –  

bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter:

www.strohmeier-ag.ch

Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9 Telefon 044 938 39 40
8340 Hinwil www.druckerei-sieber.ch

TODESANZE IGEN

DANKSAGUNGSKARTEN

2.300

Gemeinde Hinwil

 www.hinwil.ch 
 gemeinde@hinwil.ch 
Gemeindeverwaltung Dürntnerstrasse 8 044 938 55 11 
 Fax 044 938 55 10 
Öffnungszeiten: Mo 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr 
  Di – Do 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

Abteilungen Telefon E-Mail
Einwohnerdienste / Bestattungsamt 044 938 55 11 ewd@hinwil.ch

Abteilung Bau und Planung 044 938 55 20 bau@hinwil.ch

Abteilung Finanzen 044 938 55 50 finanzen@hinwil.ch

Abteilung Gesundheit und Umweltschutz 044 938 55 26 gesundheit.umwelt@hinwil.ch

Abteilung Liegenschaften 044 938 55 65 liegenschaften@hinwil.ch

Abteilung Präsidiales 044 938 55 30 praesidiales@hinwil.ch

Abteilung Sicherheit 044 938 55 30 sicherheit@hinwil.ch

Abteilung Soziales 044 938 55 70 soziales@hinwil.ch

Abteilung Steuern 044 938 55 40 steuern@hinwil.ch

Abteilung Tiefbau und Werke 044 938 56 10 tiefbau@hinwil.ch

Feuerwehr 044 938 56 60 feuerwehr@hinwil.ch

Kläranlage (ARA) 044 938 56 19 arahinwil@hinwil.ch

Unterhaltsdienste 044 938 56 17 unterhaltsdienst@hinwil.ch

Wasserversorgung 044 937 33 06 tiefbau@hinwil.ch

Gemeinde Hinwil

Übersicht diverser öffentlicher Dienstleistungsstellen:

Betreibungs- und Gossauerstrasse 14 044 938 56 50 
Gemeindeammannamt Mo 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr info@gaba-hinwil.ch 
  Di – Do 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Bezirksgericht Gerichtshausstrasse 12 / Bezirksgebäude 044 938 81 11 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr 
Tel. Auskünfte: Mo + Mi 14.00 – 15.30 Uhr

Bezirksrat / Statthalteramt Untere Bahnhofstrasse 25a 043 258 58 58 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr

Jugendtreff Dürntnerstrasse 10 044 938 55 02 
  Mi 15.00 – 20.00 Uhr 
  Fr 15.00 – 21.30 Uhr

Kantonspolizei Zürich Polizeiposten Untere Bahnhofstrasse 25a 044 938 90 30 
Verkehrsstützpunkt Betzholz Affeltrangerstrasse 6 044 938 85 00

Keller Recycling AG Steigbreite 14 044 937 39 44 
Tierkadaverstelle Di – Fr 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.30 Uhr 
  Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Kita Hinwil Breitestrasse 3 044 938 55 83 
  Mo – Fr 06.30 – 18.15 Uhr kita@hinwil.ch
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Beratung
Pflanzung

Gutachten
Spezialfällarbeiten

Baumpflege 076 345 14 92
info@ihrbaum.ch
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Reto Iseli
Baumpflegespezialist FA

Tobelstrasse 21
8340 Hinwil

www.ihrbaum.ch

Informationen des Gemeinderates

Ferner hat  
der Gemeinderat
•	 die Vergabe der Miete des Badi-Kioskes 

an die Firma Süss & Salzig GmbH per  
1. Mai 2025 genehmigt;

•	 die Bauabrechnung für das Neubau
projekt Kita/Kiga Breitestrasse mit ei-
nem brutto Gesamtaufwand von CHF 
7’113’775.95 genehmigt;

•	 die Traktandenliste für die Gemeinde-
versammlung vom Mittwoch, 19. März 
2025 genehmigt. Für die Gemeindever-
sammlung wird die Bauabrechnung für 
den Neubau Kita/Kiga Breitestrasse 
traktandiert;

•	 das Projekt Sanierung Walderstrasse,  
1. Abschnitt Zihlstrasse bis Platten- 
strasse, genehmigt und für die Strassen
sanierung einen Kredit von CHF 
2’170’000.00 als gebundene Ausgabe 
sowie für das Beleuchtungsprojekt ei-
nen Kredit von CHF 178’000.00 bewil-
ligt. Für die Ausführung ist mit einer 
Bauzeit von ca. acht Monaten zu rech-
nen. Die Bauarbeiten sind ab dem Früh-
jahr 2025 geplant.

•	 das Projekt zum Leitungsersatz Wal
derstrasse, 1. Abschnitt Zihlstrasse bis 
Plattenstrasse, genehmigt und einen 
Kredit von CHF 280’000.00 als gebun-
dene Ausgabe bewilligt.

•	 das Projekt zum Ersatz des Durchlasses 
Betzikerbächli an der Walderstrasse im 
Hinblick auf den Hochwasserschutz ge-
nehmigt und einen Kredit in Höhe von 
CHF 270’000.00 als gebundene Aus
gabe bewilligt. Die beiden Durchlässe, 
Schönenbergbächli und Betzikerbächli, 
sollen neu zu einem Durchlass zusam-
mengelegt werden.

•	 das Bauprojekt an der Zürichstrasse zur 
Behebung der Schwachstellen Radweg 
und Bushaltestellen genehmigt und ei-
nen Kredit in Höhe von CHF 105’000.00 
als gebundene Ausgabe bewilligt. Das 
Tiefbauamt des Kantons Zürich wird vom 
März bis September 2025 die Veloin-
frastruktur in der Zürichstrasse, zwi-
schen der Bührerkreuzung und dem Spi-
ralkreisel, ausbauen. Des Weiteren wird 
die bestehende Beleuchtung erneuert 
sowie die Strassenentwässerung in-
standgesetzt. Im selben Zuge beabsich-
tigt die Gemeinde Hinwil den Einlenker 
Unterdorfstrasse und den Einlenker In-
dustriegebiet anzupassen, sowie die 
bestehende Wasserleitung aus dem Jahr 
1978 in der Zufahrtsstrasse Indus
triegebiet zu ersetzen. Bei der neuen 
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Abteilung Tiefbau und Werke

Sanierung Walderstrasse–Zihlstrasse bis Plattenstrasse
Die Walderstrasse im Abschnitt Zihl- 

strasse bis Plattenstrasse ist in einem 
schlechten Zustand und muss saniert 
werden. Im selben Zug werden die Bus-
haltestellen beim Sportplatz hindernisfrei 
ausgebaut, die Strassenraumbeleuchtung 
optimiert, Werkleitungen erneuert sowie 
Massnahmen zur Sicherheit des Velo- und 
Fussverkehrs getroffen. Gleichzeitig wird 
zur Verbesserung des Hochwasserschut-
zes am Rütibach entlang der Walderstras
se das Gerinne ausgebaut sowie der 
Durchlass Betzikerbächli erneuert. 

Die Bauarbeiten starten am 3. März 
2025 und dauern voraussichtlich bis De-
zember 2025.

Folgende Etappierung ist geplant  
(jeweils strassenhalbseitig):
1. �Sportplatz bis Plattenstrasse		

März–Mai 2025
2. �Zihlstrasse bis Betzikerstrasse	 

Juni–September 2025
3. �Betzikerstrasse bis Sportplatz		

September–Dezember 2025

Damit die Bauarbeiten zügig ausgeführt 
werden können, wird der Verkehr im Ge-
genverkehr mittels Lichtsignalanlage 
durch den Baustellenbereich geführt. Der 
öffentliche Verkehr wird fahrplanmässig 
aufrechterhalten. Aus Sicherheitsgründen 
werden der Langsam- sowie der Velover-
kehr bei Bedarf umgeleitet. Bitte beach-
ten Sie entsprechende Signalisationen. 

Innerhalb der Baustelle ist die Erreich-
barkeit der Liegenschaften mit wenigen, 
zeitlich befristeten Ausnahmen möglich. 
Der Zugang zu den Liegenschaften ist für 
Fussgänger immer gewährleistet.

Bezüglich der Belagsarbeiten und damit 
verbundenen Sperrungen wird zu gegebe-
nem Zeitpunkt informiert. Infolge unvor-
hersehbaren Bauverzögerungen oder 
schlechten Wetters kann es zu Terminver-
schiebungen kommen.

Die Bauunternehmung setzt alles dar-
an, die mit diesen Arbeiten verbundenen 
Einschränkungen so gering wie möglich 
zu halten. Wir danken für Ihr Verständnis 

für diese notwendigen Bauarbeiten und 
die dadurch bedingten Umstände. 

Christoph Ruckstuhl,  
Leiter Abteilung Tiefbau und Werke

Bushaltekante sind zudem die Vorarbei-
ten für ein Bushäuschen geplant.

•	 den Jagdpachtvertrag für das Hinwiler 
Jagdrevier-Nr. 89 für die Zeit vom 1. April 
2025 bis 31. März 2033 mit der Jagdge-
sellschaft Hinwil genehmigt.

•	 die Machbarkeitsstudie Fernwärme Had-
likon zur Kenntnis genommen. Die Mach-
barkeitsstudie hält fest, dass die wirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen nicht 
gegeben sind und auf einen Ausbau des 
Fernwärmenetzes der Kehrichtverbren-
nungsanlage via Walderstrasse verzich-
tet wird.

•	 die am 22. November 2024 eingereich- 
te Initiative zur «Präzisierung des Stif-
tungszwecks für die Stiftung Wohnen im 
Alter Hinwil» für gültig erklärt.

•	 den revidierten Gebührentarif geneh-
migt und per 1. April 2025 in Kraft ge-
setzt. Die amtliche Publikation erfolgte 
am Dienstag, 11. Februar 2025.

Martina Buri, Gemeindeschreiberin

Informationen des Gemeinderates
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massGenau

Kemptnerstrasse 11, 8340 Hinwil, Tel. 044 937 33 46, www.massGenau.ch

Schreinerei Felix Furrer

massGenau

Kemptnerstrasse 11, 8340 Hinwil, Tel. 044 937 33 46, www.massGenau.ch

Schreinerei Felix Furrer

Grosser Showroom mit Apparaten der  
besten Marken: 
SCHULTHESS-Regionalvertretung  –  ELECTROLUX  –  
V-ZUG  –  AEG  –  BOSCH  –  SIEMENS  –  MIELE  etc.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
7.00 bis 12.00 Uhr 
13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 
8.00 bis 12.00 Uhr

verifizierter  Reparatur- 
und Servicedienst 
für alle Marken

Seit 1973

Haushaltgrossapparate
Hauptstrasse 55, 8632 Tann, 055 251 41 00 
www.electra-ag.ch, info@electra-ag.ch

ELECTRA  AGE
LE

CTRA AG

S

W
I S S  fir

st

www.mueller-heizung.ch

Fax  055 240 80 50

Postfach, 8630 Rüti ZH

Tel.  055 241 31 81

Müller

HEIZUNG+SERVICE AG

Heizung+Service AG

2.403

Ihr Partner für die komplette Heizungssanierung!

• Wärmepumpen
• Erdsonden
• Holz / Pellet
• Fernwärme

Rüti / Laupen
055 241 31 81
www.mueller-heizung.ch

2.403

 

M
M

A
M

on
ik

a 
M

ei
er

 A
nw

al
tsb

ür
o

 
1

lic. iur. Monika Meier 
Rechtsanwalt 

 
Gossauerstrasse 14 

Postfach 244 
8340 Hinwil 

2

Fon 044 937 50 61 
Fax 044 937 50 63 
Mail mma.anwaltsbuero@bluewin.ch 
 
Mitglied des Zürcher Anwaltsverbandes 

Kommen Sie lieber bevor Sie müssen. Ihre Anwältin. 

Wässeristrasse 25
8340 Hinwil
Telefon 043 843 73 53

geöffnet Montag bis Donnerstag 
 von 15.30 bis 23.00 Uhr

               Freitag und Samstag 
 von 15.30 bis 24.00 Uhr

               Sonntag geschlossen

Abteilung Gesundheit und Umwelt�

Energieplanung
Die Gemeinde Hinwil möchte auf allen 

Ebenen langfristige energiepolitische Zie-
le verfolgen. lm Leitbild 2040 der Gemein-
de Hinwil, welches im Jahr 2011 verab-
schiedet wurde, betont sie den Willen, 
eine nachhaltige Energiepolitik zu verfol-
gen. Das Leitbild war der Grundstein für 
das Projekt «Energie 2040». Dieses ist  
im jährlichen Umsetzungsprogramm zum 
Leitbild mit konkreten Zielen und Mass-
nahmen verankert. Konkrete Ziele der Ge-
meinde sind, dass sie sich bis 2040 weit-
gehend mit selbst produzierter Energie 
versorgen kann und eine 2000 Watt-Ge-
sellschaft angestrebt wird. Ein bedeuten-
der Schritt zur Umsetzung der Energieziele 
war die im Jahr 2014 verabschiedete kom-
munale Energieplanung. Die Energiepla-
nung ist das zentrale Planungsinstrument 
der kommunalen Energiepolitik und legt 
Massnahmen zur Umsetzung einer zu-
kunftsorientierten Wärmeversorgung fest. 
Sie zeigt der Gemeinde die Potenziale und 
Aktivitäten in Richtung einer erneuerbaren 
Wärmeversorgung auf. Für Gebäudeeigen-
tümer und Gebäudeeigentümerinnen dient 
die Energieplanung als Orientierung für 
die Wahl des Heizsystems.

Die lokalen Begebenheiten sowie die 
kantonale Gesetzgebung haben sich 10 
Jahre nach Festsetzung der kommunalen 
Energieplanung grundlegend geändert. 
Der Gemeinderat hat deshalb mit Be-
schluss-Nr. 2023-83 vom 7. Juni 2023 ent-
schieden, die Energieplanung aus dem 
Jahr 2014 zu revidieren. Eine Arbeitsgrup-
pe ist mit der Erarbeitung des Projekts be-
auftragt worden. Die Arbeitsgruppe hat 
die notwendigen Grundlagen aufbereitet, 
Energiepotentiale ermittelt sowie eine Ent-
wicklungsprognose vorgenommen. Davon 
ableitend sind Massnahmen definiert 
worden, die notwendig sind, um die Ziele 
der behördenverbindlichen Energiepla-
nung zu erreichen. Die Festlegungen der 
Energieplanung in Bezug auf Wärme sind 
in einem Energieplan abgebildet.

Am 13. November 2024 verabschiedete 
der Gemeinderat die kommunale Energie-
planung zu Handen der Baudirektion Kan-
ton Zürich. Die Baudirektion hat die kom-
munale Energieplanung der Gemeinde 
Hinwil mit Verfügung vom 20. Dezember 
2024 genehmigt und behördenverbind-
lich festgesetzt.

Die neue kommunale Energieplanung 
wurde der Bevölkerung am Donnerstag, 
23. Januar 2025, in der Mehrzweckhalle 
des Schulhauses Wernetshausen vorge-
stellt.

� Seraina Brogli, Leiterin Abteilung  
� Gesundheit und Umwelt



Kommunale Energieplanung Hinwil�

Veranstaltung in Wernetshausen

Am Donnerstag, 23. Januar trafen um 19 
Uhr ca. 70 Interessierte in der Mehrzweck-
halle Wernetshausen ein. Gemeinderätin 
Herta Huber begrüsste die Anwesenden 
und stellte die Referenten vor:

Sascha Gerster 
Baudirektion, Sektionsleiter Energie-
planung
Fabian Ruoss 
Projektleiter EBP Schweiz AG
Christoph Grimm und Philipp Weber 
IG Holzenergie Hinwil
Beat Sommavilla 
Leiter Geschäftsentwicklung EZL AG
Arnold Hahn 
Kundenberater Fernwärme EZL AG

Sascha Gerster eröffnete den Anlass 
und wies auf Fördergelder des Kantons 
hin. Dieses Jahr stehen insgesamt 61 Mio. 
Franken zur Verfügung zur besseren Däm-
mung von Gebäuden und den Heizungser-
satz. So werden für einen Anschluss an 
die Fernwärme z.B. Fr. 5’200 ausbezahlt. 
Die bestehende fossile Heizung muss de-
montiert werden.

Drei wichtige Punkte, die Hausbesitzer 
beachten sollten:
•	 Modernisierungsstrategie erstellen
•	 Energieberatung beiziehen
•	 Energieplanung konsultieren

Fabian Ruoss, der die Energieplanung 
der Gemeinde von Anfang an begleitet 
hat, stellte fest, dass Stand heute die Wär-
me in Hinwil zu 68% fossil erzeugt wird. 
Dies bedeutet einen Ausstoss von 1.74 
Tonnen CO2 pro Einwohner. Ziel ist, den 
Anteil der Fernwärme markant zu erhöhen 
und damit den CO2-Ausstoss zu verrin-
gern. Geplant ist, den Fernwärmeabsatz 
von heute 22 GW-Stunden pro Jahr bis 
2040 auf 36.5 GW-Stunden zu erhöhen. 

Das soll wie folgt erreicht werden:
•	 Abwärme der KEZO nutzen, Fernwärme-

netz erweitern

•	 Nutzung der Abwärme der Abwasserrei-
nigungsanlage prüfen 

•	 Prüfen, ob entlang des Wildbachs 
Grundwasserwärme erschlossen 
werden kann

•	 Einzellösungen mit Erdwärme realisieren
•	 Für Nahverbunde Energieholzanlagen 

einsetzen
•	 Gas längerfristig durch Fernwärme 

ersetzen

Wie auf Fernwärme wechseln?
Beat Sommavilla und Arnold Hahn von 

Energie Zürichsee Linth AG zeigten anhand 
einer Übersichtskarte auf, wo Liegenschaf-
ten durch Fernwärme geheizt werden kön-
nen. Wenn Hausbesitzer Interesse haben, 
können sie auf der Webseite der EZL den 
Fernwärmecheck machen und erhalten Aus-
kunft, in welchem Zeitrahmen und zu wel-
chen Kosten ihr Gebäude auf Fernwärme 
umgestellt werden kann. Für Hadlikon wird 
die Machbarkeit eines Wärmeverbunds ge-
prüft, noch ist aber nicht bestimmt, ob ein 
Wärmeverbund in Frage kommt.

Christoph Grimm und Philipp Weber 
konnten erfreut mitteilen, dass der Wär-
meverbund Wernetshausen bereits 26 Lie-
genschaften inkl. Schulhaus, Sennerei 
und Dorfladen versorgt und weitere Lie-
genschaften dazukommen. Die Heizzent-
rale befindet sich in der Sennerei, wo noch 
Platz für einen zweiten Ofen besteht. Das 
Holz stammt von privaten Waldbesitzern 
rund um den Bachtel, der Waldkorporation 
Wernetshausen und dem Forstrevier Hin-
wil. Kurze Transportwege und dass das 
Geld im Dorf bleibt, sind weitere Vorteile 
dieser Lösung.

Für Ringwil und Girenbad sind ähnliche 
Projekte angedacht, ebenfalls ist eine sol-
ches für Hadlikon in Prüfung.

Nach den Vorträgen konnten Fragen ge-
stellt werden. «Kostet die Fernwärme im 
ganzen Gebiet der EZL gleich viel»? «Nein, 
war die Antwort. Hinwil und Rapperswil-Jo-
na haben den gleichen Tarif, weil für beide 
Orte die Energie von der KEZO stammt. 
Eschenbach hat eine andere Energiequel-
le und deshalb auch einen anderen Tarif». 
Am Schluss der Veranstaltung überreichte 
Abteilungsleiterin Gesundheit und Umwelt 
Seraina Brogli allen Referenten eine Käse-
platte. Gemeinderätin Herta Huber dankte 
den Referenten und allen Interessierten 
fürs Kommen und lud alle zu einem Rac-
lette im Freien ein. Bei dieser Gelegenheit 
konnte auch der direkte Kontakt zu den 
Referenten gesucht werden. Beim Essen 
an den bereitgestellten Tischen ergaben 
sich noch viele gute Gespräche unter  Lie-
genschaftenbesitzern und Fachleuten.

Text und Fotos: Peter Sieber

Die Referenten v.l.n.r. Sascha Gerster, Fabian Ruoss, Philipp Weber, Gemeinderätin Herta Huber, 
Christoph Grimm, Beat Sommavilla, Arnold Hahn
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Gärtnerei • Floristik • Gartenbau 
8340 Hinwil • www.muggli-blumen.ch

Hiwiler Tulpen

GARAGE
Michael Defago
Pascal Ulrich
Tel. 055 246 17 57

GmbH
RAM

Walderstr. 22   Hinwil   www.garage-ram.ch

Reparaturen aller Marken
Veredelungen
Restaurationen von Oldtimern

150.01

Alte Zihlstrasse 1

CH-8340 Hinwil

T +41 43 843 70 14

treuhand@karlen.ch

www.karlen.ch

Im Tobel 5
8340 Hinwil

T 043 843 70 14

1.310

2.244

Halbheer
Plattenbeläge GmbH

Heuweidlistrasse 17
8340 Hinwil

Telefon 044 937 10 39
Mobile 079 405 13 73

thomas.halbheer@bluewin.ch

Folge 1          

Die Aussenwachten der Gemeinde   Hinwil: Erlosen-Bossikon

So erschien im TOP Hiwil vom 31. Januar 
1996 als Folge 1 nachfolgender Artikel:

«Viele noch nicht lange in Hinwil Ansäs-
sige dürften Mühe bekunden, Fremden 
den Weg nach Bossikon oder Erlosen zu 
erklären. Dabei ist es ganz einfach. Beide 
Wachten liegen an der Grenze zu Wetzi-
kon, Bossikon links an der vielbefahrenen 
Strasse nach Unterwetzikon, Erlosen links 
und rechts der Hauptstrasse ins Zentrum 
unserer Nachbargemeinde. Während Erlo-
sen wegen seiner Streubauweise kaum 
als «Dörflein» wahrgenommen wird, war 
Bossikon, jedenfalls bis vor wenigen Jah-
ren, wegen seiner leicht erhöhten Lage 
und der geschlossenen Bauweise mit se-
henswerten Flarzen und markanten, alten 
Gebäuden nicht zu übersehen. Die einst 
reizvolle Lage hat dann unter der Ein- 
engung zwischen Kläranlage und Jumbo 
sichtlich gelitten.»

Bossikon damals 1995
Obwohl noch nicht 1250 Jahre alt wie 

Hinwil, konnte Bossikon auch schon auf 
stattliche 1166 Jahre zurückblicken. Und 
es kann sich ebenfalls mit einer Burg samt 
Adligen und eigenem Wappen brüsten. 

Von der Burg gibt es leider keine sichtba-
ren Überbleibsel, das eigene Wappen hat-
ten die Bossiker aber auf Nummer sicher. 
Der grösste Anteil von Bossikon bean-
sprucht die direkt an der Hauptstrasse ge-
legene Abwasserreinigungsanlage ARA 
mit einer Fläche von knapp 100 Aren.

Bossikon heute
Bossikon hat sich in den letzten fast 

dreissig Jahren sicht- und spürbar verän-
dert. So siedelten sich im Industriegebiet 
Studbach und Wässeri viele neue Gewer-
bebetriebe an, die KEZO und auch die 
Kläranlage wurde umfassend erweitert. 
Ausserdem steht neu auf dem ARA-Areal 
das Pumpwerk der Gruppenwasserversor-
gung Zürcher Oberland GWVZO. Dieses 
Pumpwerk dient als Zweitwasserbezug für 
die Wasserversorgung Hinwil.

Mit dem komplexen Neubau des Renn-
wagenbauers «Sauber» erfuhr auch das 
neben der Hauptstrasse liegende Land in 
der Stocken sichtbare Veränderungen. 
Dazu trägt sicher auch die riesige Gemüse-
anbau-Halle Beerstecher unterhalb der In-
dustriebauten bei. Der eigentliche Kern 
von Bossikon hingegen erfuhr wenig Än-

Vor ziemlich genau 30 Jahren stellten sich alle Aussenwachten der Gemeinde 
Hinwil im Rahmen der 1250-Jahr-Feier von 1995 vor. Wir möchten nun diese 
Porträts in den Ausgaben des TOP Hinwil im Jahre 2025 erneut veröffentlichen.

Blick auf Ober-Erlosen
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Folge 1          

Die Aussenwachten der Gemeinde   Hinwil: Erlosen-Bossikon

Der ehemalige Tanzsaal beim Bad Erlosen

Ringwil

Hadlikon

Girenbad

Wernetshausen

Bossikon

Erlosen

Unterbach

Unterholz

Hinwil Bachtel 1115 m ü.M.

Affeltrangen
525 m ü.M.

derungen, es enstanden lediglich einige 
wenige Wohnbauten und zwei grosse Öko-
nomiegebäude.

In Bossikon wohnen heute rund 90 Ein-
wohner (ohne das Industriegebiet Wässeri).

Erlosen damals 1995
Erlosen ist wesentlich jünger als Bos- 

sikon und ist vermutlich im 14./15. Jahr-
hundert entstanden. Im 19. Jahrhundert 
wurde der Weiler berühmt durch das ent-
deckte Vorkommen von Heil- und Quell-
wasser. 

Der Badebetrieb im anfänglich entstan-
denen «Bad Erlosen» mit Restaurant, 
Tanzsaal und Trinkhalle wurde allerdings 
Anfang des 20. Jahrhunderts aufgegeben. 
Auch stand zwischen Erlosen und Bos- 
sikon das 1865 von der «Schulgenossen-
schaft Erlosen» erbaute Schulhaus,  wel-
ches für alle Schüler der beiden Weiler 
diente. In der Folge wurde das Schulhaus 
ausgemustert und dient nun als Wohn-
haus.

Zukunft damals und heute
1995 wünschten sich die Einwohner 

von Bossikon und Erlosen für die Zukunft, 
nicht von Industriebauten und dem Ver-
kehr überrollt zu werden. Obwohl abseits 
vom Dorf gelegen, gehören auch diese 
Aussenwachten zur Gemeinde Hinwil und 
möchten entsprechend beachtet werden.

Heute haben sich die Wünsche kaum 
verändert, sie wurden jedoch durch die 
Gegenwart eingeholt. Die neuen Indust-
riebauten, das weiter geplante Gewächs-
haus «Stocken» bei Erlosen und der zu-
nehmende Verkehr machen alle Wünsche 
zur Makulatur.� Hansjörg Marti 
� und Beatrice Keller

Erlosen heute
Erlosen mit seinen weit verstreuten  

Teilen Ober- und Unter-Erlosen hat sich in 
den letzten knapp 30 Jahren kaum verän-
dert. In Ober-Erlosen entstand ein neues 
Ökonomiegebäude und daran angren- 
zend das riesiges Gewächshaus Meier im 
Unterfeld. Aufgegeben hingegen wurde das 
Restaurant Bad Erlosen mit dem Restaurant 
und der altehrwürdigen Tanzhalle. In Erlo-
sen wohnen heute rund 60 Einwohner.

Ehemaliges Schulhaus Erlosen
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Aktivitäten
Februar
28. Fr 20.00 Uhr, Kinofilm
   «Wajib – Die Hochzeits-
   einladung», Kultur Hadlikon

März
07. Fr ab 17.30 Uhr bis 09. So
   Kurswochenende «Endlich  
   Klavier spielen», Piano Sigrist
08. Sa 08.30 – 13.00 Uhr, Seminar
   «Trauma? Geht mich was an» 
   Basis-Modul 2, tp-konkret
08. Sa 10.00 – 11.30 Uhr, Gestaltungs- 
   treff, Augen zeichnen
   Atelier Marina Lussi
14. Fr 19.00 Uhr, Werkstattkonzert
   Piano Sigrist
21. Fr 20.00 Uhr, «Fürchte dich nicht»
   Poesie am Akkordeon mit Olga  
   Tucek, Kultur Hadlikon
22. Sa ab 14.30 Uhr bis 23. So
   Seminar «Bewegungskunst –
   Verbesserung der Lebensqualität»  
   Willi Sumser
28. Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Kunst-
   exkursion (1/4), Barbara Bamert

April   

05. Sa 10.00 – 11.30 Uhr, Gestaltungs- 
   treff, Atelier Marina Lussi

Wöchentliche Kurse 
Montag
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
Dienstag
09.00 – 10.10 Atem- & Bewegungsgymnastik 

Andrea Berthoud
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
Mittwoch
18.30 – 19.30 Gesundheitsturnen  

Helen Knecht 
Donnerstag
09.30 – 10.30  Freies Bewegungs-Training 

Brigitte Reiser
18.00 – 19.00 Country Line Dance 

Marion Bircher 
Sonntag 
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
täglich
versch. Zeiten Ashtanga Yoga 

Yagadeesan Kamalan

www.areal-im-tobel.ch
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Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

70.5770.58

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 38 72, info@apohinwil.ch Ihre Gesundheit. Unser Engagement.

Zürichstrasse 27
8340 Hinwil

Kleine Inserate
Lorem Ipsum dolo
sit amet Ignatem.

Inserat klein � Apo-Ident 1274

Scannen und einen 
Termin vereinbaren

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

EPI-Check

Essen geniessen und abnehmen?

Ernährung und Insulinsensivität: 
Der Schlüssel zu Ihrer Gesundheit

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

2.012

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch
8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

8340 Hinwil | Heuweidlistrasse 19 | info@kamm-
ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

2.1b

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79
zwicky-kanalreinigungen.ch
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Wertstoffnews von der Sammelstelle             

Getränkekartons gemeinsam mit Kunststoffen recyceln

Wie kann ich in Zukunft Geträn-
kekartons korrekt entsorgen?

Getränkekartons können gemeinsam mit 
im Haushalt anfallenden Kunststoffverpa-
ckungen in einem sogenannten gemisch-
ten Sack gesammelt und entweder beim 
Recyclinghof oder an bestimmten Orten 
auch im Detailhandel abgegeben werden.

Wie läuft die Umstellung?
Die Umstellung von der separaten auf 

die gemischte Sammlung verläuft schritt-
weise und findet je nach Region zu einem 
anderen Zeitpunkt statt. Für eine gewisse 
Zeit werden sowohl die separate als auch 
die gemischte Sammlung parallel neben-
her bestehen. Auf der Sammelstelle in 
Hinwil gilt die Umstellung ab dem 1. April.

Wo kann ich Sammelsäcke 
kaufen und wohin wieder zu-
rückbringen?

Der Sammelsack ist auf der Sammelstel-
le in den Grössen 35 lt, 60 lt und 110 lt er-

hältlich und kann dort gefüllt wieder abge-
geben werden. In den Sack dürfen ge-
mischte Kunststoffabfälle aus dem 
Haushalt und Getränkekartons.

Was darf alles in den gemisch-
ten Sammelsack?

Alle Getränkekartons für z.B. Milch 
(oder -Alternativen), Saft oder Saucen. 
Aber auch im Haushalt anfallende Kunst-
stoffverpackungen. Informieren Sie sich 
bei den Sackanbietern über die genauen 
Inhalte. Nach wie vor nicht in den Sam-
melsack gehören stark verschmutzte Ver-
packungen und Behälter.

Warum muss ich für die Samm-
lung neu zahlen?

Jede Sammlung kostet Geld. Der Ver-
kaufserlös der Materialien aus dem Recy-
cling deckt die Kosten für die Sammlung 
nicht. Der Verein Getränkekarton-Recyc-
ling Schweiz hat gemeinsam mit Partnern 
die Separatsammlung aufgebaut und seit 

Getränkekartons («Tetra Pak») werden neu zusammen mit Plastikverpackungen  
in einem Sack fürs Recycling gesammelt und entsprechend nicht mehr lose entgegen- 
genommen. Diese Umstellung ist in unserer Gemeinde auf Ende März 2025  
vorgesehen. Erfahren Sie alles Wissenswerte zur neuen Getränkekarton-Sammlung.

25 Jahre Sammelstelle Hinwil
Ein fester Bestandteil der Gemeinde

Ende Dezember feierte die Sammel-
stelle Hinwil ihr 25-jähriges Bestehen. 
Seit ihrer Eröffnung hat sie sich stetig 
weiterentwickelt und neue Wertstoffe 
in ihr Sammelsystem aufgenommen. 
Heute ist sie aus dem Dorfleben nicht 
mehr wegzudenken und leistet einen 
wichtigen Beitrag zur umweltbewuss-
ten Entsorgung.

Doch nicht nur positive Ereignisse 
prägten die Geschichte der Sammelstel-
le. Ein schwerwiegender Vorfall ereignete 
sich im Sommer 2019, als ein Brand – 
ausgelöst durch eine unsachgemäss ent-
sorgte Lithium-Batterie – grosse Schä-
den verursachte. Dieses Ereignis ver-
deutlichte die Wichtigkeit einer korrekten 
Entsorgung von gefährlichen Stoffen.

Aufgrund einer Umzonung kann der 
Standort an der Steigbreitestrasse 
nicht mehr als Gewerbliches Objekt be-
baut werden. Wo die Sammelstelle in 
Zukunft aufgebaut wird, ist derzeit 
noch offen.

Wir sind stark bemüht und fest auf der 
Suche, um in der Umgebung des heuti-
gen Standortes einen guten Ort zu fin-
den. Durch die Umzonung Fadwies ist es 
schwierig, die Sammelstelle in die 
Wohnzone zu integrieren.  Trotz dieser 
Herausforderungen bleibt die Sammel-
stelle Hinwil ein unverzichtbarer Be-
standteil der Gemeinde – und wir sind 
zuversichtlich, für die nächsten Jahr-
zehnte eine tolle Sammelstelle betrei-
ben zu können.� Joel Keller

Entwicklung Mengen Sammelstelle 2000 bis 2024

Mengen "brings!" 
Hinwil    Eröffnungsjahr 

 

 
   JAHR 2000   
      
   2000 2015 2024 (in t) 

      
Altpapier   195.200 478.120 425.390 
Glas Grün   178.350 242.320 301.220 
Glas Weiss  109.800 153.180 192.320 
Glas Braun  43.200 81.940 161.190 
Sperrgut   85.120 338.100 429.110 
Karton   92.300 168.120 432.950 
Grubengut   Keine Angaben 66.485 131.230 
Sammelschrott (Metall)   18.950 135.530 194.100 
SWICO Ware  Keine Angaben 69.980 69.390 
SENS Ware  Keine Angaben 47.151 63.910 
Textilien   38.000 67.540 77.215 
PET   18.440 35.520 80.120 
Stahlblech   27.320 26.930 57.200 
Grüngut Sammelstelle   Keine Angaben 24.320 19.310 
Bleibatterien   Keine Angaben 4.750 8.885 
Haushaltsbatterien  Keine Angaben 6.880 13.425 
Aludosen   3.240 13.050 20.770 
Nespresso-Kapseln   gab es nicht 12.780 18.995 
Speiseöl in Hektoliter   Keine Angabe 30.420 50.240 
Kunststoffsammelsack    Keine Sammlung Keine Samml. 78.940 
PEHD  Keine Sammlung 3.420 9.115 
Getränkekartons   Keine Sammlung 11.780 23.220 
Altöl in Hektoliter   Keine Angaben 60.200 49.450 

      
Total in t  809.92 1’987.896 2’808.005 

      
HH Grossgeräte  32 336 385 
Kühl- und Grossgeräte    45 390 402 

  

über 12 Jahren finanziell unterstützt – im-
mer mit dem Ziel, ein flächendeckendes 
System zu etablieren. In den letzten Jah-
ren haben sich die gemischten Sammlun-
gen mit verschiedenen Sacksystemen 
ausgebreitet, weshalb sich der Verein ent-
schieden hat, die separate Sammlung 
sukzessive einzustellen.

Warum kann ich PET und Glas 
gratis sammeln, Getränkekar-
tons aber nicht?

Vielen ist nicht bewusst, dass sie auch 
bei PET, Alu und Glas einen Beitrag zah-
len, der im Verkaufspreis des Produktes 
integriert ist. Aus diesem Beitrag wird die 
Sammlung und Logistik finanziert. Man 
nennt das vorgezogener Recyclingbeitrag. 
Die Sackgebühr ist eine andere Form der 
Finanzierung, man nennt sie nachgela-
gert. Wir kennen sie bereits vom Abfall-
sack.�
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Nächste 
Veranstaltungen

Stiftung Wohnen im Alter
Dürntnerstrasse 12
8340 Hinwil
Tel. 044 938 32 32

STIFTUNG WOHNEN IM ALTER HINWIL

Zu allen Veranstaltungen sind Bewoh-
nende, Angehörige sowie interessierte  
Hinwiler herzlich willkommen!

Stiftung Wohnen im Alter Hinwil

Wir suchen motivierte Freiwillige!

Musig-Stubete
Der beliebte Musiknach-
mittag zum schwungvollen 
Tanzen oder fröhlichen Mitschunkeln 
und -singen.
Jeweils am Donnerstag um 15.00 Uhr 
in der Cafeteria

6.3. 	 mit Christian und Walti
27.3. 	 mit Bruno, Kari und Josi
17.4.	 mit Bachtelgruss

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Möchten Sie Ihre soziale Verantwortung 
wahrnehmen und sich ehrenamtlich ein-
setzen? Haben Sie öfters einen unverplan-
ten Vormittag oder Nachmittag? Dann 
sind Sie bei uns goldrichtig! Wir suchen 
motivierte, empathische und zuverlässige 
Freiwillige, die gerne mitanpacken und 
das Aktivierungsteam in der Stiftung Woh-
nen im Alter unterstützen.

Für unsere Bewohner wünschen wir uns 
Personen, die an einem Dienstag oder 
Donnerstag für 2 bis 3 Stunden bei uns im 
Haus bei der beliebten Stubete oder beim 
Gottesdienst mithelfen. Sie begleiten zum 
Beispiel unsere Senioren auf ihrem Weg 
vom Zimmer zur Cafeteria, bringen ihnen 
einen Kaffee an den Tisch, haben ein offe-
nes Ohr und helfen nach Ende der Veran-
staltung den Bewohnern wieder in ihre 
Unterkunft.

Sie sind berufstätig oder eher ein 
Abendmensch? Unsere Bewohner freuen 
sich auch über Gesellschaft bei einem Be-
such am Fiirabigmärt bei der Katholi-
schen Kirche. 

Sie möchten den Seniorennachmittag in 
der Gemeinde Hinwil im Hirschensaal nicht 
allein besuchen? Wir sind immer wieder 
froh um Begleitung für diese Anlässe.

Für diese Einsätze sind keine speziel-
len Ausbildungen und Vorkenntnisse nö-
tig. Wichtig ist die Freude am Kontakt mit 
älteren Menschen und ein respektvoller 
Umgang.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann 
melden Sie sich noch heute telefonisch bei 
uns unter 044 938 32 32 oder schreiben 
Sie eine E-Mail an info@aph-hinwil.ch. Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicole Benz

Platzkonzert  
mit den Note-Furzer

Samstag, 1. März, 15.45 Uhr
Im Innenhof beim Haus «Schätti»
Freuen Sie sich über einen legendären 
Auftritt der Note-Furzer.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Er-
scheinen vieler Hinwiler und Freunde 
der Guggemusig!Neue Wander-Frauen und Wander-Män-

ner sind immer herzlich willkommen! 

Anmeldung und Auskunft bei:
•	 ESA-Wanderleiter Albert Aichert  

J.-C.-Heerstrasse 20, 8635 Dürnten  
055 240 61 10 / 079 885 25 17 
aichert@bluewin.ch

•	 ESA-Wanderleiterin Monika Böni  
Diensbach 48a, 8340 Hinwil Telefon 
076 535 46 60 moni.boeni@hispeed.ch

•	 ESA-Wanderleiter Ernst Brack 
Brandstrasse 8, 8340 Hinwil 
044 937 18 92, bptabea@gmail.com

	

Wandern für Leute ab 60
Am Montag, 3. oder 10. März, wandert 

die Gmüetliwandergruppe von Grüningen 
nach Wolfhausen, vorbei am schönen Lüt-
zelsee.

Auskunft, Details und Anmeldung bei 
Wanderleiterin Monika Böni.

Am Dienstag, 4. oder Donnerstag, 6. 
März macht die sportliche Wandergruppe 
eine Wanderung um den Hallwilersee.

Auskunft, Details und Anmeldung beim 
Wanderleiter Albert Aichert.

Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 39 40
www.druckerei-sieber.ch
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Walter Kälin Holzbau AG gewinnt Vorstellung des HiKiZi�

Sponsoring lohnt sich!
Die Präsidentin des Hinwiler Zirkusver-

eins, Daniela Janssen, führte die Loszie-
hung vor der Abendvorstellung im Hir-
schensaal durch. «Mit diesem Preis wol-
len wir unsere Wertschätzung gegenüber 
dem lokalen Gewerbe ausdrücken, denn 
der Zirkusverein wird zu einem grossen 
Teil durch das Sponsoring aus der Region 
getragen», erklärte Janssen. 

Marco Eberhöfer, stellvertretender Ge-
schäftsleiter, freut sich über den Gut-
schein: «Eine tolle Überraschung! Den 
Hauptact für den alljährlichen internen 
Familienanlass haben wir damit bereits 
auf sicher».

Walter Kälin Holzbau unterstützt den 
Hinwiler Kinderzirkus und die Artisten-
gruppe Esperienza schon seit vielen Jah-
ren. Im letzten Jahr erhielt der Zirkusverein 
einen grosszügigen Rabatt auf die prakti-
schen Holzgestelle, auf welchen die jun-
gen Artisten ihre Geräte in der Trainings-
halle deponieren und die gleichzeitig auch 
als Tribüne genutzt werden können.

Manuel Bär

Anlässlich der Première des Hinwiler Kinderzirkus (HiKiZi) am Samstag, 25. 
Januar 2025 wurde einer der zahlreichen lokalen Sponsoren ausgelost. Diesmal 
zog die Glücksfee das Los der Firma Walter Kälin Holzbau AG, Hinwil aus  
dem Zauberhut. Sie gewann eine einstündige Zirkus-Aufführung im Wert von rund 
900.– Franken.

Manuel Bär (links) überreicht einen Blumenstrauss und den Gutschein an Marco Eberhöfer,  
Stv. Geschäftsführer der Walter Kälin Holzbau AG.

Entscheidungsspiele stehen bevor          

Spannung pur in den Heimrunden
Im Hüssenbüel finden im März einige sehr spannende Heimrunden von  
Unihockey emotion Hinwil statt.

Am Sonntag, 2. März spielt unser Fani-
onteam die zwei letzten Meisterschafts-
spiele der Saison. Dabei geht es um nichts 
weniger als den vorzeitigen Klassenerhalt.

Das Team, welches in der höchsten 
Kleinfeldliga spielt, trifft im heimischen 
Hüssenbüel auf Lengnau und auf den 
Nachbarn aus Bäretswil. Gerade das Der-
by gegen Bäretswil bietet bestimmt wie-
der viele emotionen und hochstehendes 
Unihockey!

Das Herren 1 Team kann an der Heimrunde im 
Hüssenbüel den Klassenerhalt sichern.

Die C-Junioren – aktuell noch unge-
schlagen und ohne Verlustpunkte an der 
Tabellenspitze – können an dieser Heim-

Können die C-Junioren an der Heimrunde den 
Gruppensieg feiern?

runde gar den Gruppensieg zwei Runden 
vor Ende der Saison festmachen! Eine 
perfekte Gelegenheit, unseren Nach-
wuchs in dieser starken Saison nochmals 
anzufeuern und zu bewundern!

emotion Hinwil würde sich freuen, viele 
Hinwiler an einem dieser Spieltage im Hüs-
senbüel anzutreffen!� Matthias Schaller

Das Herren 1 Team freut sich auf zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung auf dem 
Weg zum vorzeitigen Klassenerhalt, damit 
man den Umweg über die Playouts ver-
meiden kann!

Zwei Wochen später, am Samstag, 15. 
und Sonntag, 16. März, spielen dann un-
sere C-Junioren und Herren 2 ihre Heim-
runde im Hüssenbüel.

Herren 1 – Heimrunde
Hüssenbüel, Hinwil
Sonntag, 2. März 2025
14.30 Uhr gegen White Horse Lengnau
17.15 Uhr gegen DT Bäretswil

C-Junioren – Heimrunde
Hüssenbüel, Hinwil
Samstag, 15. März 2025
09.00 Uhr gegen UHCevi Gossau
10.50 Uhr gegen UHC Lokomotive Stäfa

Herren 2 – Heimrunde
Hüssenbüel, Hinwil
Sonntag, 16. März 2025
09.55 Uhr gegen UHCevi Gossau
12.40 Uhr gegen UHC S-G Wetzikon
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Innovation und 
Herz in Ihrer 
Nachbarschaft.

LAUPEN/WALD

Hauptstrasse 34
8637 Laupen ZH

Tel. 055 266 10 70
info@marchese.ch
www.marchese.ch

  Gipserarbeiten
  Fassadenisolationen
  Renovationen
  Malerarbeiten

1.309

www.schapals.ch  043 843 01 04
Dürntnerstrasse 7 8340 Hinwil

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner
im Zürcher Oberland.

■  Verkauf von bestehenden 
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Immobilienpartner
Zürcher Oberland.

Beste Referenzen 

seit 1998

rn[g]� 
◊ [?&fil'jj'[f:!]�� ®JiID!§)[}[]

ARCHITEKTUR- UND 
BAULEITUNGSBÜRO 
Gossauerstrasse 14, 8340 Hinwil 

1.007 

Tel. 044 937 40 46, www.fehr-partner.ch 

ZKB Hinwil, Rüti und Wald

Corinne Burkhard 
ist neue  
Filialleiterin

Corinne Burkhard 
leitet seit Januar 2025 
die Filialen Rüti, Wald 
und Hinwil der Zür-
cher Kantonalbank 
und folgt auf Stephan 
Müller und Daniel Hol-
der. Die 38-Jährige ist 
bereits seit fast 20 

Jahren für die Zürcher Kantonalbank tätig 
und hat in dieser Zeit verschiedene Funktio-
nen ausgeübt, unter anderem in Stabsstel-
len, als Kundenbetreuerin für vermögende 
Privatkunden und zuletzt seit Juli 2022 als 
Leiterin des Beratungsteams Fehraltorf.

Begleitend hat sie ein Bachelor-Studi-
um in Betriebsökonomie mit Vertiefung 
Banking & Finance an der Zürcher Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften 
absolviert. Sie ist in Hinwil aufgewachsen 
und mit ihrem Mann und den beiden 
schulpflichtigen Kindern nach wie vor im 
Zürcher Oberland zu Hause.

«Ich bin durch und durch Zürcher Ober-
länderin und aufgrund meiner Engage-
ments in verschiedenen Vereinen stark 
mit der Region verwurzelt. Ich freue mich 
sehr, unsere Kundinnen und Kunden ge-
meinsam mit meinem Team in finanziellen 
Angelegenheiten partnerschaftlich zu be-
gleiten, damit sie ihre Wünsche und Ziele 
mit uns zusammen verwirklichen kön-
nen», sagt Corinne Burkhard.

Adrian Vonlanthen, Media Relations ZKB

Zürcher Kantonalbank
Die Zürcher Kantonalbank ist eine füh-

rende Universalbank im Wirtschaftsraum 
Zürich mit nationaler Verankerung und in-
ternationaler Ausstrahlung. Sie ist eine 
selbstständige öffentlich-rechtliche An-
stalt des Kantons Zürich und wird von den 
Ratingagenturen Standard & Poor’s, 
Moody’s und Fitch mit der Bestnote (AAA 
bzw. Aaa) eingestuft. Mit konzernweit 
über 6‘400 Mitarbeitenden bietet die Zür-
cher Kantonalbank ihren Kundinnen und 
Kunden eine umfassende Produkt- und 
Dienstleistungspalette. Zu den Kernge-
schäften der Bank zählen das Finanzie-
rungsgeschäft, das Vermögensverwal-
tungsgeschäft, der Handel und der 
Kapitalmarkt sowie das Passiv-, Zah-
lungsverkehrs- und Kartengeschäft. Die 
Zürcher Kantonalbank bietet ihrer Kund-
schaft und ihren Vertriebspartnern um-
fassende Produkte und Dienstleistungen 
im Anlage- und Vorsorgebereich an.
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LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

180.2LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

Seit 1982 Ihr persönlicher Ansprechpartner für

Verwaltung / Buchhaltung / Steuern

Radiomoderator, Gemeinderat, Star-Wars-Experte und Hobbykoch�

Florian Michel: Der Mann mit vielen Talenten

Aber nicht nur das, 
als Mitglied des Hinwi-
ler Gemeinderats, Prä-
sident des örtlichen 
Turnvereins und be-
geisterter Hobbykoch 
vereint er eine beein-
druckende Bandbreite 
an Interessen und Fä-

higkeiten. Doch damit nicht genug – Flori-
an Michel ist auch ein leidenschaftlicher 
Film-Nerd, besonders wenn es um das 
Star-Wars-Universum geht.

Ein engagierter Gemeinderat mit 
Herz für Hinwil

Florian Michel ist nicht nur ein Name in 
Hinwil, sondern seit 2022 eine feste Grös-
se in der lokalen Politik. Als Mitglied des 
Gemeinderats setzt er sich aktiv für die 
Belange der Bürgerinnen und Bürger ein. 
Sein Ziel ist es, die Lebensqualität in Hin-
wil zu verbessern und die Gemeinde zu-
kunftsfähig zu gestalten. Mit seinem prag-
matischen Ansatz und seiner offenen Art 
gewinnt er schnell das Vertrauen der Men-
schen. Florian ist jemand, der nicht nur re-
det, sondern anpackt – ob bei der Pla-
nung neuer Infrastrukturprojekte oder bei 
der Förderung des lokalen Vereinslebens.

Der Turnverein als Herzensange-
legenheit

Neben seiner politischen Tätigkeit war 
Florian Michel bis 2023 auch Präsident des 
Hinwiler Turnvereins. Für ihn ist der Sport 
mehr als nur körperliche Betätigung – er ist 
ein wichtiger sozialer Kitt, der Menschen 
verbindet. Unter seiner Leitung hat der Ver-
ein nicht nur an Mitgliedern gewonnen, 
sondern auch neue Angebote geschaffen, 
die alle Altersgruppen ansprechen. Ob Kin-
derturnen, Seniorengymnastik oder Wett-
kampfsport – Florian sorgte dafür, dass der 

Verein ein Ort der Begegnung und des ge-
meinsamen Erlebens ist und bleibt.

Die Stimme im Radio
Doch Florian Michels Talente beschrän-

ken sich nicht auf Politik und Sport. Als 
Radiomoderator bringt er seit 2017 seine 
charismatische Stimme und sein Gespür 
für gute Unterhaltung ins Radio. Seine 
Sendungen sind eine Mischung aus Mu-
sik, lokalen Themen und humorvollen An-
ekdoten, die seine Zuhörer regelmässig 
zum Schmunzeln bringen. Florian versteht 
es, Menschen zu erreichen und eine ent-
spannte Atmosphäre zu schaffen. Seit Fe-
bruar ist seine Stimme jeden Morgen 
(Montag bis Freitag) bei Radio Zürisee zu 
hören. Mehr dazu im Top Hinwil Talk. Zu 
sehen und hören über QR-Code

Der Hobbykoch mit kulinari-
schem Gespür

Wenn Florian Michel nicht gerade im Ge-
meinderat, im Turnverein oder im Radio zu 
finden ist, steht er mit grosser Wahrschein-
lichkeit in der Küche oder im Sommer vor 
dem Grill. Als begeisterter Hobbykoch ex-
perimentiert er gerne mit neuen Rezepten 
und Zutaten. Sein Motto: «Kochen ist wie 
Leben – man muss mutig sein und neue 
Dinge ausprobieren.» Ob italienische Pas-
ta, asiatische Currys oder traditionelle 
Schweizer Gerichte – Florian zaubert aus 
einfachen Zutaten köstliche Kreationen. 
Seine Freunde und Familie dürfen sich re-
gelmässig über kulinarische Überraschun-
gen freuen.

Der Film-Nerd mit einer Leiden-
schaft für Star Wars

Doch Florian Michel hat noch eine wei-
tere Leidenschaft, die ihn besonders aus-
zeichnet: Seine Liebe zu Filmen, insbe-
sondere zu Star Wars. Als selbsternannter 

Der Hinwiler Florian Michel hat 2017 seine berufliche Laufbahn entscheidend 
verändert und sich seinen Kindheitstraum erfüllt. Er wurde vom Filialleiter eines 
ICT-Geschäftes zum Radiomoderator. 

Film-Nerd kennt er jeden Charakter, jede 
Szene und jede Hintergrundgeschichte 
des galaktischen Universums. Für ihn ist 
Star Wars nicht nur eine Filmreihe, son-
dern eine Philosophie, die Themen wie 
Freundschaft, Mut und die Balance zwi-
schen Gut und Böse behandelt. Florian 
liebt es, mit Gleichgesinnten über die 
neuesten Theorien und Entwicklungen im 
Star-Wars-Kosmos zu diskutieren. Nicht 
nur das, er stellt auch selbst Kostüme mit 
dem 3D-Drucker oder der Nähmaschine 
her.� Dani Sigel

1. Top Hinwil Videotalk:
Florian Michel im 
Gespräch mit Dani Sigel

Factbox
Name:	 Florian Michel
Jahrgang: 	 1984
Wohnort: 	 Hinwil Dorf
Zivilstand: 	 ledig, lebt mit Partnerin  
	 Viviane Michel
Grösse: 	 1.73 Meter
Lieblings- 
gericht: 	 Brisket oder Gerstensuppe
Lebens- 
motto: 	 Do or do not. There is no try.
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Weil wir es  
unseren Kindern  
schuldig sind

­Klima­gerechtes­­Bauen­
ist­mit­der­Haltung­
­ver­bunden,­dass­­unsere­
Generation­nicht­mehr­
primär­für­sich­allein­
profitiert,­sondern­ihre­
Mittel­in­eine­­lebenswerte­
Zukunft­für­ihre­­Kinder­
investiert.

arento ag · Bachtelstrasse 22 · 8340 Hinwil · Tel. 055 220 66 11 · office@arento · www.arento.ch

Klima- 

freundliches  

Bauen
Bauen mit  

Naturbaustoffen

Offener Infoabend Fachstelle Sucht Bezirk Hinwil         

Angebot für Angehörige von  
Menschen mit Abhängigkeit

Sind Sie Angehörige oder Angehöriger 
eines Menschen mit risikoreichem Kon-
sum oder Abhängigkeit? Fühlen Sie sich 
von der Situation belastet, hilflos oder 
überfordert? Haben Sie das Gefühl, dass 
die Sucht Ihres Angehörigen auch Ihr eige-
nes Leben beeinflusst?

Ziele des Infoabends
•	 Informationen zum Gruppenangebot für 

Angehörige: Sie erhalten einen Eindruck 
zum Angebot und können sich für eine 
regelmässige Gruppe anmelden.

•	 Informationen zu weiteren Angeboten 
für Angehörige

•	 Austausch mit einer Fachperson und 
anderen Angehörigen: Sie können 
Anliegen einbringen und sich mit 
anderen Angehörigen austauschen.

Ziele des Gruppenangebots für 
Angehörige:
•	 Stärkung der eigenen Resilienz: Lernen 

Sie, Ihre eigenen Bedürfnisse und 
Grenzen zu erkennen und zu wahren.

•	 Klärung der eigenen Rolle: Finden Sie 
Wege, wie Sie unterstützend wirken kön-
nen, ohne sich selbst zu überfordern.

•	 Umgang mit Schuld- und Verantwor-
tungsgefühlen: Entwickeln Sie Strate-
gien, um mit belastenden Gefühlen 
umzugehen und neue Handlungsoptio-
nen zu entdecken.

•	 Austausch und gegenseitige Unterstüt-
zung: Sie profitieren von den Erfahrun-
gen anderer Angehöriger und können 
sich in einem sicheren Umfeld verstan-
den fühlen.

Datum: 	 Montag, 3. März 2025, von 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: 	 Pappelnstrasse 16, 8620 Wetzikon
Anmeldung: 	 bis Freitag, 28. Februar 2025 unter info@fsbh-zo.ch oder 044 933 30 40
Vertraulichkeit: 	Diskretion und Verschwiegenheit sind für alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer verbindlich. Die Beraterinnen und Berater unterstehen 
der Schweigepflicht. Eine Entbindung von der Schweigepflicht erfor-
dert das persönliche Einverständnis der Teilnehmerin oder des Teil-
nehmers.

Informationen: 	 Der Info-Abend ist kostenlos, freiwillige Spenden willkommen.  
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte.

Kontakt:	 Fachstelle Sucht Bezirk Hinwil, Pappelnstrasse 16, 8620 Wetzikon, 
Tel. 044 933 30 40, info@fsbh-zo.ch, www.fsbh-zo.ch

Skiexpress 
Samstag,	 9. März 25
Abfahrt um 7.00 Uhr
ab AMP-Parkplatz Hinwil

Kosten mit Tageskarte für Nichtmitglieder
Erwachsene	 Fr. 	 80.–
Jugendliche 16 bis 19 J. 	 Fr. 	 70.–
Kinder 6 bis 15 J. 	 Fr. 	 60.–

Kosten ohne Tageskarte für Nichtmitglieder
Alle Teilnehmer 	 Fr. 	 40.–

Kosten für Skiclub-Mitglieder siehe im 
«Schneesturm»

Anmeldungen bitte bis spätestens Mitt-
wochabend vor dem jeweiligen Skiex-
press per Telefon, SMS, Whats App oder 
Email an:
Armin Litschi, Tel. 079 283 99 25
armin.litschi@bluewin.ch

• �Di. 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle  
Meiliwiese Kondition und Koordination 
Leitung: Hans Peter Winteler.

• �Di. 20.15 – 21.15 Uhr, Turnhalle  
Meiliwiese Turnen/Gymnastik für alle  
Leitung: Silvia Habegger und  
Heinz Heberle

• �Do. 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle  
Wernetshausen, Plausch-Hallen- 
fussball, Leitung: Thomas Hösli

Für Skiclub-Mitglieder frei,  
Nichtmitglieder Fr. 5.– pro Lektion oder 
Jahresbeitrag Fr. 50.–. 
Alle sind willkommen!
Alle Informationen und mehr  
www.skiclub-hinwil.ch
info@skiclub-hinwil.ch

Trainingszeiten Halle
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Mediothek Hinwil       �

  

 
 
 
 
 
 

Jeden Dienstag (ausser Schulferien)
24. September 2024 bis 15. April 2025
14.00 – 16.00 Uhr

Miteinander stricken, Tipps und Tricks 
austauschen
Wir freuen uns auf Sie!
Ohne Anmeldung, kostenlos

Zäme Lismä English Conversation

Thursday 17:30 – 18:30 p.m.
13. Mar.	 Open topic
10. Apr.	 Fashion

Möchten Sie Ihr Englisch auffrischen? 
Jeweils an einem Donnerstag im Monat 
wird in einer kleinen, geselligen Gruppe 
in der Mediothek über ein Thema disku-
tiert. Ohne Anmeldung, kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie!

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Kinder-Anlässe

Gschichtezyt
Für Kinder ab dem Kindergarten

Värslizyt
Für Familien mit Kindern ab 9 Monaten

Der Anlass ist kostenlos und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Guete Tag, guete Tag

Jublet s’Finkli uf em Hag,

ruuschet s’Bächli vor em Huus

Chinde gschwind zum Bettli us.

Jeweils am Freitagvormittag 
von 9.15 bis 9.45 Uhr  
und 10.15 bis 10.45 Uhr
7. März und 4. April

Mittwoch, 12. März 
13.30 bis 14.00 Uhr

De Chasperli chunnt  
i d’Mediothek!
für Familien mit Kindern ab  
4 Jahren, Eintritt frei
Kinder bis 6 Jahre mit Begleitperson.

Bücherfrühling 
mit Daniela Binder
Donnerstag, 3. April, 19.00 Uhr

Die wortgewandte Buchhändlerin aus 
Winterthur stellt die zwanzig spannends
ten Neuerscheinungen auf dem Bücher
markt vor: Gesellschaftsromane, Krimis, 
Familiengeschichten, Historisches – da ist 
für jeden etwas dabei. Wir wünschen  
Ihnen einen unterhaltsamen Abend!

Das Mediotheksteam

Blanca Imboden
Lesung in der Mediothek Hinwil 
Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr  
Eintritt frei – Kollekte

Die Geschichte der 
schlaflosen Valentina 
erzählt von einer ver-
schworenen Dorfge-
meinschaft, von alter 
Liebe, neuer Versu-
chung und von kriminel-
len Machenschaften. 

Das alles mitten in Seelis-
berg mit seiner bezau-
bernden Umgebung. 
Wir freuen uns auf Sie!

� Das Mediotheksteam

Autorinnen und Autoren aus und um 
Hinwil erzählen
Mittwoch, 14. Mai 2025, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Lesung von Gedichten und 
Geschichten

Erleben Sie einen besonderen Abend, 
an dem Autorinnen und Autoren aus unse-
rer Region ihre eigenen Werke vorstellen.

Lassen Sie sich von Geschichten und Ge-
dichten berühren, die mit Herz, Fantasie 
und aus dem Leben geschrieben wurden.

Ob humorvoll, nachdenklich oder emo-
tional – an diesem Abend kommen die 
Stimmen unserer Umgebung zu Wort.

Im Anschluss an 
die Lesung laden wir 
Sie herzlich zu ei-
nem Apéro ein, bei 
dem Sie die Möglich-
keit haben, mit den 
Autorinnen und Au-
toren ins Gespräch zu kommen und den 
Abend in angenehmer Runde ausklingen 
zu lassen.

Sabine Wewerka

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Montag	 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 
	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr und
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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inkl. Handouts zu jedem erarbeiteten Thema 

 

  Deine Fahrlehrerin
im Zürcher OberlandMotivierende, auf dich zugeschnittene Fahrlektionen 

Seraina Boner | Adetswil  | 079 535 05 50 | info@fahrschule-boner.ch | www.fahrschule-boner.ch

Als gebürtige Wernetshauserin biete ich 
Hinwiler*innen (inkl. Aussenwachten) eine 

Gratis Schnupperlektion! Gültig bis 30.4.2025

Fahrschule Boner�

Die neue Fahrschule im Zürcher 
Oberland

Man kennt mich im Zürcher Oberland 
vor allem als Fotografin für den «Zürcher 
Oberländer». Nach vielen erfüllten Jahren 
als Fotojournalistin habe ich eine neue 
berufliche Herausforderung gesucht und 
im letzten September die Ausbildung zur 
Fahrlehrerin erfolgreich abgeschlossen. 
Nun habe ich den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt und meine eigene 
Fahrschule mit Sitz in Adetswil gegründet: 
die «Fahrschule Boner».

Da ich in Wernetshausen aufgewachsen 
bin und lange in Hinwil gelebt habe, liegt 
es mir besonders am Herzen, den Hinwile-
rinnen und Hinwilern (inkl. Aussenwach-
ten) ein spezielles Angebot zu machen, 
nämlich eine kostenlose Probelektion 
(gültig bis 30. April 2025).

Eine fundierte Fahrausbildung ist von 
entscheidender Bedeutung. Sie sorgt 
nicht nur für die Sicherheit des Fahrers 
und der Fahrerin, sondern schützt auch 
Beifahrer und alle anderen Verkehrsteil-
nehmer, die mit ihm oder ihr in Berührung 
kommen. Zudem verringert sie das Risiko 
von Unfällen und Führerscheinentzügen, 
die nicht nur hohe Kosten verursachen, 
sondern auch traumatische Erlebnisse 
mit sich bringen können.

Ich bin engagiert und zuverlässig und 
setze mich sehr für meine Schülerinnen 
und Schüler ein. Mein Gespür für Men-
schen ermöglicht es mir, auf ihre individu-
ellen Bedürfnisse einzugehen. Es ist mir 
ein grosses Anliegen, meine Schülerinnen 

und Schüler zu selbstständigen, umsichti-
gen und vor allem sicheren Autofahrerin-
nen und Autofahrern auszubilden und ih-
nen ausserdem die Freude am Autofahren 
zu vermitteln. Dank meiner offenen und 
herzlichen Art schaffe ich es, die Fahr-
stunden zu einem positiven und motivie-
renden Erlebnis zu machen und es ist mir 
ein grosses Anliegen, dass meine Schüle-
rinnen und Schüler sich stets wohl und 
wertgeschätzt fühlen.

Ich biete Fahrlektionen sowohl mit Au-
tomatik- als auch mit Schaltgetriebe an. 
Mein Angebot umfasst die Vorbereitung 
auf die praktische Führerprüfung, sowie 
auf Kontrollfahrten und praktische Taxi-
Prüfungen. Darüber hinaus biete ich Auf-
frischungslektionen für Seniorinnen und 
Senioren und für Personen an, die sich im 
Strassenverkehr unsicher fühlen.

Was meine Fahrschule ebenfalls aus-
zeichnet, sind die Handouts, die ich nach 
dem Erarbeiten eines neuen Themas ver-
schicke. Dank visuellen Darstellungen 
werden komplexe Vorgänge einfach ver-
ständlich, und meine Schülerinnen und 
Schüler haben so jederzeit die Möglich-
keit bei Unklarheiten nachzuschauen. 

Ich freue mich sehr auf diese neue be-
rufliche Herausforderung und darauf, vie-
le motivierte Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Weg zum Führerschein zu unter-
stützen und zu begleiten.

Seraina Boner

�

Besuchsdienst
Fühlen Sie sich manchmal alleine und 

würden sich dann über einen Besuch freu-
en? Dann melden Sie sich bei uns. Bei ei-
nem ersten Gespräch können wir uns ken-
nenlernen und für Sie eine Person organi-
sieren, welche ein bis zwei Mal pro Monat 
mit Ihnen etwas unternimmt. Sei es um zu 
plaudern, spazieren zu gehen oder ein-
fach aus einem Buch vorzulesen. Es gibt 
viele unkomplizierte Dinge, die Freude 
bringen und so den Alltag verschönern 
können.

Vermittlungsstelle Besuchsdienst  
der Pro Senectute Hinwil
Anna Neuschwander
TeL 044 938 95 15

Besuche ermöglichen  
Beziehungen

Sie fördern das Gefühl von Zugehörig-
keit ins Gemeinwesen. Sie tragen damit 
zum Wohlbefinden von uns bei. Men-
schen begegnen sich aus unterschiedli-
chen Generationen und Lebenswelten. 
Das macht unser gemeinschaftliches Le-
ben vielfältig und bunt. Darin wird auch 
eine gegenseitige Wertschätzung spürbar. 
Der Besuchsdienst stellt aktive Kontakte 
zwischen Menschen her und führt zu einer 
Bereicherung für beide Seiten.

Der Besuchsdienst ist kostenlos. Wir 
freuen uns auf neue Kontakte für Besu-
cher und Besucherinnen und für Men-
schen, die besucht werden möchten. Ger-
ne stehen wir für weitere Auskünfte zur 
Verfügung.� Anna Neuschwander



stellt das Unternehmen mit seinem Team 
die Weichen für die Zukunft.

Erweiterte Dienstleistungen für 
PKW und Nutzfahrzeuge

Das neu konzipierte Pneuhaus bietet 
seinen Kunden umfassende Dienstleistun-
gen rund um Reifen und Räder für Perso-
nen-, Nutz- und Landwirtschaftsfahrzeu-
ge. Moderne Maschinen und grosszügige 
Lagerflächen ermöglichen eine noch effizi-
entere Abwicklung. Zusätzlich werden Alu-
minium- und Stahlfelgen angeboten.

Ein weiteres neues Angebot umfasst die 
Achsvermessung sowie die Kalibrierung 
von Fahrzeugsystemen (ADAS) durch spe-
ziell geschultes Personal. Termine können 
telefonisch unter 044 937 43 91 oder über 
die Website www.pneuschaufelberger.ch 
vereinbart werden.� Stefan Schaufelberger
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Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

480.4

Neuer Standort

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

Studbachstrasse 21a · 8340 Hinwil
Tel. 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG�

Neuer Standort, bewährter Service

Seit Anfang Februar 2025 hat das Pneu-
haus Schaufelberger einen neuen Firmen-
sitz bezogen. Das Unternehmen, das 
1990 von Otto Schaufelberger gegründet 
wurde, ist damit bereits zum vierten Mal 
umgezogen. Nach dem ersten Standort im 
Girriet bezog das Unternehmen dann an 
der unteren Breitestrasse auf dem Areal 
des Baugeschäfts Wolfensberger seinen 
Standort. Im 1994 folgte der Wechsel an 
die Fabrikstrasse 3 und der erste feste 
Mitarbeitende wurde eingestellt. Nun hat 
das Unternehmen seine modernen Räum-
lichkeiten an der Studbachstrasse 21a 
bezogen.

 Aktives
 Gewerbe
Hinwil

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
8.00 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 
8.00 bis 12.00 Uhr

Einladung zur Eröffnungsfeier
Zur Feier des neuen Firmenstandorts lädt Pneuhaus Schaufelberger am Samstag,  
22. März 2025, von 9.00 bis 17.00 Uhr zur offiziellen Eröffnung ein. Besucher  
erwartet eine Besichtigung der neuen Räumlichkeiten sowie eine Festwirtschaft.

Das Team vom Pneuhaus Schaufelberger freut sich auf Ihren Besuch!

Familienbetrieb mit Tradition 
und starkem Team

2003 trat Stefan Schaufelberger in das 
Familienunternehmen ein und ist seit 
2005 Geschäftsführer. Auch Admir Softie, 
der seine Lehre im Pneuhaus absolvierte, 
ist eine wichtige Stütze des Betriebs und 
mittlerweile Werkstattchef. Im Oktober 
2012 wurde die Einzelfirma in die Pneu-
haus Schaufelberger AG umgewandelt. 
Mit dem Umzug an den neuen Standort 

Das Kernteam von Pneu Schaufelberger AG v.l.n.r. Otto Schaufelberger, Gründer; Stefan Schaufelberger, 
Geschäftsführer; Admir Softie, Werkstattchef und weitere Mitarbeiter.

Das neue Gebäude an der Studbachstrasse 21aPneus für PW, LKW und Landmaschinen sind vorrätig

Blick ins Reifenhotel
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März 2025 
Begleitete Spazierwanderungen in Hinwil 
für alle ab 60 Jahren 
 
 

Mo  Hüssenbüel 3 km Parcours Nr. 12 

3 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 50 Minuten  

Rundtour 
 

Mo  Stammtisch    

3 15 Uhr, Café Steiner (Beginn um 15 Uhr oder wenn die Spaziergruppe eingetroffen ist) 

Gemütliches Zusammensein und Austausch 
 

Mo  Ettenhausen 6.7 km Parcours Nr. 32 

10 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 1 Stunde 40 Minuten 

Rundtour 
 

Mo  Fröschlezzen 2.5 km Parcours Nr. 1 

17 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 45 Minuten  

Rundtour 
 

Mo  Rund um d Badi 3.4 km Parcours Nr. 16 

24 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 1 Stunde  

Rundtour 
 

Mo  Pilgerweg 6.9 km Parcours Nr. 35 

31 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 1 Stunde 45 Minuten 

Rundtour 
 
 

 

 Sehr gemütlich, 30 – 60 Min.  Gemütlich, 1 – 2 Stunden  Zügig, 1.5 – 3 Stunden 
    

 
Alle ab 60 Jahren sind herzlich willkommen. Jede und jeder nimmt 
auf eigene Verantwortung teil, Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Euch!  

    
 
 
  

  
  
 www.zämegolaufe.ch/hinwil    

 

 

Kontakt:  

Ursula Joos 
079 295 32 44 
ursulajoos@hotmail.com 

 

Begleitete Spazierwanderungen für alle ab 60 Jahren�

März 2025

Januar 2025 
Begleitete Spazierwanderungen in Hinwil 
für alle ab 60 Jahren 

  

Mo  Fröschlezzen 2.5 km Parcours Nr. 1 

6 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 45 Minuten  

Rundtour 
 

Mo  Stammtisch    

6 15 Uhr, Café Steiner (Beginn um 15 Uhr oder wenn die Spaziergruppe eingetroffen ist) 

Gemütliches Zusammensein und Austausch 
 

Mo  Pfäffikersee 9.9 km Parcours Nr. 34 

13 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 3 Stunden  

Mit Zug nach Aathal (S14, Abfahrt 13:37 Uhr), Spazierwanderung zurück nach Hinwil 
 

Mo  Schweipel Mini 3.5 km Parcours Nr. 17 

20 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 1 Stunde 

Rundtour 
 

Mo  Unterfeld 3.4 km Parcours Nr. 11 

27 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 1 Stunde 

Rundtour 

 
 

 Sehr gemütlich, 30 – 60 Min.  Gemütlich, 1 – 2 Stunden  Zügig, 1.5 – 3 Stunden 
 
 
 

 
 
     

Alle ab 60 Jahren sind herzlich willkommen. Jede und jeder nimmt 
auf eigene Verantwortung teil, Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Euch!  

    
 
 
  

  
  
 www.zämegolaufe.ch/hinwil    

 

 

Kontakt:  

Ursula Joos 
079 295 32 44 
ursulajoos@hotmail.com 

 

Seniorennachmittage im Hirschen

Die Senioren- 
nachmittage werden  
finanziert von:

Dienstag, 4. März, 14.00 Uhr, Türöffnung ab 13.30 Uhr
Mit anschliessendem Zvieri. Ohne Anmeldung, der Anlass ist kostenlos.
Sie sind herzlich eingeladen.

Drohnenbilder «Züri Oberland»
Otto Balsiger aus Bäretswil ist Rentner und begeisterter Drohnenpilot. Vor rund 
vier Jahren kaufte er sich eine moderne Dji-Drohne und absolvierte den kleinen 
und grossen Drohnenführerschein. Er nimmt sich viel Zeit für die Vorbereitung 
der Flüge, filmen und fotografieren, Videos schneiden, texten und vertonen. 
Am Seniorennachmittag zeigt er einen Querschnitt seines filmischen Schaffens.
� Für das Vorbereitungsteam: Ursula Joos
Nächste Veranstaltungen:
01.04.2025	� Güllemischt und Schönheitswahn:  

gespielt von der Theatergruppe LAWUA

www.fakohi.ch

Hinwiler Fasnacht   2025

1. März 2025 – ein Tag mit viel Spass für 
Gross und Klein. Am Mittag wird mit ei-
nem Kindermaskenball für die Kleinsten 
im Hirschensaal gestartet. Pirat Salem 
bietet Unterhaltung und alle Kinder be-
kommen ein gratis Wienerli zum Zmittag. 
Die Erwachsenen können sich am Grill-
stand verpflegen.

Ab 14.30 Uhr ist die Festwirtschaft vor 
dem Restaurant Freihof geöffnet. Es gibt 
kalte und warme Getränke sowie einen 
Grillstand. Um 15.00 Uhr eröffnet die ers-
te Guggenmusik die Strassenfasnacht auf 
dem Hirschenplatz. Mit lautem Knall star-
tet der Dämmerungsumzug um 17.17 Uhr 
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2.429

Heizungsanlagen
Wärmepumpen
Servicearbeiten

Holzfeuerungen
Gasfeuerungen
Solar-Systeme

A. Zollinger AG 
055 240 10 63
info@zollingerag.ch

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kinderwunsch, Schwangerschaft, 
Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg.  

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1a (ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon & 
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com

www.fakohi.ch

Hinwiler Fasnacht   2025
mit diversen Gruppen und Guggen. Wenn 
das Fakohi auf dem Hirschenplatz-Kreisel 
ankommt, übergibt jemand vom Gemein-
derat traditionell das Zepter der Gemein-
de an die Maharani. Anschliessend an 
den Umzug spielen alle anwesenden Gug-
gen ein Monsterkonzert. 

Der letzte Teil der Hinwiler Fasnacht ist 
der Maskenball. Türöffnung ist um 20.20 
Uhr und der Eintritt ist auch ohne Verklei-
dung kostenlos. Wir freuen uns aber trotz-
dem auf viele verkleidete Gäste. Je kreati-
ver und mottogetreuer, umso besser. Es 
gibt tolle Preise zu gewinnen. Teilnahme an 
der Maskenprämierung ist bis um 22.00 
Uhr möglich. DJ Kummi und diverse Gug-
genmusiken sorgen für Partystimmung.

Weitere Details sind auf der Homepage 
des Fakohi zu finden: www.fakohi.ch

Das Fasnachtskomitee Hinwil freut sich 
auf viele grosse und kleine Fasnächtler 
und hofft, die Fasnacht 2025 mit neuem 
Konzept kommt bei allen gut an.

Möchtest auch du mitbestimmen wie 
die Zukunft der Hinwiler Fasnacht aus-
sieht und uns organisatorisch unter die 
Arme greifen? Es werden immer noch Mit-
glieder gesucht.� Caro Spörri

KAMMERORCHESTER  
ARPEGGIONE HOHENEMS 
Elisso Wirsaladse, Klavier 
Werner Bärtschi, Leitung

SONNTAG 23. MÄRZ 2025 - 17 UHR 
REF. KIRCHE HINWIL
 
LUDWIG VAN BEETHOVEN:  Ouvertüre zu „Coriolan“ op. 62 
                                                  4. Klavierkonzert G-dur op. 58 
                                                  7. Sinfonie A-dur op. 92

Tickets: topklassik.ch 
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Dürntnerstrasse 19

Apotheke Drogerie

Hier sind Sie gesund beraten!

044 937 13 16  www.coiffure-zentrum.chRenata Esposito Feudale-Lentini

Dürtnerstrasse 19
8340 Hinwil

044 937 13 16
www.coiffure-zentrum.ch

Damen und Herren

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 20.00 Uhr
Sa 08.00 – 19.00 Uhr

ZOSCH GmbH · Busunternehmen
Walderstrasse 26 · 8340 Hinwil
Tel. 043 843 70 71

info@zosch-und-weg.ch
www.zosch-und-weg.ch

1.306

Kurse & Termine  
online buchbar
www.martinakeller.ch

 

Hiwi-Märt, Gossauerstrasse 14
8340 Hinwil 
 
info@martinakeller.ch  
+41 79 657 22 22

Yoga & Thai Yoga Massage
MARTINA KELLER

Die 4.-6. Klasse Girenbad untersuchte die Wasserqualität�

Wie sauber ist der   Wildbach?

Wir alle wünschen uns, dass wir in der 
Schweiz saubere und natürliche Fliessge-
wässer haben. Leider ist das nicht immer 
so. Viele Flüsse wurden in der Vergangen-
heit begradigt oder eingedolt, so haben 
die Tiere keinen Lebensraum mehr und 
können sich nicht mehr ansiedeln. 
Schwellen und Stauwehre machen den Fi-
schen das Leben schwer, weil sie dort 
nicht durchschwimmen können oder weg-
gespült werden. Landwirtschaft, Siedlun-
gen, Industrie und Verkehr haben einen 
grossen Einfluss auf die Wasserqualität. 
ARAs können einen grossen Teil der Ver-
schmutzung reinigen, aber die kleinsten 
Teilchen (z.B. Reifenabrieb, Pestizide 
oder Medikamentenreste) können sie 
noch nicht herausfiltern, so dass das Was-
ser belastet bleibt. Deshalb sind 50% al-
ler Tier- und Pflanzenarten, die in und an 
Gewässern leben, gefährdet oder bereits 
ausgestorben.

Wir von der Schule Girenbad wollten he-
rausfinden, wie es in Hinwil ist, und ha-
ben beim Wildbach an drei verschiedenen 
Stellen Wasserproben genommen. Ist die 
Wasserqualität beim Wildbach auch be-
lastet? Wir haben verschiedene Leute aus 
Hinwil gefragt, was sie vermuten.

«Ich vermute, dass der Wildbach sehr 
sauber ist.» S. Kunz

«Wir denken, dass das Wasser des Wild­
bachs im Girenbad sauberer als im Dorf 
ist.» S. und F. Heusser

«Ich vermute, auf einer Skala von 1 bis 
10, liegt die Qualität des Wildbachs bei 
5.» B. Strähl

Wir wollten herausfinden, was stimmt, 
und untersuchten den Wildbach an insge-
samt drei Stellen: In Girenbad, im Ringwi-
ler Tobel und an der Grenze zu Wetzikon. 
Doch wie macht man das überhaupt?

Wie man die Qualität untersucht
Für die Qualität eines Fliessgewässers 

spielen sowohl die Lebensraumqualität 
als auch die Wasserqualität eine Rolle.

Lebensraumqualität
Flüsse und Bäche sind Lebensräume für 

viele Tiere und Pflanzen. Je natürlicher 
das Fliessgewässer ist, desto besser kön-
nen diese Lebewesen im Wasser und am 
Ufer leben. Das heisst, umso besser ist 
die Lebensraumqualität. Mit einem Beur-
teilungsbogen haben wir die Lebensraum-
qualität in Girenbad, im Ringwiler Tobel 
und an der Grenze zu Wetzikon ange-
schaut. Dabei haben wir geprüft, ob der 
Bach natürlich verläuft, ob er verschieden 
breit und verschieden tief ist, ob der Was-
serdurchfluss unterschiedlich ist, ob das 
Ufer natürlich bewachsen und abwechs-
lungsreich gegliedert ist, ob Fische durch-
wandern können und ob Nutzungseinflüs-
se, wie z.B. Rohreinleitungen oder Land-
wirtschaftsflächen direkt am Gewässer 
sichtbar sind. Für alle diese Kriterien ha-
ben wir Punkte verteilt und diese zusam-
mengezählt. Je nachdem, wie viele Punkte 
es am Schluss gibt, sieht man, ob ein 
Fliessgewässer natürlich, verbaut, stark 
verbaut oder total verbaut ist.

Wasserqualität
Die Wasserqualität kann man mithilfe 

der Makroinvertebraten untersuchen. Ma-
kroinvertebraten sind kleine Tiere, die im 
Wasser leben. Dies sind häufig Larven von 
Insekten, wie z.B. Steinfliegenlarven, Ein-
tagsfliegenlarven, aber auch Bachfloh-
krebse, Wasserschnecken, Würmer oder 
Egel. Einige Makroinvertebraten brauchen 
sauerstoffreiches Wasser, um darin leben 
zu können. Wenn man z.B. Steinfliegen-
larven findet, bedeutet dies, dass die 

Probenahme im Ringwiler Tobel



27Top Nr. 343

Die 4.-6. Klasse Girenbad untersuchte die Wasserqualität�

Wie sauber ist der   Wildbach?
Wasserqualität gut ist, denn diese können 
nur in sehr sauberem Wasser leben. Fin-
det man aber z.B. Rattenschwanzlarven, 
weiss man, dass die Qualität des Wassers 
nicht gut ist, weil sie gerne sauerstoffar-
mes Wasser haben. Je mehr Arten von den 
nährstoffliebenden Tieren man in einem 
Gewässer findet, desto besser ist also die 
Wasserqualität.

In Girenbad, im Ringwiler Tobel und an 
der Grenze zu Wetzikon haben wir je 10 
Proben à 5 Stichproben, also insgesamt 
50 Proben genommen. Es gibt verschiede-
ne Proben. Zum Beispiel die Steinprobe, 
die Sandprobe oder die Kiesprobe. Bei 
diesen Proben zählt man, wie viele ver-
schiedene Arten der verschiedenen Mak-
roinvertebraten es hat, und gibt das Er-
gebnis über die WebGIS-Applikation im 
Internet ein. Ein Analysetool berechnet 
mit den Ergebnissen, wie sauber das Was-
ser ist. Am Schluss lässt man natürlich 
alle Tierchen wieder frei.

Probenahme Ringwiler Tobel
Etwa einen Monat später nahmen wir 

eine Probe im Ringwiler Tobel. Wir gingen 
zur Stelle, wo das Wasser vom Ringwiler 
Weiher in den Wildbach fliesst, in der 
Nähe des Wasserfalls. Der Abschnitt, den 
wir anschauten, war insgesamt recht na-
türlich, aber es hatte eine hohe, künstli-
che Schwelle. Das ist natürlich gar nicht 
gut, weil die Fische dort nicht hochkom-
men. So war die Lebensraumqualität ins-
gesamt leicht verbauter als in Girenbad. 

Im Wasser nahmen wir Sand- und Kies-
proben. Die Ergebnisse waren ein bisschen 
schlechter als in Girenbad, denn wir haben 
nur eine Steinfliegenlarvenart gefunden. 
Dafür hatte es viele Würmer, die sich im 
Sieb verwebt haben. Zudem fanden wir 
drei Eintagsfliegenlarvenarten, einen Floh-
krebs (was im Girenbad nicht der Fall war), 
eine Zuckmückenlarvenart und zwei Kö-
cherfliegenlarvenarten. Die Wasserqualität 
war insgesamt mässig belastet.

Die Wasserqualität war im Girenbad 
sehr gut, im Ringwiler Tobel und an der 
Grenze zu Wetzikon mässig belastet. Auf 
einer Skala von 1 bis 4 sind das die Stufen 
1 und 2. Es könnte also schlimmer sein. 
Aber es wäre natürlich schön, wenn das 
Wasser überall unbelastet wäre.

Präsentation
Diese Ergebnisse präsentierten wir im 

vergangenen November Herta Huber und 
Seraina Brogli von der Abteilung Gesund-
heit und Umwelt der Gemeinde Hinwil. Wir 
luden sie ein, und es freute uns sehr, dass 
sie zu uns ins Schulhaus Girenbad kamen. 
Auch eine Mutter und ein Vater folgten der 
Einladung. Bei der Powerpoint-Präsentati-
on erstellte jede Gruppe eine Folie und je-
des Kind der Klasse sagte ein paar Sätze.

Die Vertreterinnen der Gemeinde waren 
nicht überrascht von unseren Ergebnis-
sen, sie wussten selbst schon viel über 
das Thema. Sie freuten sich aber, dass wir 
Kinder uns für die Umwelt einsetzen und 
fanden, dass wir noch weitere Flüsse un-
tersuchen und andere Schulen und auch 
die Erwachsenen informieren sollten. Sie 
berichteten von weiteren Renaturierungs-
plänen im Dorf und von der geplanten Ver-
besserung unserer ARA, die in Zukunft 
auch kleinste Teilchen herausfiltern soll, 
was wiederum uns freute.

Hier noch weitere Eindrücke von uns:
«Wir finden es schade, dass die Flüsse 

und Bäche begradigt werden und manch­
mal auch sehr verbaut sind.» Sina, 5. Kl.

«Es war toll und spannend.» Mira, 4. Kl.
«Die verschiedenen Tiere waren teilwei­

se auch ein bisschen eklig.» Lienne, 5. Kl.
«Ich war erstaunt, dass es so viele klei­

ne Tierchen in Bächen und Flüssen hat, 
die wir nicht sehen und nichts davon ah­
nen.» Malaya, 6. Kl.

«Mit diesem Projekt konnten wir alle et­
was Wichtiges lernen.» Alia, 6. Kl.

Jetzt sind wir und Sie dran
Wir alle können mithelfen, das Wasser 

sauber zu halten. Wir sollten:
•	 Keinen Abfall liegen lassen
•	 Möglichst wenig Verkehr verursachen 

(ÖV benutzen, Fahrgemeinschaften 
bilden)

•	 Andere informieren und motivieren, 
etwas zu tun

•	 Uns in der Gemeinde für die Förderung 
der Natur einsetzen

Die SchülerInnen der 4.-6. Klasse Girenbad mit 
Franziska Spörri und Anina Schweizer

Probenahme in der Wässeri

Bestimmung der Makroinvertebraten

Nun sind Sie aber bestimmt gespannt, 
was bei den Proben herausgekommen ist:

Probenahme Girenbad
Ende September besuchten wir den 

Wildbach im Stuck zwischen der Kreuzung 
in Girenbad und dem Bodengut. Mit dem 
Beurteilungsbogen stellten wir fest, dass 
die Lebensraumqualität ausser einer von 
Menschen gebauten Schwelle sehr gut ist. 
Bei den Kies- und Steinproben fanden wir 
unter anderem drei Steinfliegenlarvenar-
ten. Das zeigt, dass die Wasserqualität 
des Wildbachs bei uns im Girenbad sehr 
gut ist.

Probenahme Wässeri
Noch am gleichen Tag nahmen wir eine 

weitere Probe in der Wässeri, gerade an 
der Grenze zu Wetzikon. Die Lebensraum-
qualität war sehr gut, weil der Wildbach 
dort mal begradigt war und nun wieder re-
naturiert wurde. Die Wasserqualität war 
aber wie im Ringwiler Tobel mässig belas-
tet. Wir fanden ganz viele Bachflohkrebse 
und einen Egel, den wir beim Tobel nicht 
hatten. Aber dafür fanden wir keine einzi-
ge Steinfliegenlarvenart. Das ist nicht so 
gut, weil diese zeigen, dass ein Gewässer 
sauber ist. 

Fazit
Die Stellen, die wir untersuchten, waren 

kaum oder nur wenig verbaut. Auf unserer 
Wanderung dem Wildbach entlang haben 
wir aber auch Abschnitte gesehen, die 
stark oder total verbaut waren, z.B. im 
Dorf. Schön finden wir, dass der Wildbach 
zwischen dem Spiralkreisel und der Win-
terthurerstrasse und beim Gebiet zwi-
schen der KEZO und der Grenze zu Wetzi-
kon wieder viel natürlicher fliesst.
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Vom 19. April bis 4. Mai 2025    

Ferienplausch Bezirk Hinwil, Frühling 2025
Bereits sind wir an der Planung des Fe-

rienplauschs 2025. Dieser wird in den 
Frühlingsferien vom Samstag, 19. April 
bis Sonntag, 4. Mai 2025 stattfinden.

Aus zahlreichen und vielseitigen Ange-
boten können Kinder vom 1. Kindergar-
ten bis zur 3. Sekundarklasse bzw. im Al-
ter von 4 bis 16 Jahren aussuchen, was 
sie in den Frühlingsferien unternehmen 
möchten. Ab dem 8. März wird das ge-
samte Programm auf der Homepage 
www.ferienplausch-bezirkhinwil.ch auf-
geschaltet sein. Dort können auch alle 
Angaben zum Anmeldeverfahren gefun-
den werden. Zusätzliche Informationen 
sind bei der Geschäftsleiterin Yukari Na-
kayama Ludescher über die E-Mail-Adres-
se info@ferienplausch-bezirkhinwil.ch 
oder über Telefon 078 210 92 15 erhält-
lich.

Der Verein Ferienplausch  
Bezirk Hinwil

Der Verein Ferienplausch Hinwil ist ein 
Präventionsprojekt und bietet allen schul-
pflichtigen Kindern in den Frühlingsferien 
Kurse für Spiel, Sport, Wissen und Krea- 
tivität an. Es sollen so sinnvolle Freizeit-
möglichkeiten aufgezeigt werden. Die Trä-
gerschaft ist ein Verein, welcher die ideel-

le, pädagogische und finanzielle Unter- 
stützung dieses vielfältigen Ferienange-
bots bezweckt. Mitglieder zur Förderung 
der Vereinsziele können natürliche und 
juristische Personen sein. 

Jährlicher Mitgliederbeitrag  
von CHF 30.–

Mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag 
von CHF 30.– kann mitgeholfen werden, 
diese wertvolle Kinder- und Jugendarbeit 
zu leisten und auch in Zukunft weiterzu-
führen. Kinder von Vereinsmitgliedern, 
welche Kurse beim Ferienplausch bu-
chen, erhalten die erste Wunschbuchung 
im Falle der Kursdurchführung bzw. beim 
Erreichen der minimalen Teilnehmerzahl 
zugesichert. Interessenten können sich 
bei der Geschäftsleitung melden.

Yukari Nakayama Ludescher
Ferienplausch Bezirk Hinwil

Informationen und Anmeldung
www.ferienplausch-bezirkhinwil.ch
Zusätzliche Infos sind bei der Geschäftsleiterin Yukari Nakayama Ludescher, 
078 210 92 15 oder mit einem Mail an info@ferienplausch-bezirkhinwil.ch erhältlich.

Spielgruppe Zauberburg       

Spielgruppenassistenz gesucht
ab August 2025 oder nach Vereinbarung

Du bist liebevoll, fröhlich, geduldig, kre-
ativ, flexibel und zuverlässig? Strahlende 
Kinderaugen und Kinderlachen erwärmen 
Dein Herz? Du hast bereits eine Ausbil-
dung zur Spielgruppenleiterin bzw. zum 
Spielgruppenleiter gemacht oder bist in-

teressiert an dieser? Dann bist Du die per-
fekte Ergänzung für unser Team.

Die Spielgruppe Zauberburg findet von 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.45 Uhr 
statt. Der/die genaue/n Einsatztag/e 
wird/werden noch besprochen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an:
Fritz Landolt, Präsident der Spielgruppe 
Zauberburg, E-Mail: Lafrico@bluewin.ch

Agi Locher
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Kinesiologie, Ernährungsberatung, 
Therapeutin der klinischen  
Psycho-Neuro-Immunologie

Untere Bahnhofstrasse 25 A
8340 Hinwil
076 322 47 71
horn-kinesiologie@sunrise.ch
www.horn-kinesiologie.ch

Marlies Horn

www.horn-kinesiologie.ch�

Die Ursachen behandeln

Marlies Horn führt seit einigen Jahren 
eine therapeutische Praxis in Hinwil. Die 
gelernte Kinesiologin interessiert sich 
schon seit sie 20 Jahre alt ist für lösungs-
orientiertes Wissen. Aus eigenen Leiden 
wie Neurodermitis, Asthma, Magenprob-
lemen und Nahrungsmittel-Unverträglich-
keiten wandte sie sich auch der Ernäh-
rungsberatung zu. Mittels Blut-Labor- 
diagnostik kann sie Ihren Klienten klare 
Angaben machen. Auch physiologische 
und psychologische Hintergründe hat 
Marlies Horn vertieft studiert. 

Ihr Ansatz setzt da ein, wo die Schulme-
dizin an ihre Grenzen stösst, beispiels-
weise der Arzt nur noch Pillen oder Sprit-
zen anbieten kann. Im Erstgespräch be-

zieht sie neben der momentanen Situation 
die Biografie und gegebenenfalls auch 
biochemische Laborwerte mit ein. 

«Ich behandle nicht die Symptome, 
sondern den ganzen Menschen und ver-
suche die Ursachen herauszufinden. Nur 
über die Ursachen kann Gesundheit her-
gestellt werden», betont Marlies Horn. Sie 
spricht von einer Symptom-Weisheit, die 
verstanden werden will.

Die Anliegen der Menschen, ob es Schlaf-
störungen, Verdauungsbeschwerden, Herz-
Kreislauferkrankungen, aus Prüfungsangst 
Ängste werden oder gar ein Trauma ist, sie 

nimmt es ernst, egal wie klein oder gross es 
ist und erarbeitet daraus einen Lösungsan-
satz. «Es sind viele Puzzleteile, die zusam-
mengefügt werden müssen, damit sich et-
was verändern kann», sagt Marlies Horn. 
Gemeinsam mit dem Klienten findet sie 
eine Lösung.

Die Praxis ist hell. Durch die grossen 
Fenster sieht man auch ins Grüne. Die an-
genehme ruhige Stimme vermittelt Ver-
trauen und Kompetenz. Ich bin erstaunt, 
wie viel Wissen über die Zusammenhänge 
des Körpers und der Psyche hier versam-
melt ist. � Anka Pfenninger

S c h ö n e n b e r g s t r a s s e  1 0
8 3 4 0  H i n w i l 
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für Damen, Herren + Kinder

An der Schönenbergstrasse 10�

Maiezza Hairstyle – das besondere Coiffeurgeschäft

Denise Maiezza ist in Kempten aufge-
wachsen und hat in der Stadt Zürich in ei-
nem renommierten Coiffeurgeschäft ihr 
Handwerk von Grund auf gelernt. Später 
sammelte sie Erfahrungen in verschiedenen 
Coiffeurgeschäften und machte zusätzlich 
die Handelsschule, um sich auf die Führung 
eines eigenen Geschäftes vorzubereiten. Ab 
2011 konnte sie diesen Traum verwirkli-
chen, indem sie einen Raum im Haus ihrer 
Eltern in Kempten mieten konnte.

2014 konnte sie mit ihrem Mann und den 
zwei Kindern zusammen das Haus an der 
Schönenbergstrasse 10 erwerben und zü-
gelte nach Hinwil. Da ihr Mann in der Bau-
branche tätig ist, entwarf er den Kubus 

selbst, der das Coiffeurgeschäft, eine Gara-
ge und zwei grosse Zimmer im oberen Ge-
schoss enthält.

Denise Maiezza schätzt es, ihr Coiffeur-
geschäft direkt bei ihr zu Hause betreiben 
zu können. Hier sind zwei Arbeitsplätze 
installiert, sie arbeitet aber allein, und 
das Geschäft zeichnet sich durch eine ru-
hige und entspannte Atmosphäre aus, wo 
auch vertrauliche Gespräche möglich 
sind. Zu ihren Kunden zählen Frauen, 
Männer und Kinder. Denise Maiezza berät 
ihre Kundinnen mit viel Fingerspitzenge-

Die Schönenbergstrasse ist ein Einfamilienhausquartier oberhalb der Sportanlage 
Hüssenbüel. Ein Haus sticht da etwas hervor. Es ist die Nr. 10 mit einem an- 
gebauten Kubus. Eine Tafel weist den Weg zum Coiffeurgeschäft von Denise Maiezza. 

fühl und schlägt ihnen typgerechte Haar-
schnitte vor. Sie liebt es, kreativ und flexi-
bel zu arbeiten und sich für die Kundinnen 
und Kunden genügend Zeit zu nehmen. 
Auch Hochzeits- und Festfrisuren für ei-
nen glanzvollen Auftritt kreiert sie gerne. 
Für die Haarpflege verwendet sie hoch-
wertige Pflegeprodukte von Paul Mitchell, 
die tierversuchsfrei, und viele davon aus 
natürlichen Rohstoffen, vegan und nach-
haltig hergestellt werden.

Denise Maiezza ist erst zufrieden, wenn 
ihre Kundinnen nach dem Haare schneiden 
oder Färben das Geschäft entspannt und 
mit eine Lächeln auf den Lippen verlassen.

Text und Fotos: Peter Sieber
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Ein Fehlentscheid der Schulpflege?�

Schliessung Schulhaus Unterbach

Mit grosser Besorgnis nimmt die Inter-
essengemeinschaft Schule Unterbach die 
Entscheidung der Schulpflege Hinwil zur 
Kenntnis, das Schulhaus Unterbach zu 
schliessen.

Die Schule besteht seit über 170 Jahren 
und wurde stets durch enge Zusammenar-
beit zwischen Schulpflege und dem Weiler 
Unterbach erhalten. Ohne Einbezug der 
Bevölkerung beschloss nun die Schulpfle-
ge die Schliessung der Schule Unterbach. 
Dies widerspricht bisherigen Prinzipien 
der Zusammenarbeit.

Die Schulpflege hat im Medienbericht 
vom 14. Januar 2025 irreführende Schü-
ler- und Mitarbeiterzahlen veröffentlicht. 
Was uns zusätzlich an der Legitimität der 
Schulpflege zweifeln lässt. Tatsächlich ist 
die Schule mit 20 Plätzen voll, wovon 
grossmehrheitlich in den nächsten Jahren 
die Kinder vom Berg kommen.

Investitionskosten als Haupt- 
argument zur Schliessung?

Die Schulpflege argumentiert mit Inves-
titionskosten. Sie selbst hält jedoch fest, 
dass Aussenwachtenschulen unwesent-
lich teurer sind als Grossschulhäuser. Ab 
dem Zeitpunkt der Schliessung würden 
massive Mehrkosten auf die Steuerzahler 
zukommen, welche wir auf unserer Home-
page aufzeigen.

Der Entscheid widerspricht dem Leitbild 
der Gemeinde Hinwil 2040, das die Erhal-
tung von Schulen in den Aussenwachten 

als wertvoll erachtet. Wir fragen uns, ist 
das Leitbild der Gemeinde Hinwil der 
Schulpflege bekannt? Die Schulpflege 
selbst hält in ihrem Leitbild fest: «Jedes 
unserer Schulhäuser bildet einen zentra-
len Punkt in der jeweiligen Aussenwacht.» 
Die geplante Schliessung widerspricht 
diesem Grundsatz. 

Laut dem Bericht der Arbeitsgruppe 
vom Mai 2023 sei das Schulhaus Unter-
bach aufgrund anstehender Sanierungen 
nicht mehr tragbar. Die Schulpflege 
schreibt: «Die in der Analyse erhobenen 
Daten wurden nach bestem Wissen und 
Gewissen durch die Arbeitsgruppe zu-
sammengetragen und interpretiert. An 
Stellen, an denen die Datenlage nicht 
oder nur unzureichend vorhanden war, 
wurden Annahmen getroffen.» Ein so 
weitreichender Entscheid muss erstens 
auf Fakten beruhen und zweitens in Zu-
sammenarbeit mit Fachleuten erarbeitet 
werden. Dennoch wurden keine Alternati-
ven geprüft. Eine vertiefte Untersuchung 
würde den Mehrwert einer Kleinschule 
deutlich machen. Bereits 2014 betonte 
eine Arbeitsgruppe aus Schulpflege, Mit-
gliedern der Ortsgemeinschaft, Lehrper-
sonen und Schulleitung die Vorteile von 
Mehrklassenschulen.

Schulraum abbauen, obwohl er 
fehlt?

Der Schulraum ist knapp und dies wird 
sich in den nächsten Jahren weiter zuspit-

Die umstrittene Entscheidung der Schulpflege zur Schliessung der Schule  
Unterbach sorgt für Unmut, da falsche Zahlen vorgelegt wurden und letztlich 
Mehrkosten für die Steuerzahler entstehen würden.

zen – dennoch würde bestehender Schul-
raum geschlossen. Angesichts der aktuel-
len Bevölkerungsentwicklung wird sich 
diese Verknappung um ein Vielfaches er-
höhen, zumal keine realisierbaren Pläne 
für den Bau neuer Schulräume kurzfristig 
umsetzbar sind. Somit werden die Klassen 
im Dorf grösser, was auch für die Kinder im 
Dorf einen erheblichen Einfluss hat. Dies 
wird sich auch bei der Zuteilung der Kinder 
zeigen. Selbst für die Kinder im Dorf ist 
dann nicht mehr garantiert, dass sie in ihr 
gewünschtes Schulhaus gehen können.

Schulbusproblematik
Der Schulbusbetrieb in Hinwil ist be-

reits mit erheblichen Kosten verbunden, 
da die Schulgemeinde zwei Schulbusse 
unterhält, die jährlich hohe Ausgaben ver-
ursachen. Durch die geplante Schliessung 
steigt der Bedarf an Transportkapazitäten 
weiter, sodass ein dritter Schulbus not-
wendig würde. Schon jetzt wird in ganz 
Hinwil zusätzlich auf externe Taxifahrten 
zurückgegriffen. 

Schwächung der Aussenwachten
Das Schulhaus ist weit mehr als nur ein 

Ort des Lernens – es bildet das Herzstück 
der Dorfgemeinschaft und fördert den so-
zialen Zusammenhalt. Ohne eine eigene 
Schule verliert jede Aussenwacht an At-
traktivität als Wohnort für Familien. Viele 
Eltern entscheiden sich bewusst für einen 
Wohnsitz in diesen Gebieten, weil eine 
Schule vor Ort existiert. «Mir sind da häre 
zoge, wills ä Schuel hät».

Ist die Schulpflege eine Gefahr 
für alle Aussenwachten?

Die Schulpflege begründet die Schlies-
sung mit den Investitionskosten – ein Ar-
gument, das auch auf andere Aussen-
wachtenschulen zutrifft. Es entsteht der 
Verdacht, dass hier ein Präzedenzfall ge-
schaffen wird, um weitere Schliessungen 
durchzusetzen. Wie bereits bei der Schule 
Unterbach wurden nun auch bei anderen 
Aussenwachtenschulen die Sanierungs-
kosten aus dem Budget gestrichen. 

Forderung einer Neubeurteilung
Wir appellieren an die Schulpflege, den 

Schliessungsentscheid zu überdenken 
und gemeinsam mit der IG Schule Unter-
bach eine tragfähige Lösung zu erarbei-
ten, welche zu keinen Mehrkosten führt.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.hinwil.info.� Sandra Eichenberger

IG Schule Unterbach
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Schulpflege Hinwil �

Stellungnahme zur Schliessung des 
Schulhauses Unterbach

Tribute Konzert am 15. März im Hirschensaal�

Kennen Sie noch Freddy Quinn?

Der österreichische Ausnahmekünstler 
verzauberte viele in ihrer Jugend mit Klas-
sikern wie «Junge, komm bald wieder», 
«Seemann, deine Heimat ist das Meer» 
oder «So schön war die Zeit». Als Wahl-
hamburger sang er über Sehnsucht, Fern-
weh und die Liebe zur Heimat. Er hatte 
zwischen 1956 und 1966 zehn Nummer-

eins-Erfolge in der deutschen Hitparade, 
verkaufte rund 60 Millionen Schallplatten 
und wurde zu dieser Zeit zum erfolgreichs-
ten deutschsprachigen Sänger. Er wirkte 
als Schauspieler in zahlreichen Heimatfil-
men mit und war sogar eine Zeit lang als 
Zirkusartist tätig. Grund genug, ihm eine 
ganz besondere Show zu widmen.

«Das grosse Freddy Quinn Tribute Kon-
zert» wird am 15. März im Hirschensaal 
Hinwil gastieren. Solist Jim Creard wuchs 
mit den Hits von Freddy an der Nordsee 
auf und wird die bekanntesten und be-
liebtesten Lieder mit seiner markanten Te-
norstimme stilecht performen. Unterstützt 
wird er von Daniel Bürki, Experte für das 
Schwyzerörgeli und Inhaber einer Musik-
schule sowie eines Instrumentenfachge-
schäfts in Fehraltorf. Andy Bosshard am 
Bass und Rainer Böhm an der Gitarre run-
den das Ensemble ab.

Die Inhaber der Musikando Events KLG 
in Hinwil, Mabri und Michael Zimmer-
mann, haben sich bei der Planung des 

Freddy Quinn Tribute Konzert
Samstag, 15. März, um 18.00 Uhr  
Hirschensaal
Tickets: Eventfrog.ch, musikando.ch 
und an der Abendkasse.  
Mit Apéro lediglich im Vorverkauf.

Konzerts einiges vorgenommen. So wird 
es neben der Liveperformance auch thea-
tralische Einlagen geben, welche die Gäs-
te abholen und in die gute alte Zeit zu-
rückversetzen sollen. Ausserdem wird je-
der Gast mit einem Willkommensgetränk 
in Empfang genommen und es gibt zwi-
schen den zwei Musikblöcken einen fei-
nen Apéro.

Möchten Sie sich im März auf eine Reise 
durch die Zeit begeben und musikalisch 
und kulinarisch verwöhnen lassen? Dann 
ist der Hirschensaal die richtige Adresse.

Michael Zimmermann
Musikando Events KLG

Die Schulpflege Hinwil hat anfangs De-
zember 2024 beschlossen, den Schulbe-
trieb im Schulhaus Unterbach auf Ende des 
Schuljahres 2025/26 einzustellen (siehe 
Medienmitteilung vom 13. Januar 2025 auf 
der Homepage der Schule Hinwil).

Diese Entscheidung basiert auf einer 
fundierten Vorbereitung, welche im Rah-
men der Umsetzung der Legislaturplanung 
2022/26 in Auftrag gegeben wurde. Der 
Beschluss wurde nach einer mehrmonati-
gen Analysephase und unter sorgfältiger 
Abwägung verschiedener Faktoren gefasst.

Gegen diesen Beschluss wurde beim 
Bezirksrat ein Rekurs eingereicht. Da das 
Verfahren noch läuft, kann die Schulpfle-
ge zu den einzelnen Vorwürfen und Be-
hauptungen keine weitergehende Stel-
lungnahme abgeben. Sobald eine Ent-
scheidung des Bezirksrats vorliegt, wird 
die Schulpflege über das weitere Vorge-
hen informieren.

Die Schulpflege ist sich bewusst, dass 
die Schliessung eines Schulhauses weit-
reichende Auswirkungen hat und bei ver-

schiedenen Anspruchsgruppen Fragen 
und Bedenken auslöst. Wir sind bestrebt, 
diesen Prozess transparent zu gestalten 
und die betroffenen Familien bestmöglich 
zu begleiten.

Thomas Ludescher, Schulpräsident

Endlich beschriftet�

Café Diamond am 
Bahnhof

Am 18. Januar wurde das Café Diamond 
in der ehemaligen Schalterhalle am Bahn-
hof Hinwil eröffnet. Dank der Beschriftung 
ist es jetzt auch von aussen als Café er-
kennbar. Es wird von Petek Yalcinkaya und 
ihrer Mutter geführt. Angeboten werden 
neben Cafés und Tees Snacks und Back-
waren, darunter der «Rüeblichueche», der 
viel Lob geerntet hat.� Peter Sieber

Das Café ist wie folgt geöffnet
Dienstag bis Freitag
von 7.30 bis 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag
von 9.00 bis 17.00 Uhr
Montag geschlossen
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Trägerverein Feuerwehr Buick Hinwil�

Werde Gönner unseres Vereins

Der Trägerverein Feuerwehr Buick Hinwil 
wurde im Jahr 2022 von aktiven und ehe-
maligen Mitgliedern der Feuerwehr Hinwil 
gegründet. Das Ziel lautet: unseren Feuer-
wehr Buick Mannschaftstransporter mit 
der Erstzulassung im Jahr 1932 aus dem 
Dornröschenschlaf zu wecken und auf 
dem Gemeindegebiet Hinwil zu halten.

Ursprünglich als Staatskarosse des 
Kantons Zürich im Einsatz, kam der Buick 
1944 zum Feuerwehrfahrzeug umgebaut 
nach Hinwil und war das erste motorisier-
te Fahrzeug der Gemeinde. Wie lang der 
Buick dann im Einsatz stand, ist leider 
nicht bekannt. Zwischenzeitlich in Privat-

besitz, kaufte die Gemeinde Hinwil ihn 
1982 zurück.

Während vieler Arbeitsstunden wurde 
er komplett restauriert. Leider musste auf 
Grund eines Motorschadens auch der Mo-
tor ersetzt werden. Von nun an diente der 
Buick für Pikett- und Repräsentationszwe-
cke der Feuerwehr Hinwil im Besitz der Ge-
meinde Hinwil. Als im Jahr 2019 das Stras-
senverkehrsamt die Betriebserlaubnis 
wegen technischer Mängel entzog, ent-
schied sich die Gemeinde Hinwil dafür, 
nicht mehr in den Buick zu investieren 
und von da an dümpelte er in seiner Gara-
ge vor sich hin.

Nun fassten wir uns ein Herz und im Jahr 
2022 konnten wir, als neugegründeter 
Verein, den Buick für einen symbolischen 
Franken von der Gemeinde abkaufen. Wir 
behoben die technischen Mängel und im 
Sommer 2023 erteilte das Strassenver-
kehrsamt wieder die Betriebserlaubnis. 
Seitdem schmückt er wieder die Strassen 
von Hinwil und Umgebung und zaubert 
vielen Menschen ein Lächeln ins Gesicht.

Der Unterhalt und die Reparaturen des 
Fahrzeugs sind leider nicht günstig und 
wir sind auf Mitglieder, Gönner und Spen-
der angewiesen, damit wir unsere Aufga-
be, die wir uns gestellt haben, auch wei-
terhin erfüllen können. Mitglieder können 
durch Aufnahme an der Generalversamm-
lung alle werden, die einmal aktiven Feu-
erwehrdienst in der Feuerwehr Hinwil ge-
leistet haben. Du warst nicht in der Feuer-
wehr Hinwil? Kein Problem, werde Gönner 
unseres Vereins!

Jeder Franken hilft uns den Buick am 
Laufen zu halten. Haben wir dein Interes-
se geweckt? Du möchtest wissen, welche 
Vorteile dir eine Mitgliedschaft oder Gön-
nerschaft bringt? Dann melde dich doch 
unter: 
traegerverein@feuerwehr-buick-hinwil.ch

Sebastian Vogel, Aktuar Trägerverein

 Trägerverein Feuerwehr Buick Hinwil 
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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das erste motorisierte Fahrzeug der Gemeinde. Wie lang der Buick dann im 
Einsatz stand, ist leider unbekannt. Zwischenzeitlich in Privatbesitz kauCe die 
Gemeinde Hinwil ihn 1982 zurück. 
Während nun vieler Arbeitsstunden wurde er kompleW 
restauriert. Leider musste auf Grund eines Motorschadens 
auch der Motor ersetzt werden. Von nun an diente der 
Buick als PikeW- und Repräsenta;onszwecke der Feuerwehr 
Hinwil im Besitz der Gemeinde Hinwil. Als im Jahr 2019 das 
Strassenverkehrsamt die Betriebserlaubnis wegen 
technischen Mängel entzog, entschied sich die Gemeinde 
Hinwil dafür nicht mehr in den Buick zu inves;eren und von 
da an dümpelte er in seiner Garage vor sich hin. 

Nun fassten wir uns ein Herz und im Jahr 2022 konnten wir 
als neugegründeter Verein, den Buick für einen 
symbolischen Franken von der Gemeinde abkaufen. Wir 
behoben die technischen Mängel und im Sommer 2023 
erteilte das Strassenverkehrsamt wieder die 
Betriebserlaubnis. Seitdem schmückt er wieder die Strassen 
von Hinwil und Umgebung und zaubert vielen Menschen 
ein lächeln ins Gesicht. 

Der Unterhalt und Reparaturen des Fahrzeugs sind leider nicht güns;g und wir sind auf 
Mitglieder / Gönner und Spender angewiesen, damit wir unsere Aufgabe die wir uns 

gestellt haben auch weiterhin durchführen können. Mitglieder können durch 
Aufnahme an der Generalversammlung alle werden, die einmal ak;ven 

Feuerwehrdienst in der Feuerwehr Hinwil geleistet haben. Du warst nicht in 
der Feuerwehr Hinwil? Kein Problem, werde Gönner unseres Vereins. 

Jeder Franken hilC uns den Buick am laufen zu halten. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Du möchtest wissen, welche 
Vorteile dir eine MitgliedschaC oder GönnerschaC dir bringt? Dann 

melde dich doch unter traegerverein@feuerwehr-buick-hinwil.ch 

Der dritte Band der beliebten Buchreihe von Agnes Schöchli�

Lola das kleine Cello und das Lächeln der Engel
Nach drei Jahren Wartezeit ist es endlich 

so weit. Mit «Lola das kleine Cello und das 
Lächeln der Engel» erscheint der dritte 
Band der beliebten Buchreihe der Schwei-
zer Autorin Agnes Schöchli. 

Als kleines Mädchen hatte Amelie einst-
mals in einem Schaufenster ein Cello ent-
deckt – und ihr Leben hatte sich verän-
dert. Auch in der neuen Geschichte spielt 
das Musikinstrument namens Lola die 
heimliche Hauptrolle, sodass es sich um 
eine Lektüre handelt, die nicht nur  Musik-
liebhaber begeistern dürfte.

Im Laufe der Erzählung werden wir in 
Amelies Gedanken- und Gefühlswelt ent-
führt und erleben, dass Musik und das 
Spielen von Melodien eine heilsame Wir-
kung zu haben vermag. So scheinen sich 
kleine und grosse Probleme wie von selbst 
zu lösen, wenn Amelie ihr Cello in den Arm 
nimmt und zu spielen beginnt. Zugleich 
entdecken andere Kinder voller Begeiste-

rung, dass sie in der Musik Zuflucht neh-
men und Inspiration finden können. 

Auch ohne die ersten beiden Bände ge-
lesen zu haben, ist «Lola das kleine Cello 
und das Lächeln der Engel» problemlos zu 
verstehen. Es handelt sich um eine ein-
fühlsame Erzählung, die zum Nachdenken 
über Mut, Freundschaft und den eigenen 
Weg im Leben anregt. Dabei erinnert das 
Buch uns daran, auch mal gegen den 
Strom zu schwimmen und nicht blind je-
den Trend mitzumachen. Neben alltägli-
chen Erlebnissen kommt es immer wieder 
auch zu überraschenden Wendungen. 

Nicht nur Kinder, die mit dem Gedanken 
spielen, ein Musikinstrument zu erlernen, 
werden sich von dieser Lektüre inspiriert 
fühlen. «Lola das kleine Cello und das Lä-
cheln der Engel» ist für Leserinnen und Le-
ser ab zwölf Jahren geeignet.

Weitere Informationen zu dem Buch und 
über die Autorin finden Sie auf der Inter-

Lola das kleine Cello 
und das Lächeln der Engel

Amelie ließ sich einst darauf  ein, der Stimme 
ihres eigenen Herzens zu folgen. Dafür entschied 
sie sich, die vielen lauten Stimmen um sich herum 
durch die Musik zu ersetzen. 

Vieles hat Amelie erlebt, aber die Musik erzählt 
eigene Geschichten, die im Herzen von Amelie 
zu klingenden Geschichten wurden.

«Nichts ist unmöglich, wenn unsere Herzen in 
Liebe erklingen» sagte Amelie und begegnet 
seither in ihrem Alltag vielen Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen, die durch sie das 
Lächeln der Engel erleben dürfen. 

«Diese Geschichten bringen eine innere Stimme zum 
Klingen, ein inneres Instrument, lange vergessen  

oder noch nie entdeckt; einfach schön.»
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Lola das kleine Cello 
und das Lächeln der Engel

Agnes Schöchli

netseite www.die-kleine-koenigsstube.ch 
sowie über den Pressekontakt:
mail@die-kleine-koenigsstube.ch

Mathias Müller
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Über 100 Junioren-Mannschaften nahmen teil�

2. Hüssi-Cup by Raiffeisen erfolgreich durchgeführt

Das OK-Team unter der Leitung von Ad-
riano Rapuano organisierte das grösste 
Fussball-Hallenturnier im Zürcher Ober-
land, und zwar den «Hüssi-Cup 2025» 
zum zweiten Mal. Zum OK-Team gehörten 
Marco Braga, Eva Imholz, Corinne Scherb, 
Manuel Keller, Simon Schmidt, David Ul-
rich, Philipp Jaussi, Marco Kühne, Dani 
Schwyter und Roger Grossenbacher. Ein 
Dankeschön natürlich auch allen Helfern, 
welche tatkräftig unterstützt haben.

«Ein grossartiges Erlebnis für die Junio-
rinnen und Junioren! «Der Hüssi Cup by 
Raiffeisen» unter dem Motto Fairplay för-
dert nicht nur den sportlichen Wettbe-
werb, sondern auch den respektvollen 
Umgang miteinander. Solche Veranstal-
tungen sind wichtig, um den Teamgeist 
und die Fairness im Sport zu stärken und 
sollen allen für immer in guter Erinnerung 
bleiben» so beschrieb Adriano Rapuano 
die Veranstaltung und ergänzte «ich wür-
de sagen, alle Ziele wurden erreicht und 
die Juniorinnen und Junioren konnten mit 
einem Pokal oder einer Medaille glücklich 
nach Hause gehen!»

Ein grosses Dankeschön geht an alle 
Sponsoren, die diesen Event möglich ma-
chen! Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
lokale Unternehmen und Einzelpersonen 
diesen Grossanlass und den FC Hinwil un-
terstützen.� Peter Sieber

An den beiden Wochenenden vom 18./19. und 25./26. Januar 2025 fand das 
zweite Junioren-Hallenturnier in der Dreifach-Sporthalle auf der Sport- 
anlage Hüssenbüel statt. Über 100 Mannschaften mit über 940 Teilnehmenden 
der Kategorien G- bis B-Junioren nahmen an diesem Grossanlass teil.

Für unseren Hauptsponsor «Raiffeisenbank Zürcher Oberland, Geschäftsstelle Hinwil» verteilte 
Raimund Suter am Samstag, 18. Januar 2025 die begehrten Medaillen und Pokale «by Raiffeisen» 
für die Ränge eins bis drei der Kategorie F.

Hanspeter Sahli von der Firma Aschwanden 
AG (Bedachungen) in Nänikon übernahm das 
Sponsoring für den Samariterverein Hinwil, 
welcher an den vier Turniertagen für die Si­
cherheit und Erstversorgung zuständig war.

Nachdem Gino Martelli von der Martelli Bau­
unternehmung AG in Jona am Samstag, 25. Ja­
nuar 2025 den Junioren die Wichtigkeit von 
Sport und Bewegung und auch den Ausgleich 
zu digitalen Geräten erläuterte, verteilt er die 
Pokale vom 3. bis zum 1. Rang an die Junioren 
der Kategorie C.

Die Torwand wurde von der Firma Bertschin­
ger AG (Schreinerei, Zimmerei) in Bubikon ge­
sponsert. Das Torwandschiessen hat bei den 
Juniorinnen und Junioren grossen Anklang ge­
funden.

Das Hallenturnier «Hüssi Cup 2025» 
war auch dieses Jahr ein grossartiger 
Event! Sowohl die Juniorinnen und Junio-
ren als auch die Zuschauer zeigten viel 
Freude an diesen vier Turniertagen. Für 
die Verpflegung sorgten die Helfer des FC 
Hinwil beim Grill mit Chicken, Pommes, 
Wurst und Brot und das Bistro Fairplay be-
reitete das beste Schnitzelbrot aus dem 
Zürcher Oberland zu.
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Nächste 
Veranstaltungen
05.3.	 Mi	 Kindercoiffeur in 
		  der Sindelen, Hinwil 
		  Anmelden bei Nina Peper 
		  079 514 39 88
08.3.	 Sa	 Vater-Kind-Brunch,  
		  Sindelen
12.3.	 Mi	 Generalversammlung
22.3.	 Sa	 Kinderkleiderbörse-Flohmi, 
		  Hirschensaal
02.4.	 Mi	 Kindercoiffeur in 
		  der Sindelen, Hinwil 
		  Anmelden bei Nina Peper 
		  079 514 39 88
09.4.	 Mi	 Osterbasteln

Werde Mitglied 
Das Familienforum 
Hinwil bietet 
Kindern und Eltern 
die Mög- 
lichkeit, sich zur 
gemeinsamen Frei- 
zeitgestaltung zu 
treffen, um bestehende Beziehungen 
zu pflegen und neue Kontakte zu knüp-
fen. Alle sind herzlich willkommen! 
Auch wenn Du (noch) nicht Mitglied 
bist, freuen wir uns, Dich an einem un-
seren regelmässigen Angeboten wie 
Chrabbel- oder Spielgruppe, Kinder-
coiffeur oder an einem unserer Anlässe 
begrüssen zu dürfen.
Weitere Infos unter: 
www.familienforum-hinwil.ch

Nadine Quero

�

Familienforum Hinwil 

Kinderkleiderflohmi 

 mit Kaffeestube 
 

 

 

 

 

Samstag, 22. März 2025 

14.00 bis 16.30 Uhr (im Hirschensaal) 
Gasthof Hirschen, Zürichstrasse 2, 8340 Hinwil 

 
Verkauft wird gut erhaltene Kinderbekleidung,  

Spielsachen, Babyartikel, Bücher etc. 
 

Auskunft und Tischreservation 
über unsere Homepage www.familienforum-hinwil.ch 

 
 

 

Familienforum Hinwil Postfach 431, 8340 Hinwil www.familienforum-hinwil.ch 

Frühling/Sommer 

Spielenachmittag vom 29. Januar
Ein weiterer Kinder-Spielenachmittag 

fand am Mittwoch, 29. Januar im Spiel-
gruppenraum Zauberburg statt. 

Während 2 1/2 Stunden durfte frei ge-
spielt werden. Aber dieses Mal wurden 
doch auch einige unbekannte Gesell-
schaftsspiele ausprobiert und Zvieri geges-
sen. Looping Louie, Geister, Geister-
Schatzsuchmeister und Boomo waren an 
diesen Nachmittag der Hit.� Steffi Spörri

Allgemeine Infos
Leider mussten wir den Vater-Kind-

Brunch verschieben, er findet neu am 
Samstag, 8. März statt. Anmeldungen 
sind noch möglich.

Anbei ist auch noch der Flyer für unsere 
Kleiderbörse. Sie findet am Samstag, 22. 
März im Hirschensaal statt und dauert 
diesmal von 14.00 bis 16.30 Uhr. Wir ha-
ben noch Tische zu vermieten, also mel-
det euch bei uns über: 
www.familienforum-hinwil.ch

Nadine Quero
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Oberdorfstrasse 11, Hinwil
044 937 31 35

www.ortsmuseum.ch

Öffnungszeiten 
März bis Dezember

jeden ersten Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr (Eintritt frei)

GESELLSCHAFT

ORTSMUSEUM
HINWIL

ORTSMUSEUM
HINWIL

CHRONIKSTUBE
HINWIL

Hinwiler Jahreschronik

Herzlichen Dank, Vreni Ruf!

Sonntag, 2. März 
14.30 und 15.30 Uhr:

Musik im  
Ortsmuseum

mit Dina Sommerhalder, Orgel 
und Ani Arter, Oboe d’amore und 

Englischhorn.

1925 begann der Hinwiler Landwirt 
Henri Feurer damit, Ereignisse in der Ge-
meinde in Form einer handgeschriebenen 
Jahreschronik festzuhalten. Ab 1956 
übernahm Sekundarlehrer Kurt Ruf diese 
Aufgabe. Er erhielt dabei tatkräftige Un-
terstützung durch seine Frau Vreni Ruf-
Schelling. Sie hatte in den Fünfzigerjah-
ren im Schulhaus Wallikon bei Pfäffikon 
gewohnt und dort eine Gesamtschule 1. 
bis 6. Klasse geführt. Kurt und Vreni hat-
ten einander während ihrer Ausbildung 
am Oberseminar kennengelernt.

Rufs behielten Henri Feurers Struktur der 
Chronik bei. Anders als er schrieben sie je-
doch keine eigenen Texte, sondern stellten 

Vreni und Kurt Ruf-Schelling, 2005

alles zusammen, was im Laufe eines Jahres 
über Hinwil in der Zeitung erschien. So ent-
stand Jahr für Jahr eine Mappe aus grossen 
Papierbogen mit den thematisch sortierten 
Zeitungsmeldungen.

Als Kurt Ruf 2013 verstarb, führte Vreni 
die Jahreschronik nahtlos weiter. Sie ist 
inzwischen über 90 Jahre alt und lebt im 
Altersheim Schätti. «Exakte Handarbeit 
fällt mir nicht mehr so leicht. Darum bin 
ich froh, dass die letzte Ausgabe von 
2024 nun abgeschlossen ist», meint sie. 
Die Gesellschaft Ortsmuseum Hinwil 
dankt Vreni Ruf-Schelling herzlich für ih-
ren jahrzehntelangen Einsatz und ihre zu-
verlässige Arbeit. Zum Jubiläum «100 Jah-

www.ortsmuseum.ch

Musik im Ortsmuseum
Konzert mit Dina Sommerhalder, Orgel und  
Ani Arter, Oboe d’amore und Englischhorn
Sonntag, 2. März 2025, 14.30 und 15.30 Uhr

Im ersten Konzert in unserem Jubilä-
umsjahr dürfen wir zwei Musikerinnen der 
jüngeren Generation bei uns willkommen 
heissen, das freut uns ganz besonders.

Mit dem Orgelspiel 
begann Dina Som-
merhalder an der 
Kantonsschule Zür-
cher Oberland beim 
Ustermer Organisten 
Stefan Schättin. Par-
allel zum Studium der 
Musikwissenschaft 
und Geschichte an 
der Universität Zürich 

absolvierte sie das Diploma of Advanced 
Studies (DAS) in Kirchenmusik Orgel an 
der Zürcher Hochschule der Künste 
(ZHdK). Verschiedene Meister- und Orgel-
kurse ergänzten ihre Studien. 2024 
schloss sie zudem den zweisprachigen 
Master in Zeitgeschichte/History of the 
Contemporary World und Musikwissen-
schaft an der Universität Zürich ab. Bis da-
hin war sie mehrere Jahre lang regelmäs-
sig als Organistin in verschiedenen Kirch-
gemeinden tätig. Seit 2025 ist sie nun 
Organistin in der reformierten Kirche 
Grüningen. Sie sammelte in vielen unter-
schiedlichen Bereichen Arbeitserfahrun-
gen. Als Organistin und Pianistin geniesst 
sie das Zusammenspiel in Musikformatio-
nen verschiedener Stilrichtungen.

Die Oboistin Ani 
Lomsaridze Arter ist 
in Tbilisi, Georgien 
aufgewachsen. Dort 
begann sie ihre musi-
kalische Ausbildung, 
schloss im Frühjahr 
2006 mit einem Ba-
chelor Ensemble /
Kammermusik ab und 
war ab 2004 als Solo-

oboistin im Opernhaus Tbilisi tätig. Ab 
2006 setze sie ihr Studium an der ZHdK in 
Zürich fort, wo sie 2008 mit dem Konzert-
diplom abschloss – und ab 2008 an der 
HKB, Hochschule der Künste Bern, wo sie 
2010 das Diplom Master Performance mit 
Minor Orchester erlangte.

Sie unterrichtet an der Musikschule Vol-
ketswil, spielt als Zuzügerin in verschie-
denen Orchestern und Ensembles, wie 
dem Kammerorchester Basel, dem Sinfo-
nieorchester St. Gallen, dem Kammeror-
chester I Tempi Basel, dem Collegium No-
vum Zürich, und spielt zahlreiche Konzer-
te im In- und Ausland mit Oboe, Oboe 
d’amore und Englischhorn.

Wir laden Sie herzlich zu diesem Kon-
zert im Ortsmuseum ein!
Eintritt frei – Kollekte zu Gunsten der Orgel

Ursina Hilty

Dina Sommerhalder

Ani Lomsaridze Arter

re Ortsmuseum Hinwil» startet am 7. Sep-
tember 2025 das neue Online-Lexikon 
«Hinwilpedia». Es löst die Chronik auf Pa-
pier ab.� Mark Plüss, Ortschronist

Jubiläumsfeier vom 5. bis 7. September
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Wernetshauser Dorfseite			�               www.wernetshausen.chWernetshauser Dorfseite
Agenda

04. März
19.00 Uhr
Offenes Singen, Haus für Vieles

05. März
20.00 Uhr
Lesung: «Aus den Tagebüchern eines 
Weltenbummlers», Haus für Vieles

13. März
GV Dorfverein, Mehrzweckhalle

15. März
15.00 bis 18.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung  
«Abschnitt», Haus für Vieles

Ausstellung geöffnet vom 
16. bis 30. März jeweils Samstag und 
Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sie finden die Agenda auch auf der
Homepage www.wernetshausen.ch

Haus für Vieles

Ausstellung ABSCHNITT  
im Haus für Vieles

Zu Coiffeur Jacques gingen die Kundin-
nen und Kunden für einen kreativen 

HAAR|SCHNITT

Schon die Schaufenster des Salons wa-
ren Ausdruck dieser Kreativität. Sie wider-
spiegelten den Ideenreichtum von Köbi 
Staub und seiner Frau Celina Pirali. Der 
Salon Coiffeur Jacques ist Geschichte. 
Aber die Kreativität sprudelt immer noch. 
Es beginnt ein neuer

AB|SCHNITT

Dorfverein Wernetshausen

GV Einladung
Wir laden alle Mitglieder des Dorfver-

eins herzlich zur 30. Generalversammlung 
ein. Diese findet am Donnerstag, 13. 
März 2025, in der Mehrzweckhalle Wer-
netshausen statt. Wir dürfen uns zuerst 
an einem regionalen Käse-/Trocken-
fleisch-Buffett erfreuen und dazu feinen 
Wein probieren. Wie im letzten Jahr be-
ginnt der Abend mit einer kurzen Einfüh-
rung zu den angebotenen Produkten. An-
schliessend, um 19.00 Uhr die Buffet Er-
öffnung, während die Türen bereits ab 
etwa 18.45 Uhr geöffnet sind. Gegen 
20.00 Uhr folgt dann der offizielle Beginn 
der Generalversammlung.

� Hella Scotland

Elternverein

In der Backstube bei Mr. Pizza
Am 12. Februar 2025 versammelte sich 

15 Kinder in Wernetshausen um zusam-
men nach Hinwil zu laufen. Ziel? Die Pizze-
ria Mr. Pizza an ihrem neuen Standort, bei 
der wir die Backstube besuchen durften. 
Wir erfuhren einiges über die Entstehung 
der feinen Pizzen. Anschliessend durfte 
jedes Kind selber eine Pizza belegen und 
natürlich essen.

Herzlichen Dank dem Team von Mr. Piz-
za, dass wir diesen tollen Anlass bei ih-
nen durchführen konnten.

Sandra Weilenmann

AB|SCHNITT
von Köbi Jacques Staub

Einladung zur Ausstellung

Dorfbibliothek 
Wernetshausen

Schulweg 2, 8342 Wernetshausen
bibliothek.wernetshausen@schul-
ehinwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag 18 bis 20 Uhr
Dienstag 15 bis 17 Uhr
Mittwoch 9 bis 11 Uhr
Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Freitag 15 bis 17 Uhr
Während Ferien: Montag 18 bis 20 Uhr

Die Ausstellung beginnt mit der Vernis-
sage am Samstag, 15. März von 15.00 bis 
18.00 Uhr. Danach ist die Ausstellung 
vom 15. bis 30. März jeweils samstags 
und sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet. Der Künstler wird anwesend sein.
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			�               www.wernetshausen.ch

Dorf-Lade
Montag – Freitag:
7.00 – 12.15 Uhr / 16.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 7.00 – 12.15 Uhr

043 843 03 31
dorfladen@wernetshausen.ch

Sportgruppen
Fit-Gymnastik
Montag, 18.45 bis 19.45 Uhr 
Leitung: Annina Bettschen-Huber
Aus Platzgründen nur für Turnerinnen 
vom Berg

Mixed-Volleyball
Dienstag, 20.00 bis 22.00 Uhr
Infos: Rolf Heusser

Unihockey Club Pirates
Mittwoch, 19.30 bis 22.00 Uhr
Leitung: Beat Tiri
Telefon: 079 225 83 69

Frauenturnen
Donnerstag, 20.15 bis 21.45 Uhr
Einlaufen, Gymnastik, Spiele
Leitung: Maria Brunner

Embrüfer Training
Freitag, 20.00 bis 21.45 Uhr
Fitness und Sport
Informationen: Martijn Drost
Telefon: 079 412 53 65

Alle Gruppen nehmen gerne neue 
Mitglieder auf. Kommen Sie einfach zu 
einer unverbindlichen Schnupper
stunde vorbei.

Dorfverein Wernetshausen

Jahresbericht des Präsidenten

Für die Wernetshauser Dorfseiten  
im Top Hinwil ist Ruth Nyffenegger 
verantwortlich. Zuschriften sind  
zu richten an: ruthnyffenegger@
bluewin.ch, 076 480 68 37. 
Besuchen Sie auch unsere  
Homepage www.wernetshausen.ch

Ein sehr schönes Vereinsjahr findet sein 
Ende. Insgesamt war das Jahr 2024 ein 
voller Erfolg. Die vielfältigen Veranstaltun-
gen förderten den Zusammenhalt im Dorf 
und sorgten für zahlreiche unvergessliche 
Momente. Die Anlässe (fast alle), welche 
wir durchgeführt haben, waren gut be-
sucht und konnten nur dank einem gut 
eingespielten und engagierten Vorstands-
Team reibungslos durchgeführt werden.

Hinweis: Lesen Sie den Jahresbericht 
2024 auch direkt online auf unserer Home-
page: www.wernetshausen.ch/vereine-
und-gruppen/dorfverein/

Wernetshausen, im Januar 2025
Stefan K. Burau

Präsident Dorfverein Wernetshausen

  Aktivitäten des Dorfvereins für das Jahr 2025

13. März GV	

12. Juni Sommerausflug

02. Juli (provisorisch)	 EM Frauenfussball Eröffnungsanlass

20.September Herbstmärt	

09. November Matinée

14. Dezember Offenes Weihnachtssingen

Weitere Infos auf www.wernetshausen.ch/vereine-und-gruppen/elternverein
oder elternverein.wernetshausen@gmail.com
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Montag, 8.30 bis 9.45 Uhr
Hiwi-Märt, Yogaraum Martina Keller 
Gossauerstrasse 14, Hinwil

Anmeldung & Infos:
Livia Schnyder, 076 339 09 13
www.saraniyoga.ch 

Yoga für Anfänger

Muggli AG 
Gärtnerei, Floristik, Gartenbau

Schopfhaldenstrasse 2

Drogerie Flükiger AG
im Hiwi-Märt, Gossaustrasse 4

Zahlen mit Geschenkkarte
Ob als Dankeschön an die nette 
Nachbarin für das Blumengiessen oder 
für das Dienstjubiläum an Mitarbei-
tende: Die Hinwiler Geschenkkarte 
ist das ideale Präsent für alle, die das 
lokale Gewerbe in Hinwil unterstützen 
möchten. Sie wird in den aufgeführ-
ten Geschäften und Gastrobetrieben 
als Zahlungsmittel angenommen und 
ist wieder aufladbar. Das Kartengutha-
ben kann durch den Scan des QR-Co-
des auf der Kartenrückseite abgefragt 
werden.

Molkerei Rüegg
Walderstrasse 4

toppharm Apotheke Hinwil AG
Zürichstrasse 27

Wool for you Strickmanufaktur
Im Tobel 4, Hadlikon

Geschenkkarte kaufen und einlösen

Restaurant Sternen Rotenstein

Die Hinwiler Geschenkkarte ist

ab sofort auch bei uns einlösbar

De Boni Elektro AG
Dürntnerstrasse 5

Drogerie Flükiger AG
Gossauerstrasse 14

Druckerei Sieber AG
Kemptnerstrasse 9

Molkerei Rüegg
Walderstrasse 4

GÄRTNERE I   ·   F LOR IST IK   ·   GARTENBAU

8340  H INWIL

www.mugg l i -b lumen . ch
Muggli AG

Schopfhaldenstrasse 2

Restaurant Freihof KLG
Dürntnerstrasse 4

Schnyder Trendhouse
Untere Bahnhofstrasse 25

Sport Trend Shop
Heuweidlistrasse 25b

TopPharm Apotheke Hinwil
Zürichstrasse 27

WOOL FOR YOU Strickmanufaktur
Im Tobel 4 Nord, Hadlikon

Metzgerei Eichenberger
Dürntnerstrasse 19

APODRO Apotheke Hinwil
Dürntnerstrasse 19

Steiner Beck AG
Bahnhofplatz 4

Zürcherstrasse 22
Wässeristrasse 19

la dolce vita
Bachtelstrasse 11

STOFF-LAGER
Im Tobel 4 Süd, Hadlikon

Restaurant Sternen Rotenstein
Haldenstrasse 6

	

Gedächtnis- 
training

Der Kurs richtet sich an alle, die erleben 
möchten, dass das Gedächtnis bis ins 
hohe Alter lernfähig ist. Voraussetzung ist, 
dass wir unser Erinnerungsvermögen trai-
nieren, um in Übung zu bleiben.

Mit Freude und Spass trainieren Sie, 
geistig am Ball zu bleiben und Sie erhalten 
wertvolle Informationen für den Transfer in 
den Alltag. 
Daten
Dienstag,  4., 11., 18. und 25. März  
sowie 1. April
Zeit
14.00 bis 16.00 Uhr
Ort
Katholisches Pfarreiheim  
Untere Bahnhofstrasse 17, 8340 Hinwil
Kosten
Fr. 100.—
Teilnehmende
mindestens 6, maximal 12 Personen
Leitung
Gabriela Meier, Zürich, 078 842 24 36

Anmeldung bitte sofort an: Pro Senectu-
te Kanton Zürich, Ortsvertretung Hinwil, 
Gerda Brack, Tel. 044 937 18 92 oder 
brackge@gmail.com

Dieser Kurs ist vom Bundesamt für Sozi-
alversicherungen teilsubventioniert, weil 
er in besonderem Masse die Selbststän-
digkeit und Autonomie von älteren Men-
schen fördert.

� Gerda Brack 
� Pro Senectute, Ortsvertretung Hinwil
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Naturschutzverein Hinwil �

Unsere Anlässe im März
1. März 2025 
Gemeinsamer Arbeitseinsatz in 
der alten Kiesgrube Lee 

14. März 2025 
Öffentlicher Vortrag von  
Stefan Burch, Revierförster

22. März 2025 
Öffentliche Exkursion mit Jagd-
aufseher Beat Honegger

Seit über 40 Jahren wird die alte Kies-
grube als kommunales Naturschutzobjekt 
gepflegt. Sie liegt in der Landschafts-
schutzzone IIIB, deren Schutzziel u.a. die 
«Erhaltung des geomorphologischen For-
menschatzes» ist. So poetisch dies klingt, 
so schön und wertvoll ist das Areal unter-
dessen. Es gibt Sandlinsen, Mauerstruk-
turen, wechselfeuchte Wiesen, Dornenbe-
stände und Ruderalflächen, die übers Jahr 
wunderbar blühen – ein kleiner, geheimer 
Garten. 

Treffpunkt: 10.30 Uhr Alte Kiesgrube 
Lee, an der Niderornstrasse, 8340 Hinwil. 

Anreise: Mitfahrmöglichkeit um 10.10 
Uhr an der Bushaltestelle Wernetshau-
sen, Parkplätze an der Unterbachstrasse 
in Orn. 

Ausrüstung: kräftiges Schuhwerk, Ar-
beitskleidung und Handschuhe. Wer kann, 
bringt eine Gartenschere mit. Simon Hilty 
organisiert das gröbere Werkzeug. 

Ende: ca. 13.30 Uhr.
Anmeldung gerne bis 28. Februar unter: 
Tel. 044 937 10 19
Programm: Simon Hilty erläutert die 

ökologische Bedeutung der alten Grube 
und wie unser Naturschutzverein die son-
nigen Hänge pflegt. Da es noch früh im 
Jahr ist, können lose Steine und Hölzer ge-
funden und aufeinandergeschichtet wer-
den. So entstehen wertvolle Strukturen 
für Ringelnatter, Zauneidechse, Blind-
schleiche, Grasfrosch, Igel und viele wei-
tere, seltene Kleintiere. Ein offeriertes 
Znüni mit Gelegenheit zum Plaudern und 
Fachsimpeln gehört auch ins Programm. 

Kennen Sie Big-Foot? Big-Foot ist eine 
225-jährige Stiel-Eiche südwestlich des 
Hinwiler Riets. Sie könnte längst mit guter 
Rendite gefällt werden. Doch der stolze 
Baum auf grossem Fuss ist auch ökolo-
gisch wertvoll. Und je älter er wird – mög-
lich wären gar über 1000 Jahre – umso 
mehr und vielfältigere Lebensformen be-
herbergt er in Krone, Borke und Wurzeln. 
Unser Naturschutzverein begleitet Big-
Foot mit einer Patenschaft im Rahmen des 
Baumschutzprojektes «deinbaum». Wir 
freuen uns, dass uns Stefan Burch, Mitini-
tiator des Projekts, über die Bedeutung 
der Hinwiler Baumriesen berichtet. 

Treffpunkt: 20 Uhr im Raum Bachtel im 
Alters- und Pflegeheim Schätti, Dürntner-
strasse 12, 8340 Hinwil, Ende: 21.30 Uhr

Eintritt frei, herzliche Einladung. 
Programm: Der Vortrag beginnt im An-

schluss an unsere öffentliche, 38. Gene-
ralversammlung, die um 18.30 Uhr be-
ginnt und mit einem Apéro ausklingt. Der 
Referent, Stefan Burch, ist Revierförster 
von Hinwil-Wetzikon. Er versteht es, Bäu-
me zu fällen, doch bei alten Bäumen lau-
tet seine Philosophie: leben lassen. 

Luchs, Schwarzwild und Hirsch – ob Sie 
dieses Trio in Hinwil schon mal angetroffen 
haben? Gut möglich. Durch die Gemeinde 
Hinwil ziehen grosse Waldflächen und an 
der Bachtel-Allmen-Kette lässt es sich sehr 
heimlich leben. Obschon alle drei auch 
Spuren hinterlassen. Wir freuen uns sehr, 
dass sich Beat Honegger bereit erklärt hat, 
über seine Beobachtungen und Erfahrun-
gen als Jagdaufseher zu berichten.

Treffpunkt: 9.00 Uhr auf der Hinwiler 
Höi, Schönwisstrasse 13, 8340 Hinwil. 
Ortsunkundige können auf 8.30 Uhr zum 
Schulhaus Ringwil kommen – wenn mög-
lich mit ÖV oder zu Fuss. Parkplätze gibt 
es fast keine. Ende ca. um 11 Uhr. 

Programm: Rundgang mit Beat Honeg-
ger auf den Spuren von Luchs, Schwarz-
wild und Hirsch. In der Pause offerieren 
wir Znüni bei einer Feuerstelle mit Sitzge-
legenheit. Ausrüstung: Feste Schuhe und 
wetterfeste Kleidung. 

Linde im Girenbad� Foto: Kurt Burri Luchs� Foto: Kurt BurriKiesgrube Lee�  Foto: Kurt Burri

Noch zu kalt zum Baden?

Foto: Kurt Burri
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Kontakte:
Präsidentin: Manu Bossart, 044 938 11 15
manu.bossart@samariterhinwil.ch

Aktuarin: Hanna Raster
hanna.raster@samariterhinwil.ch

Für interessierte Firmen bieten wir auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Schu-
lungen an. Unverbindliche Informationen 
und Offerten erhalten Sie unter manu.
bossart@samariterhinwil.ch oder 044 
938 11 15.
Wir beraten Sie auch bei der Anschaffung 
eines Defibrillators. Informationen und  
Offerten erhalten Sie unter hans.koch@ 
samariterhinwil.ch oder 044 937 23 22.

Der Samariterverein Hinwil übernimmt 
den Sanitätsdienst an Ihrem Anlass in 
der Gemeinde Hinwil.
Wir beraten Sie gerne und erstellen 
zusammen mit Ihnen ein Sicherheits- 
dispositiv, zugeschnitten auf Ihren An-
lass. Informationen und Offerten erhalten 
Sie bei Heidi Orlando unter 
heidi.orlando@samariterhinwil.ch oder 
Tel. 044 937 25 82.

Werden Sie Mitglied
Unsere Übungen können auch ohne Mit-
gliedspflicht besucht werden. Sind Sie an 
unserem Samariterverein interessiert 
und/oder ziehen eine Mitgliedschaft in 
Betracht, dann schauen Sie doch gerne 
unverbindlich bei einer unserer Übungen 
vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Blutspenden

Mo, 19. März� 16.30 – 20.00 Uhr
im Feuerwehrgebäude Eisweiher
Ihre Spende kann Leben retten – herz- 
lichen Dank für Ihre Teilnahme!

Notfälle bei Kleinkindern
Ein Kurs an 2 Abenden  
für sicheres Handeln in  
Notfallsituationen bei  
Kleinkindern
Do, 6. März� 18.00 – 21.30 Uhr
Fr, 7. März� 18.00 – 21.30 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher
Im Kurs «Notfälle bei Kleinkindern» er-
lernen Sie sicheres Handeln im Umgang 
mit Kindern in Notfallsituationen. Insbe-
sondere liegt der Fokus des Kurses auf 
dem korrekten Vorgehen und der Anwen-
dung von Erste-Hilfe-Massnahmen bei 
ansprechbaren, wie auch bewusstlosen 
oder leblosen Kindern. Ein Kurs für El-
tern und Grosseltern, Betreuerinnen und 
Babysitterinnen.
Kurskosten pro Person inkl. Zertifikat:
CHF 150.–

Aktuelle Infos 
Unser aktuelles Angebot an Übungen, Nothilfe- und BLS-AED-Schulungen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auf www.samariterverein-hinwil.ch 

Kurse

Nothilfekurs 2 Tage
Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende

Fr, 4. April� 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, 5. April� 9.00 – 16.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher
inkl. Mittagspause
Im Nothilfekurs erlernen Sie die lebensret-
tenden Sofortmassnahmen. Der Kurs bein-
haltet unter anderem folgende Themen: Ge-
fahren nach einem Verkehrsunfall erken-
nen, Alarmierung, Patientenbeurteilung, 
Reanimation. Diese ermöglichen es Ihnen, 
bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu 
leisten und bei medizinischen Notfällen die 
richtigen Massnahmen zu treffen.
Kurskosten: CHF 150.–

Übungen

Sanitätsdienst 3
Organisation und Auftritt
Di, 4. März � 19.45 – 21.45 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher

108. Vereinsversammlung

Sa, 22. März� ab 18.30 Uhr
im Mehrzweckraum Meiliwiese, Trakt blau
Alle Mitglieder sind herzlich zur Vereinsver-
sammlung des Samaritervereins Hinwil ein-
geladen.

pianosigrist.ch�

Werkstattkonzert
Freitag, 14. März 2025

Klassik mit einem Hauch von 
Japan und Degustation von 
Davaz-Weinen

Akane Matsumura wurde in Japan gebo-
ren, erhielt im Alter von 4 Jahren ihren ers-
ten Klavierunterricht und studierte an der 
Tokyo University of Fine Arts and Music. 
Danach wurde sie an der renommierten 
Juilliard School in New York City aufge-
nommen und konzertiert seit ihrem Ab-
schluss als Solistin und Kammermusi-
kerin auf Festivals und bei Wettbewerben 
in der Schweiz und weltweit. Zu Akanes 
Interpretation von Brahms, Schumann & 
Schubert können Sie zwei ausgewählte 
Weine des Schweizer Weinguts Davaz ver-
kosten. Kellermeister Luca Davaz wird uns 
an diesem Abend unter anderem erzäh-
len, wie lange ihr Pinot Noir Grand in offe-
nen Holzbottichen gären darf und vor wie 
vielen Jahrzehnten die Reben für ihren Pi-
not Blanc geerntet wurden.

Ein Klavierwerkstattbesuch bei Piano 
Sigrist, Im Tobel 4, Hadlikon ist ab  
18 Uhr möglich, Konzertbeginn ist um 
19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei – es gibt eine Kollekte.

Anmeldung
Tel. 044 391 25 25
E-Mail: musik@pianosigrist.ch
Web: www.pianosigrist.ch
� Josias Sigrist
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Gesungene Ermutigungen für stürmische Zeiten

Liedkunst mit Akkordeonistin Olga Tucek

«Fürchte dich nicht» in Hadlikon
Was gilt es zu tun und zu lassen in einer 

Welt, in der vermeintliche Sicherheiten in 

sich zusammenfallen, Systeme zerbre-
chen, Kriege toben und Meere steigen? In 
ihrem aktuellen Bühnenprogramm wid-
met sich die Künstlerin Olga Tucek exis-
tentiellen Themen, doch was sich nach 
Schwere anhört, wird bei Tucek mit safti-
ger Komik, Wohlklang und Poesie in die 
Leichtigkeit geführt. An ihrem Lieder-
abend lässt Tucek auch in Hadlikon müde 
Herzen aufatmen. 

Ausgebildet zur klassischen Sängerin 
ist Olga Tucek seit über 30 Jahren auf der 
Bühne. Einst als Balkan- und Theatermu-
sikerin, Kabarettistin und Satirikerin (mit 
Auszeichnungen) unterwegs, wirkt sie 
heute als Liedkünstlerin. Sie nennt sich 
selbst auch «Bühnenaktivistin und Sub-
sistenzkulturistin», womit sie in zwei Wor-
ten umschreibt, was ihr in der Kunst wich-
tig ist. Zum einen verarbeitet sie in ihren 
Liedern Fragen, Ängste und Zweifel unse-
rer Gesellschaft. Mit Humor und Tiefgang 
mischt sie in aktuellen Diskursen mit, 

Freitag, 21. März 2025
20.00 Uhr, Türöffnung 19.30 Uhr
Mehrzwecksaal
Im Tobel 4, Hadlikon
Eintritt CHF 30.00
Reservationen
info@areal-im-tobel.ch oder 
044 938 33 10

Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

denn sie möchte uns bewegen! Zum ande-
ren ist die Kunst das, was sie antreibt, wo-
von sie lebt und was sie glücklich macht. 
Das Akkordeon sei ihr Orchester, Dialog-
partner, Atmosphärenzauberkasten und 
ihre zweite Lunge. Schreibend, singend 
und Handorgel spielend ist Tucek wahr-
lich in ihrem Element. 

Marina Lussi

Alle Frauen sind eingeladen

Internationaler 
Frauentag
Samstag, 8. März um 18 Uhr 
im katholischen Pfarreiheim

feiern – reden – zuhören – tanzen – essen 
zusammen sein – geniessen

Eingeladen sind alle Frauen und Mäd-
chen aus Hinwil, aus allen Kulturen und 
Religionen. Ein Kinderprogramm ist orga-
nisiert.

Bitte bringen Sie etwas zum Essen mit, 
welches wir miteinander teilen können. 
Getränke stehen bereit.

Margrit Benz 
für die Vorbereitungsgruppe

Gemalt mit Nadel und Faden

Bilder von  
Marianne Decurtins

Ausstellung in der Galerie Koch 
Zürichstrasse 6, 8340 Hinwil
Vernissage
Sonntag, 2. März 2025, ab 14.00 Uhr
Ausstellung
Sonntag, 2. bis Donnerstag, 13. März,
täglich von 14.00 bis 17.00 Uhr
Die Künstlerin wird immer anwesend sein 
und an ihren Bildern nähen.

Bruno Kümin
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Wichtige Daten 2024
7. März	 Ökum. Weltgebetstag in  

	 der ref. Kirche
23. März 	 Ökum. Solidaritätssonntag
20. März	 Ökum. Frauentreff im  
	 kath. Pfarreiheim
13. April	 Zmorge für alle am  
	 Palmsonntag
27. April	 Weisser Sonntag,  
	 Erstkommunion

3. Mai	 Töff-/Zweiradsegnung
15. Juni	 Abschlussgottesdienst  
	 1. – 6. Klasse
22. Juni	 Kirchgemeinde- 
	 versammlung
29. Juni	 Ministrantenaufnahme
30. Juni – 	 Pilgern vom Brünigpass 

6. Juli 	 nach Romont
2. –  
8. Aug	 Firmreise

24. Aug	 Gemeinsamer Zmorge,  
	 anschliessend Gottesdienst  
	 zum Start ins neue Schul- 
	 jahr

7. Sept	 Pfarreiversammlung
7. –  

13. Sept	 Seniorenferien in Oberstdorf
13. Sept	 Bring- und Holtag
27. Sept	 Tiersegnung
26. Okt	 Firmung
11. Nov	 Heiliger Martin

9. Nov	 JW/BR: Spaghetteria
16. Nov	 Geburtstagskaffee Jubilare
23. Nov	 Kirchgemeinde- 
	 versammlung

Schneeweekend Leysin 2025

Wir waren mit den Ministranten für ein 
Schneeweekend in Leysin VD. Gemein-
sam hat das Wochenende mit der 4-stün-
digen Hinfahrt begonnen, wo bereits viel 
geredet, gesungen und gelacht wurde. 
Dort angekommen, merkte man als erstes 
kurz die Sprachbarriere mit den Gastge-
bern des Gruppenhauses. Wir konnten je-
doch mit viel Händen und Füssen unser 
Haus beziehen, sehr zur Belustigung der 
Kinder. Das Wochenende war entspannt 
und fand sein Highlight am Samstagnach-
mittag. Ausgerüstet für den Schnee sind 

wir zum Tobogganing Park gelaufen, um 
zwei Stunden mit Luftreifen zu schlitteln. 
Hier konnten wir von einzeln bis zu viert 
mit den Ringen den Hang hinunterrut-
schen, was allen viel Spass gemacht hat. 
Anschliessend liessen wir den Tag gemüt-
lich mit einer Runde Raclette ausklingen. 
Am Sonntag freuten sich viele wieder auf 
die eigenen Betten, das ganze Wochenen-
de wurde jedoch noch mit der gemeinsa-
men Heimfahrt und einem Picknick zum 
Zmittag abgeschlossen.

Elenia Walser

Ausflug in die Hostienbäckerei

Am Mittwoch, 15. Januar machte sich 
eine fröhliche Gruppe mit Schülern aus 
dem 3.- und 4.-Klass-Unti und ihren fünf 
Begleitpersonen auf den Weg nach Lu-
zern. Ziel war das Kloster St. Anna in Ger-
lisberg.

Dort wurden wir von Schwester Maria 
Raphael durch die Hostienbäckerei ge-
führt und in die Hostienbackkunst einge-

führt. Wir staunten über die Geräte, die 
zum Backen und Ausstanzen der Hostien 
benötigt werden. Zum Schluss durften wir 
von den Resten probieren.

Bei der Rückkehr nach Hinwil waren 
sich alle einig: Die lange Reise hatte sich 
gelohnt.

Patricia Visini

www.kath-hinwil.ch			    								                Besinnliche Wortgottesdienste am Beginn eines neuen Tages
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Kinder- 
gottesdienst

Am ökumenischen Solidaritäts-
sonntag
23. März um 10.00 Uhr 
im UG des kath. Pfarreiheims
Weitere Infos finden Sie auf der ökumeni-
schen Seite.� Patricia Visini

Was im Advent die Rorategottesdienste 
sind, wollen auch in dieser Fastenzeit wie-
der die Frühschichten sein. Bei diesen 
Frühschichten handelt es sich um besinn-
liche Wortgottesdienste am Beginn eines 
neuen Tages. Sie wollen eine Einladung 
sein, gemeinsam über den Tellerrand des 
Lebens zu schauen und die Mitte unserer 
Teller in den Blick zu nehmen. Nämlich 
den, der die Mitte unseres Lebens hält 
und der es «draussen» als ewiges Ge-
heimnis umfasst – Gott. Unter seinen Se-
gen wollen wir den neuen Tag dann auch 
stellen.� Markus Steinberg

Frühschichten in der Fastenzeit
Donnerstag, 13./20. und 27. März sowie 3. und 10. April, jeweils um 
6.30 Uhr in der Kirche. Anschliessend Zmorge im Pfarreiheim.

Herzensgebet
Ein christlicher Meditations- 
und Achtsamkeitskurs

Das Herzensgebet ist ein einfaches Wie-
derholungsgebet nach alter christlicher 
Tradition, das dem eigenen Atem und dem 
Atem Gottes Aufmerksamkeit schenkt. Es 
wird auch Gebet der Ruhe oder Jesusgebet 
genannt. Das Herzensgebet hilft, in einem 
bewegten, manchmal hektischen Alltag 
bei sich selbst anzukommen, und das 
göttliche Geheimnis in sich und in allen 
Mitgeschöpfen zu entdecken.

Der fünfteilige Kurs ist eine Einführung 
ins Herzensgebet. Er richtet sich an alle, 
die das Herzensgebet kennenlernen und 
dem Leben achtsam begegnen wollen. Es 
braucht keine Vorkenntnisse. Willkom-
men sind jüngere und ältere Männer und 
Frauen und Menschen, die sich nach Stille 
sehnen und Neues entdecken wollen. In 
diesem Kurs haben Angehörige aller Kon-
fessionen und auch Konfessionslose ih-
ren Platz. Geleitet wird er von Peter Im-
holz, Regula Romann und Stefanie Porš, 
Pfarrerin in der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Rüti.

Informationsabend 
Donnerstag, 6. März, 19.30 bis 21 Uhr
Kursabende 
Donnerstag, 20. und 27. März,  
3. und 10. April, 19.30 bis 21 Uhr
Ort 
Reformierte Kirche, Dorfstrasse 5, 8630 
Rüti
Information und Anmeldung bis zum 28. 
Februar: stefanie.pors@refrueti.ch oder 
055 240 25 77

Meitli-Träff
Zwischen Januar und April findet an fol-

genden Daten unser Meitli-Träff im kath. 
Pfarreiheim statt. Den Flyer findest du auf 
unserer Homepage unter 
www.kath-hinwil.ch.

Ab Mittelstufe 
Gratis und ohne Anmeldung
Jeweils von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im kath. Pfarreiheim
Donnerstag,	 13. März
Donnerstag,	 27. März
Donnerstag,	 10. April

Auf unserem Programm stehen  
verschiedene Aktivitäten wie:
Haare flechten, Quatschen,
T-Shirt drucken, Schmuck basteln, 
Schoggi-Fondue, Crêpesparty, Lollipop’s 
herstellen & vieles mehr…
Ihr entscheidet aktiv bei der Programm- 
gestaltung mit!!!!
Nähere Infos bei:
Tiziana Tribastone
078 728 00 91

180UNSER TAG IST 180 STUNDEN LANG. 
Wir sind für Sie da. 

Die Mitarbeitenden der Spitex Bachtel erbringen täglich 180 Stunden 
Leistungen für Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft.

www.spitex-bachtel.ch · 044 576 00 17

60.10

Kafi-Plausch im 
Altersheim

Alle, die sich angesprochen fühlen, sind 
herzlich zu einem Kafi-Plausch im Haus 
Schätti eingeladen: Alle, die im Alters-
heim wohnen, und alle, die dort nicht 
wohnen. Bekannte von früher wiederse-
hen, neue Kontakte knüpfen,…. Zum Kaf-
fee (oder Tee) geniessen wir auch ein 
Stück Kuchen. Wer sich an den Unkosten 
beteiligen möchte, kann etwas ins Kässeli 
werfen. Im Anschluss an den Kafi-Plausch 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam den 
Gottesdienst vor Ort zu besuchen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Es la-
den ein: Stiftung Wohnen im Alter Aktivie-
rung und Katholische Pfarrei Hinwil



44 Top Nr. 343

plus

neuneu

�

Mittagstisch  
für alle

Donnerstag, 27. März, 12 Uhr

«Gemeinsam  
schmeckt’s besser»

Anmeldung bis spätestens  
Donnerstag, 20. März

Anmeldung an das Sekretariat,  
Telefon: 044 937 52 18 oder   
Mail: pfarrei@kath-hinwil.ch

Kosten	 Fr. 16.–
	 Fr. 12.– ½ Portion, Kinder

inbegriffen Wasser und Kaffee

Leider haben wir noch im Dezember 
eine Absage für den  Mittagstisch 2025 
vom Triemenhof erhalten. An dieser 
Stelle möchte ich mich für die Lieferung 
der feinen Mahlzeiten recht herzlich 
bedanken. Auch der Besuch und den 
Kontakt mit den Triemenhof-Gästen hat 
mich immer wieder gefreut. 

Auf der Suche nach einem neuen Ca-
terer sind wir auf die Stiftung Wohnen 
im Alter gestossen. Im Januar durften 
wir zum ersten Mal das Essen genies-
sen und das war wirklich sehr fein. 

Weiterhin servieren wir an jedem 
letzten Donnerstag im Monat ein 
3-Gang-Menü im Pfarreiheim zu den-
selben Preisen wie letztes Jahr. Zu be-
achten ist lediglich der neue Anmelde-
termin. Der ist jetzt eine Woche vor dem 
Mittagstisch.

Einmal pro Monat nicht kochen, nicht 
einkaufen, sich ein feines Essen gön-
nen in netter Gesellschaft: Wie wärs? 
Zudem lädt der gemeinsame Mittags-
tisch zum Plaudern, Diskutieren und 
Lachen ein und bringt eine schöne Ab-
wechslung in den Alltag. Jeden letzten 
Donnerstag im Monat, ausser Mai, Juli 
und Dezember, haben Sie Gelegenheit 
dazu. � Verena Knobel

	

Macht Religion 
unglücklich?

Kürzlich erschien eine Studie, die be-
kannten früheren Erhebungen wider-
spricht, dass religiöse Menschen zufriede-
ner durch das Leben gehen (Tages-Anzei-
ger vom 28. Dezember 2024). Auch der 
christliche Glaube kann tatsächlich un-
glücklich machen – vor allem, wenn ein ge-
wissenhafter Mensch an den hohen mora-
lischen Ansprüchen zu scheitern meint. 
Gott und den Nächsten lieben, die Feinde 
segnen, Almosen verteilen, sich neben ei-
nem harten Job oder der Aufgabe als Mut-
ter kirchlich engagieren und daneben noch 
regelmässig beten und fleissig die Bibel le-
sen: Manche Christen zerbrechen an den 
Ansprüchen und sehen Gott als einen 
strengen Mann, der jeden Fehler in seinem 
Notizbuch festhält, um einst dem armen 
Sünder die Verfehlungen an der Pforte zum 
Himmel unter die Nase zu reiben.

Zugegebenermassen ist das ein biss-
chen überspitzt formuliert, aber tief im In-
nern fühlen sich manche «Strenggläubige» 
(welch schreckliches Wort!) als Versager. 
Und wenn dann das Leben anders verläuft 
als erhofft, ist der Rückzug aus dem kirch-
lichen Leben oder sogar eine komplette 
Abkehr vom Glauben nicht mehr weit.

Oh, was für eine Verdrehung des Evange-
liums, der frohen Botschaft! Das gesamte 
Neue Testament ist durchtränkt von einem 
liebenden Vater, der uns mit offenen Armen 
empfängt. Man denke nur an das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn und seinem integren, 
aber gleichzeitig bitteren Bruder (Lukas-
evangelium 15:11-32). Der Vater liebt bei-
de. Dieses Geliebt sein ist die Basis für ein 
glückliches Leben als Christ und schützt vor 
Verbitterung.� René Felix

Viva Kirche Hinwil
In der Gass 2
Nächste Gottesdienste siehe:  
www.vivakirche-hinwil.ch

www.kath-hinwil.ch

              Programm
10. April	 14 Uhr	 Versöhnungsfeier 
	 15 Uhr	 österlicher  
		  Nachmittag
22. Mai		  Tagesausflug
7. – 13. September    Seniorenferien
		  Anmeldungen im  
		  März
25. Sept.	 11 Uhr	 Gottesdienst mit  
		  Krankensalbung 
	 12 Uhr	 Mittagstisch für alle
23. Oktober	 Fondue-Essen
18. Dez.	 14 Uhr	 Versöhnungsfeier
	 15 Uhr	 Adventsnachmittag

Mittagstisch für alle
27. März	 Anmeldung bis 20. März
24. April	 Anmeldung bis 17. April
29. Mai	 Auffahrt– kein Mittagstisch
26. Juni	 Anmeldung bis 19. Juni
28. August	 Anmeldung bis 21. August
25. Sept.	 Anmeldung bis 18. Sept.
30. Oktober	 Anmeldung bis 23. Oktober
27. Nov.	 Anmeldung bis 20. Nov.

Der Mittagstisch findet jeweils um 12 
Uhr statt. Die Angaben für die Anmeldung 
finden Sie im separaten Inserat.

        Kafi-Plausch  
        im Altersheim 
	
11. März	 14 Uhr	 Kaffee und Kuchen 
Dienstag	 15.30 Uhr	 Gottesdienst 
8. April	 14 Uhr	 Kaffee und Kuchen 
Dienstag	 15.30 Uhr	 Gottesdienst 
20. Mai	 14 Uhr	 Kaffee und Kuchen 
Dienstag	 15.30 Uhr	 Gottesdienst 
24. Juni	 14 Uhr	 Kaffee und Kuchen 
Dienstag	 15.30 Uhr	 Gottesdienst 

Wir laden Sie herzlich ein, an der einen 
oder anderen Veranstaltung teilzuneh-
men und freuen uns immer wieder auf 
neue Gesichter.

Patricia Machill, Lisa Keller, Verena Knobel
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Ökumenische Veranstaltungen

Ökumenischer Frauentreff

Ökumenischer Frauentreff
Was ist das?
•	 Wir setzen uns mit Lebens- und Glau-

bensfragen auseinander.
•	 Frauen und Männer jeden Alters und je-

der Konfession sind eingeladen.
•	 Nach einem ca. einstündigen Referat 

bleibt Zeit, um Fragen zu stellen, Kaffee 
und Brötli zu geniessen und sich mit an-
deren Besucherinnen auszutauschen.

•	 Vorbereitung durch ein Team von Frau-
en, unterstützt von der katholischen 
und der reformierten Kirchgemeinde.

•	 Der Frauenmorgen ist für alle Zuhörerin-
nen und Zuhörer gratis, über einen Un-
kostenbeitrag freuen wir uns.

Karin Baumgartner

3 Vorträge an 3 Donnerstagen, von 9.00 bis 11.00 Uhr, im katholischen Pfarreiheim

20. März 2025 
Dankbarkeit lernen in der ärms-
ten Region Kambodschas
Eine Reise zur schwimmenden Klinik auf 
dem Tonlé Sap

In der Schweiz haben wir das grosse 
Glück, sehr privilegiert zu leben. Genü-
gend Lebensmittel, ein sicheres Dach 
über dem Kopf und eine gute medizini-
sche Versorgung zählen für den Grossteil 
der Bevölkerung zum Standard. 

Anders ist es in Kambodscha. Die ehe-
malige Schweiz Asiens hat durch den 
Krieg einen enormen Rückschlag erlitten. 
Über 1 Mio. Menschen leben in grösster 
Armut. Sie wohnen in notdürftigen Hütten 
auf oder am Tonlé Sap See, der ihnen 
gleichzeitig als Nahrungsquelle dient.

Trotzdem haben viele Menschen in Kam-
bodscha eine unglaubliche Dankbarkeit 
für die kleinen Dinge im Leben, obwohl 
ihre Lebensumstände viel herausfordern-
der sind als diejenigen in der Schweiz. 

Die Referentin Vanessa Kellenberger 
nimmt uns mit auf eine Reise nach Kambo-
dscha und inspiriert dazu, den Blickwinkel 
auf das eigene Leben zu verändern. Sie 
zeigt Methoden und Ansätze, wie wir un-
sere positiven Gedanken im Kopf formen, 
so dass Dankbarkeit und Lebensfreude 
Sorgen und Ängsten überwiegen.
Referentin: Vanessa Kellenberger
Expertin für positives Denken 

Kindergottesdienst am ökumenischen Solidaritätssonntag
Sonntag, 23. März, 10.00 Uhr  
im Untergeschoss des Pfarreiheims der katholischen Kirche Hinwil

Was teilst du gerne – was nicht? Wie 
hat das Jesus gemacht? Finde es mit uns 
heraus.

Kleine Kinder dürfen gerne von Erwach-
senen begleitet werden. 

Wir freuen uns darauf, mit euch zusam-
men diesen Gottesdienst zu feiern!

Patricia Visini, Katechetin und  
Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

Ökumenischer Solidaritätssonntag
Sonntag, 23. März, 10.00 Uhr 
in der kath. Kirche

Mit unserem ökumenischen Solidaritäts-
sonntag wollen wir in Verbundenheit die 
diesjährige ökumenische Fasten-Kampag-
ne «Hunger frisst Zukunft» von «Fasten- 
aktion/HEKS Brot für alle» gemeinsam  
unterstützen, um damit einen wertvollen 
Beitrag an diese Kampagne mit ihren Pro-
jekten zu leisten.

Um 10.00 Uhr beginnt der Ökumeni-
sche Gottesdienst mit Kirchenchor und 
Kantorei, Kindergottesdienst, anschlies-
send offerieren wir einen Suppezmittag 
im Pfarreiheim. Herzliche Einladung an 
alle, diesen gemeinsamen Sonntag mitzu-
feiern und zu unterstützen.

Das Vorbereitungsteam
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26. Februar bis 25. März 2025	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.

Sonntag, 2. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Freitag, 7. März, 19.30 Uhr
Gottesdienst zum ökumen. Weltgebetstag
Viola Christen, Regula Dubach, Marie 
Weber, Vreni Willemin, Karin Baumgartner

Sonntag, 9. März, 10 Uhr
Familien-Gottesdienst mit minichile 2
Karin Baumgartner und Team
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 16. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Livestream
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile 
anschliessend Informationsveranstaltung

Sonntag, 23. März, 10 Uhr
Ökumen. Solidaritätssonntag
in der kath. Kirche
Oliver Madörin und Patricia Machill
mit Kindergottesdienst
anschliessend Suppezmittag

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr

4. März	 Pfarrer Oliver Madörin
18. März	 Pfarrer Oliver Madörin

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich verschie-
dene Hauskreise regelmässig zum Aus-
tausch von Lebens- und Glaubensfragen. 
Kontakt: Matthias Walder

Dienstagsvesper 
mit Abendmahl
Dienstag, 25. März, 19 Uhr
Oliver Madörin und Team

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abendmahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wünschen, melden Sie sich bitte bei uns.
Kontakt: Matthias Walder, Oliver Madörin, Karin Baumgartner

Neue Wege gehen

Diese Figuren habe ich letzten Sommer entdeckt, als ich einen Umweg machte. Die  
Figuren haben mich angesprochen. Als ich sie anschaute, hörte ich sie schon reden. 
«Schau hier, da geht’s entlang!» «Ta-daa – hier bin ich! Schaut mal!» «Man muss gut ab- 
wägen einerseits – andererseits…» «Ich studiere gerade die Karte, man sollte…!» «Ich 
komme nicht draus, ich habe keine Ahnung, ich helfe einfach mal mit!» «Wir müssen jetzt 
einen Schritt weiterkommen und vorwärts gehen!» «Vertraut den neuen Wegen!»

So heisst auch ein Lied aus dem Kirchengesangbuch. Es fordert uns auf: «Vertraut den 
neuen Wegen, auf die der Herr euch weist, weil Leben heisst: sich regen, weil Leben  
wandern heisst. …Gott will, dass ihr ein Segen für seine Erde seid.» Es ist also unsere 
Aufgabe, unsere Mission, uns zu bewegen, neues zu wagen, um ein Segen zu werden. Wir 
sind verschieden, wie die Figuren auf dem Bild. Doch wer sagt, wohin wir gehen, was wir 
jetzt machen? Oft wird diese Aufgabe an die Kirchenpflege oder auch an kirchliche An- 
gestellte oder an die Pfarrpersonen delegiert. Wenn wir das Priestertum aller Gläubigen 
ernstnehmen, dann ist es die Aufgabe aller. 

«Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt. … Wer aufbricht, der kann hoffen 
in Zeit und Ewigkeit. Die Tore stehen offen, das Land ist hell und weit.» Wir sind offen für 
Ihre Ideen, wir unterstützen und vernetzen Sie gerne, wir sind froh, um alle, die sich  
einbringen mit ihren Talenten, Ideen und mitanpacken. Im Vertrauen darauf, dass Gott 
uns dahin leitet, «wo er uns will und braucht.» Vielleicht zur nächsten Informationsver-
anstaltung am 16. März um 11 Uhr in unserer Kirche oder Sie kommen mit uns Mitarbei-
tenden ins Gespräch!

Karin Baumgartner

Immer wieder sind wir als Menschen, als Kirche und auch als Kirchgemeinde gefordert, 
neue Wege zu gehen, neues auszuprobieren, zu wagen. Wir können das in verschiede­
nen Haltungen tun, wie diese Skulpturen uns zeigen. Welche Figur spricht Sie an?
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Todesanzeige
Martha van Sluijs

29. September 1946 – 16. Januar 2025

	Sekretariatsmitarbeiterin (2001 – 2011)
	Mithilfe Sigristendienst (2001 – 2005)

Kirchliche  
Handlungen

29. Jan. Willi Künzli, Hinwil
30. Jan. Erika Steinemann, Hinwil

6. Feb. Rosi Anderegg, Hinwil
7. Feb. Vreni Thun, Bauma

18. Feb. Maria Simeone, Hinwil
19. Feb. Marcel Furrer, Hinwil
21. Feb. Trudi Schefer, Hinwil

Bestattungen

16. Feb. Tim Roger Misteli, Hinwil
Taufen

Familiengottesdienst
Sonntag, 9. März, 10 Uhr
Warum sprechen wir verschiedene Spra-
chen? Warum verstehen wir einander nicht? 
Diese Fragen haben sich die Menschen im-
mer wieder gestellt – auch schon früher. Auf 
solche Fragen probiert auch die Bibel eine 
Antwort zu haben. Gemeinsam hören wir eine 
Geschichte, tauchen darin ein und werden aktiv. Wir 
setzen uns im Gottesdienst mit den Fragen auseinander: 
„Was braucht es, damit wir uns verstehen?“ und „Was ist die Rolle 
von Gott dabei?“
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingeladen zum gemeinsamen Chilekafi mit 
Kuchenbuffet. Wir freuen uns, auf Ihr Kommen!
� Karin Baumgartner, Pfarrerin 

Corina Rutschi und Isabelle Kaiser, Katechetinnen und die Kinder der minichile 2

Yoshiko Masaki – 
10 Jahre als  
Kirchenmusikerin

Seit Yoshiko Masaki am 1. Februar 2015 in 
unserer Kirchgemeinde als Organistin für 
Kasualien angestellt wurde, hat sie ihr Pen-
sum ab 2021 stetig erhöht und im Herbst 
2023 zusätzlich die Aufgabe als Chorleite-
rin übernommen. Am 31. Januar 2025 ist 
Yoshiko seit 10 Jahren als Kirchenmusike-
rin im Einsatz und erfreute in dieser Zeit 
mit ihrem Orgelspiel nicht nur Gottes-
dienstbesuchende, sondern auch die  
Bewohnerinnen und Bewohner des Alters-
heims Schätti sowie anlässlich der mehr-
mals jährlich stattfindenden «fiori musicali 
Konzerte» viele Freunde der klassischen 
Musik.
Die Kirchenpflege gratuliert Yoshiko Masa-
ki zum Jubiläum und dankt von Herzen für 
ihren Einsatz. Für ihre musikalischen Auf-
gaben und das berufsbegleitende Studium 
zur Chorleiterin wünschen wir ihr weiterhin 
viel Freude und Gottes reichen Segen!�

Chatrina Gabriel
Ressort Gottesdienst & Musik

Aus der Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung vom 28. Januar 2025 beschlossen, die Interims-
lösung in der Jugendarbeit um 6 Monate bis 31.07.2025 zu verlängern und bis zur  
Neubesetzung der Stelle die Arbeit im Bereich der Sozialdiakonie zu verteilen und wie 
folgt zuzuweisen:
•	 10 % für Corina Rutschi 
•	 20 % für Linus Walder 
•	 20 % für Luca Gehrig 
Diese Regelung gilt befristet auf ein halbes Jahr. 

Simon Schlebusch, Ressort Gemeindeleben Jugend

An derselben Sitzung vom 28. Januar 2025 hat die Kirchenpflege beschlossen, das  
Projekt «Ausbau Dachstock Perle» unter Vorbehalt einer allfälligen Baubewilligung und 
der Bedingung einer gesicherten Finanzierung durch Drittmittel zu genehmigen und zur 
Umsetzung freizugeben. Für das Fundraising wird eine Kostenstelle im Rahmen der  
bestehenden Sonderrechnung «Fonds Jugendarbeit» eingerichtet.

Simon Schlebusch, Ressort Gemeindeleben Jugend 
Josua Raster, Ressort Liegenschaften 

Matthias Weiss, Ressort Finanzen

Informationsveranstaltung
Sonntag, 16. März, 11 Uhr, nach dem Gottesdienst
Die Kirchenpflege nutzt das für die ausserordentliche KGV provisorisch reservierte 
Datum, um die Kirchgemeinde über aktuelle Themen zu informieren.

Daniel Zolliker, Ressort Kommunikation und Vernetzung

Ökumenischer Solidaritätssonntag
Sonntag, 23. März, 10 Uhr, kath. Kirche 

Gottesdienst mit Kirchenchor und Kanto-
rei, Kindergottesdienst im katholischen 
Pfarreiheim und anschliessendem Sup-
pezmittag.
An diesem Sonntag unterstützen wir  
gemeinsam die diesjährige ökumenische 
Fasten-Kampagne «Hunger frisst Zukunft» 
von «Fastenaktion/HEKS Brot für alle», 
um damit einen wertvollen Beitrag an diese Kampagne mit ihren Projekten zu leisten.
Alle sind herzlich eingeladen mit uns zu feiern und einen Sonntag der Solidarität zu ver-
bringen.
� Das Vorbereitungsteam
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Interview mit zwei Freiwilligen

Summercamp 2025 
der Jugendarbeit
Das Summercamp der ref. Kirche Hinwil  
findet vom 18. – 27. Juli (zweiten Sommer-
ferienwoche) gemeinsam mit verschiede-
nen reformierten Kirchgemeinden aus dem 
Zürcher Oberland statt. Wir reisen mit dem 
Car an die Adria und verbringen unvergess-
liche Tage in Bungalows direkt am Meer. 
Das Summercamp bietet die optimale 
Kombination aus Erholung und abwechs-
lungsreichem Programm.
Egal, ob du schon lange, neu oder nicht in 
der reformierten Jugendarbeit dabei bist. 
Das Lager ist offen für alle ab der 2. Ober-
stufe (Schuljahr 2025/26) – du bist herz-
lich eingeladen! 
Weitere Informationen und Online-Anmel-
dung: www.ref-hinwil.ch/summercamp.�

Linus Walder, Jugendarbeiter

Seniorenausflug
Mittwoch, 7. Mai 2025

Dieses Mal führt uns der Ausflug ins  
Ziegelei-Museum nach Cham und, wenn 
es das Wetter zulässt, werden wir nach  
einem feinen Mittagessen mit Aussicht, 
den Park im Seleger Moor besuchen.
Anmeldeschluss: Dienstag, 15. April.
Wir freuen uns auf einen sonnigen Ausflug 
zusammen mit Ihnen.

Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie

Voranzeige

Wofür und seit wann engagierst du dich 
in unserer Kirchgemeinde?
Niels: Zuerst 2 Jahre im Konf-Unti-Team 
als Leiter, nun im NACHKONF, seit Som-
mer 2024 gehöre ich zum Kernteam der 
Jugendarbeit.
Ruth: Ich bin im Chilekafi-, Vesper- und 
Fahrdienstteam, in den Band-Gottes-
diensten habe ich hie und da einen Ein-
satz als Lektorin, begleite den Senioren-
ausflug und helfe bei einigen JuKi-Ange-
boten mit. Wie lange ich mich schon 
freiwillig in der Kirchgemeinde engagiere… 
das weiss ich nicht mal.

Was bereitet dir besonders viel Freude 
und Spass? Was ist dein persönlicher 
Mehrwert?
Niels: Mir gefällt es Verantwortung zu tra-
gen und etwas zu organisieren. Es macht 
mir Freude, wenn ich einen „Raum“/Ort 
schaffen kann, an dem sich alle Teil- 
nehmenden abgeholt fühlen. Wenn die  
Jugendlichen eigene Erfahrungen mit Gott 
machen können, berührt mich das per-
sönlich sehr. Da ich selbst von der Jugend-
arbeit viel profitieren konnte, möchte ich 
etwas zurückgeben. Mein Herz brennt für 
Jesus, dieses Feuer möchte ich weitergeben!
Ruth: Das Engagement und Mittragen vom 
grossen „Ganzen“ macht mir Freude, 
ebenso der vielfältige Kontakt zu den  
unterschiedlichsten Menschen! Genau 
diese Kontakte sind für mich bereichernd, 
wertvoll und enorm gewinnbringend, 
denn meist geben sie mehr zurück als 
man investiert hat.

Bist du Teil eines Teams? Wie viel Zeit in-
vestierst du in dieses Engagement?
Niels: Ja,im NACHKONF sind wir ein Vierer-

team und ich investiere etwa 1 Stunde pro 
Woche für Planung, Vorbereitung und 
Durchführung. Hier und im Kernteam,  
(1 Sitzung pro Semester) kann ich meine 
Ideen einbringen, Anliegen oder auch  
Fragen platzieren und werde angehört.

Ruth: Nein, ein Team, das regelmässig zu-
sammenkommt und Dinge bespricht, in ei-
nem solchen bin ich nicht. Nach der Ein-
teilung im Einsatzplan weiss ich meine 
Daten und mache so meine Einsätze.

Was wünschst du dir für unsere Kirchge-
meinde, besonders für deinen Einsatzbe-
reich?
Niels: Gerade für die jungen Menschen, 
im Konf oder NACHKONF wünsche ich mir, 
dass sie im Glauben wachsen und darin 
Heimat finden. Und ich wünsche mir, dass 
wir als Gemeinde Personen erreichen kön-
nen, die Jesus noch nicht kennen und sie 
den Glauben für sich entdecken dürfen.
Ruth: Ich wünsche mir, dass Menschen 
bei uns Heimat finden, und wachsen und 
erblühen können. Und dass der Chilekafi 
auch nach dem Umbau des Kirchgemein-
dehauses in der Kirche bleibt (Augenzwin-
ker!), denn es ist sehr einladend und ge-
meinschaftsfördernd…

Und zu guter Letzt: Warum sollte sich je-
mand bei uns in der Kirche engagieren?
Niels: Du bekommst so viel mehr zurück, 
als dass du gibst – ein grosses Geschenk!
Ruth: Hier kannst du neue Bekanntschaf-
ten schliessen, gewinnst neue Ein- und 
Ansichten, kannst deinen Horizont öff-
nen, erweitern aber auch stärken! Um das 
zu erleben, muss man einfach dabei sein, 
sich mutig hineingeben.

Unsere Kirchgemeinde ist angewiesen auf Menschen, die sich in unterschiedlichen An-
geboten freiwillig engagieren. Als Hauptverantwortliche der Freiwilligenarbeit interview-
te ich den 20-jährigen Studenten Niels Egli und Ruth Weiss, die in der Alterspflege tätig ist.

Vielen herzlichen Dank für das interessante Gespräch.
Corina Rutschi, Mitarbeiterin Sozialdiakonie
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März
So 2. 18.00 – 20.30 Uhr CAMPFIRE, Perle, Linus Walder

Di 4. 9.00 – 11.00 Uhr Männerkreis, Extern, Matthias Walder

9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 6. 12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen für 60+, Perle 
Anmeldung bis Mittwochmittag bei 
c.rutschi@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Kirche, Yoshiko Masaki

Fr 7. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

Di 11. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Mi 12. 14.00 – 16.00 Uhr Gschichte-Höck, Perle, Anmeldung erforderlich bis 
Vortag (Dienstag) 14 Uhr, bei C. Rutschi oder 
auf www.ref-hinwil.ch/gschichte-hoeck

Do 13. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Kirche, Yoshiko Masaki

Fr 14. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

18.30 – 22.00 Uhr SQUAD, Perle, Linus Walder

So 16. 17.00 – 18.00 Uhr Konzert fiori musicali, Kirche, Eintritt frei, Kollekte

Di 18. 09.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 20. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Kath. Kirche, Yoshiko Masaki

Fr 21. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

18.00 – 22.00 Uhr NACHKONF, Perle, Linus Walder

Sa 22. 10.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde mit dem Präsidenten, Perle
Anmeldung per Mail an j.raster@ref-hinwil.ch

Di 25. 9.00 – 11.00 Uhr Gspröch am Morge, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Cevi
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16

Reformierte Kirche Hinwil
Felsenhofstrasse 9
www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Dienstag bis� 8.30 bis 11.30 Uhr
Freitag� 13.30 bis 15.30 Uhr
Schulferien� 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon� 044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch 

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Loris Maurer, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Organistin und Chorleiterin
Yoshiko Masaki
y.masaki@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Corina Rutschi
Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Luca Gehrig, Konf
l.gehrig@ref-hinwil.ch

Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Redaktionsschluss für das nächste TOP:  
Mittwoch, 5. März 2025

Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 6.30 bis 7.00 Uhr   Frühgebet in der Kirche 

Spenden Hinwiler Projekte
CH04 0685 0020 5319 8001 0
Einzahlungsscheine mit QR–Code erhalten  
Sie im Kirchgemeindesekretariat. 

Februar
Fr 28. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr SQUAD Holiday, Perle, Linus Walder

Agenda

Ökumenische Veranstaltungen
 März
Di 4. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Do 20. 9.00 – 11.00 Uhr Ökum. Frauentreff
Kath. Pfarreiheim, Karin Baumgartner
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      Fäh Gipswelten GmbH
    
      076 584 89 09
      
      Heuweidlistrasse 17
      8340 Hinwil

      gipswelten.ch

IHR WUNSCH,  UNSER KÖNNEN
Gipserarbeiten
Trockenbau
Fassadenbau
Malerarbeiten
Beratungen

Fiori Musicali 2025

Konzert mit Orgel 
und Marimba
Sonntag, 16. März 2025, 17 Uhr 
in der ref. Kirche Hinwil, 
Eintritt frei - Kollekte

Marimba und Orgel: Zwei sehr unter-
schiedliche Instrumente, die sich aber 
wunderbar ergänzen und zusammen har-
monieren. Der Marimbaphonist Manuel 
Leuenberger und unsere Organistin Yoshi-
ko Masaki musizieren seit 13 Jahren zu-
sammen und treten dieses Jahr mit ihrem 
bereits dritten Konzertprogramm auf: 
«Moving Pictures at an Exhibition».

Das Programm kombiniert Soundtracks 
aus verschiedenen Zeitaltern: Zum einen 
das wohl bekannteste Werk des russischen 
Komponisten Modest Mussorgsky (1839 – 
1881), die «Bilder einer Ausstellung», wel-
che den Gang durch ein Museum und die 
darin ausgestellten Gemälde beschreibt. 
Das Gegenstück dazu bilden Werke des Ja-
paners Joe Hisaishi (*1950) aus verschie-
denen Anime-Filmen von Studio Ghibli.

Das Auge hört übrigens mit: Passend zu 
den besonderen Klangfarben sind Bild-
projektionen an der Leinwand zu sehen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr Fiori Musicali Team

Yoshiko Masaki Manuel Leuenberger

Lustspiel in drei Akten von Lukas Bühler�

Gülle, Mist und Schönheitswahn!

Seit September 2024 proben die Aktiv-
mitglieder des Züri Oberländer Theater-
vereins LAWUA, unter der Leitung des Re-
gisseurs Kurt Mächler, für die bevorste-
hende Theatersaison.

Zum Inhalt
Die beiden nicht mehr ganz so hüb-

schen Schwestern Rösli und Trudi bewirt-
schaften einen eher heruntergekomme-
nen Bauernhof. Da der Wunsch nach 
Schönheit und finanziellem Aufschwung 
da ist, veranlasst es die beiden Bäuerin-
nen, sich bei einem Experiment und Wer-
beaufnahmen einer Schönheitskur anzu-
melden. Tatsächlich werden die Bäuerin-
nen ausgewählt und der Wissenschaftler 
Eugen Hasenfratz präsentiert seine Wun-
dercrème, die neben vielen Ingredienzen 
auch etwas Mist und Gülle enthält. Dass 

bei einem solchen Wundermittel die Re-
zeptur von grossem Wert ist, wissen auch 
der Werbefilmer Harry Müller und die 
Schauspielerin Mizzi. Durch eine Intrige 
wollen die beiden zum Selbstzweck das 
Rezept erhaschen. Es kommt hinzu, dass 
der Viehhändler Moser mit einem Kaufver-
trag für Kühe für Verwirrung sorgt. Und 
schliesslich sind da noch die Nachbars-
leute Marie und Sepp, welche nach einem 
Rezept für Schokoladencrème suchen. 
Dass hier ein Drunter und Drüber entste-
hen wird, muss hier nicht noch sonderlich 
erwähnt werden... Wem die Schönheit 
und wem die Gülle gebührt, sei an dieser 
Stelle noch nicht verraten.

Nach intensiven Proben freuen wir uns, 
Ihnen das Stück im Hirschensaal, Hinwil 
zu präsentieren. 

Tanja Daisy Hintermeister Locher

Aufführungen Hirschensaal
Samstag, 29. März, 20.00 Uhr
Premiere mit Tombola
Sonntag, 30. März, 15.00 Uhr
Nachmittagsvorstellung
Donnerstag, 3. April, 20.00 Uhr
Theaterabend
Freitag, 4. April, 20.00 Uhr
Theaterabend
Samstag, 5. April, 20.00 Uhr
Derniere

Weitere Infos und Vorverkauf über  
www.lawua.ch
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Veranstaltungen 2025
Februar
Fr 28. Jubiläumsfest 20 Jahre Zwölfistei-Häxe, d’Garage, 

Wässeristrasse 25

20.00 Uhr Wajib – Die Hochzeitseinladung, Kinofilm, Areal 
im Tobel, im Tobel 4, Mehrzwecksaal, (3. OG), 
Hadlikon, Eintritt: CHF 10.00  
Reservation: info@areal-im-tobel, 044 938 33 10

März
Sa 01. 15.00 Uhr

17.17 Uhr

20.20 Uhr

Eröffnung Strassenfasnacht, Hirschenplatz
Fasnachtsumzug, ab Wihaldenstrasse über den 
Spiralkreisel, Dorfplatzkreisel bis Gemeindeplatz
Maskenball, Hirschensaal

So 02. 14.00 Uhr Ausstellung: Bilder von Marianne Decurtins, 
Galerie Koch, Zürichstrasse 6

14.30 Uhr
15.30 Uhr

Orgelkonzert, mit Dina Sommerhalder (Orgel) und 
Ani Arter (Oboe), Ortsmuseum Hinwil

Di 04. 14.00 Uhr Seniorennachmittag: Drohnenbilder «Züri 
Oberland», Hirschensaal Referent: Otto Balsiger.  
Türöffnung ab 13.30 Uhr, mit anschliessendem 
Zvieri. Ohne Anmeldung, der Anlass ist kostenlos

Sa 08. 10.00 – 11.30 Uhr Gestaltungstreff für Erwachsene, Zeichnen und 
Menschen begegnen, Atelier Marina Lussi, Areal 
im Tobel 4, 3. OG, Hadlikon.  
Anmeldung: atelier@marinalussi.ch

18.00 – 22.00 Uhr Internationaler Frauentag, Frauenfest im katholi-
schen Pfarreiheim. Keine Anmeldung nötig.  
Informationen: ma.benz@sunrise.ch

Fr 14. 19.00 Uhr Werkstattkonzert, mit Akane Matsumura,  
Piano Sigrist, Areal im Tobel 4, Hadlikon.  
Eintritt frei, Kollekte

Sa 15. 18.00 Uhr Freddy Quinn Tribute Konzert, Hirschensaal. 
Tickets: eventfrog.ch, musikando.ch und  
Abendkasse

So 16. 17.00 Uhr Fiori Musicali: Konzert mit Orgel und Marimba, 
ref. Kirche, Eintritt frei, Kollekte

Mi 19. 20.00 Uhr Gemeindeversammlung, Hirschensaal

Fr 21. 20.00 Uhr Fürchte dich nicht, Liedkunst mit Akkordeonistin 
Olga Tucek, Areal im Tobel, im Tobel 4, Mehr-
zwecksaal, (3. OG), Hadlikon, Eintritt: CHF 30.00  
Reservation: info@areal-im-tobel, 044 938 33 10

Sa  
So

22. 
23.

17.00 Uhr
11.00 Uhr

Schule Wiesenthal setzt sich in Szene, Hinwiler 
Kinderzirkus auf Tournée, Aula Rudolf Steiner 
Schule Wetzikon. Tickets: www.hikizi.ch

So 23. 17.00 Uhr Kammerorchester Arpeggone Hohenems, ref. Kirche

Sa 
So

29. 
30.

20.00 Uhr
15.00 Uhr

Gülle, Mist und Schönheitswahn!, Lustspiel in 
drei Akten von Lukas Bühler, Hirschensaal. Infos 
und Vorverkauf: www.lawua.ch

Tragen Sie Ihre Veranstaltungen frühzeitig in die Homepage der Gemeinde ein. Das 
hilft, Terminkollisionen zu vermeiden! www.hinwil.ch > Anlässe > Anlass hinzufügen

Jeden Montag «Zäme go Laufe»� Siehe Seite 24

Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

Freitag, 21. März 2025, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 30.00

Fürchte dich nicht

Poesie am Akkordeon mit Olga Tucek

Olga Tucek besingt die grossen Fragen der 
heutigen stürmischen Zeiten – ermuti-
gend, humorvoll und tiefsinnig. 
Ihre Lieder sind wie Landkarten durch 
unbekanntes Terrain, Atemzüge für müde 
Herzen und Feuerholz für vergessenes 
Lachen.

Freitag, 28. Feb 2025, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00 

Wajib – Die Hochzeits-
einladung

Kinofilm, Dramödie, Palästina, 2017

Der in Rom lebende Architekt Shadi kehrt 
für die Hochzeit seiner Schwester in seine 
Heimat Nazareth zurück. Im Rahmen der 
Vorbereitungen fungiert er als Chauf-
feur für seinen Vater. Dieser muss die 
Hochzeitseinladungen den Gästen 
persönlich übergeben – so verlangt es die 
palästinensische Tradition. Während der 
Fahrt von Haus zu Haus prallen bei den 
beiden die verschiedenen Weltsichten 
aufeinander.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
Kultur Hadlikon, info@areal-im-tobel.ch
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MEHR ALS RÄUME
Wo Gewerbe und Industrie
Freizeitaktivitäten und Kultur
einen bunten Bogen spannen 

www.areal-im-tobel.ch

Die Schreinerei 
mit Mehrwert
www.holzhoch2.ch 
Telefon 055 260 35 50

BARBARA SCHNYDER  
OFFICE MANAGEMENT

T 044 938 07 07
schnyder-officemanagement.ch

Telefon 044 937 10 10      www.rubema.ch

   SPENGLER
  SANITÄR
 HEIZUNG
SOLAR

ÜEGG AG
HINWIL - HADLIKONR

STOFF-LAGER
o�en: Mo – Fr 14.00 bis 18.00, Sa 10.00 bis 16.00
Telefon 044 938 33 13 www.sto�-lager.ch

Atelier für Kreatives
Angela Zenger
043 534 09 75 
www.atelier-angela.ch

Brigitte Reiser
Schule für Bewegung

Bewegungs-Training  Massage-Therapie
Hörregeneration mit Naturschallwandler 07
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044 938 14 14         www.wool-for-you.ch

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil

Telefon 044 977 29 90

www.malerec.ch
Tel. 079 421 01 70
Tel. 079 417 45 16

Räume für Träume

Raum für Synergien

Süss- und Meerwasseraquaristik
Telefon/Fax 044 937 12 50
www.aquasystems.ch

OLGA TUCEK 
«Fürchte dich nicht»

Poesie am Akkordeon
Fr, 21. März 2025


